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~ Mittagausgabe .Stilist löglich 2 mal. SerbrMIe ^eitunq M»r.

Krpedition :
Zirkel- und Lammstraße - Ecke
nächst Kaiserstr. u . Marktplatz.
Brief- od. Telegr. Adresse laute

nicht aul Namen, sondern :
„Badische Presse « Karlsruhe .

Bezug i» Karlsruhe :
Im Berlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert:
Vierteljährlich Mk. 2.20
Auswärts : bei Abholuna
am Postschalter Mk . 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich Smal ins Haus gebracht

Mk. 2 52.
8seitige Nummern 5 Pfg .Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeigen:
Die Kolonelzeile 25 Pfg .,die Reklamezeile 70 Pfg .

§ adW Vre fft
General -Anzeiger der Residenzstadt Rarlsrntze und des Grotzherzogtums Baden «

WU- Unabhängige «nd gelefenste Tageszeitnng in Karlsruhe.

Gratis-Krilitsen :Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Lnterhaltungsblatt "
. monatlich 2 Nummern „Courier -

,
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und I Wttfftt - Fahk -

planbuch und 1 illustrierter Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen.
Täglich 16 bis 40 Setten. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. - W>

Eigentum und Verlag von
Pt. Thiergarten .

khefredaktenr: Ulbert Her)«- .
Berantwortlich für Politik
und allgemeinen Teil : UM»«
Rudolph , verantwortlich fLr
de» gesamten badischen Teil:
Richardvold«ra»er und für de«
Anzeigenteil : R. Rinderspach« »

sämtlich i» Karlsruhe .
Berlmer Bureaur

Berlin W. IQ.

Helamt-Aussage:

3600 « Er - l.
gedruckt auf 8 Zwillings»

Rvtationsmas chmrn.

I » Karttruhe und nächst«
Umgehung Wer

21OOO
Abonnenten .

Nr. 814.
— —
Karlsruhe , Samstag de» 10 . Mai 1913. Tel«ph°n-Nr. »«. 29. Jahrgang.

Unsere heutige Mittagausgabe
umfaßt 16 Setten mit Nr. 3 der Beilage
„Nah «nd Fern". _

Die Beilage ..Nah und Fern " enthält '.
„Der Hardtwald , der Erohh . Wildpark und ein Ausflug nach Stutenseeund Staffort .

" — „Städtebilder (Oberkirch)" . — „Eine Frühlings -
wallfahrt zum Kloster Maulbronn .

" — „Turnen .
" — „Fugballsport "

- .Leichtathletik .
" — „Hockeysport .

" — „Allerlei .
" — „Aus Bädern ,Kurorten und Sommerfrischen.

"

Pfingsten 1913 .
Da ward Apostel ein jeder und schritt entzündet,Mit rufenden Zungen sprachen die Lüfte Nacht u. Tag ,
Da wurde überall der Geist verkündet.
Mit jedem Wort mit jedem Schritt , mit jedem Atem,

jebetn Hammerschlag.
So spricht in seinem eigenartigen Gedichtzyklus „1813"

Ernst Lissauer über das Pfingstfest vor hundert Jahren . Es
war die große Glut , die alle durchglühte, die jedes Werk adelte,die der ganzen Zeit eine höhere Weihe gab. Diese Zeit war
wirklich ein Zeugnis des Geistes, wie wenige in der Geschichte.Waren es doch dieselben Völker, noch dazu die inzwischen stark
geschwächten Völker, die jetzt den großen Despoten niederzwan¬
gen und die doch vor wenigen Jahren erst vor ihm zusammen»
gebrochen waren . Was besser, was stärker in ihnen geworden
war , das war der Geist.

And wir dürfen sagen, der „heilige Geist", denn es war
eine fromme Zeit . Sie war sich bewußt , ein gefährliches Spiel
wagen zu müssen . Es lag die Verantwortung von Jahrhun¬
derten auf ihr , es ging um das Schicksal der Menschheit im
ganzen. Rührte doch Napoleons Politik Afrika und Asien ,Amerika und Australien nicht weniger auf , als Europa . De»
Gang der Weltgeschichte entschied sich .

Sd alles daran ? So alles darein !
Und setzt das Kleine für das Große?
Gott aber soll der Würfler sein .
Er wirft die Millionen Lose.

Co sang Ernst Moritz Arndt . Und mit ihm schauten Hundert «
.tausende zum Himmel auf , gespannt , ernst, aber auch ver»
trauend . „Gott und unser fester Wille werden der gerechten
Sache den Sieg verleihen "

, so hieß es im Aufruf des Königs .
Diese Heiligkeit der Sache hatte Napoleon nicht in die

Wagschale zu werfen . Und das war der letzte und tiefste Grund
seines Unterganges .

Um diese Kraft ist es etwas Großes und Eigenartiges , die
in dem Glauben an die ewige Gerechtigkeit liegt . Wenn
etwas heiligen Geistes ist, dann ist es dieser Glaube . Er tut
in Wahrheit Wunder , denn er vollbringt , was vorher das
Allerunwahrscheinlichste war . Er ist das große Unberechen¬
bare.

Es ist kein Geist, sondern Mechanik, wenn die Menschen
ihren Alltagsritt tun , heute wie gestern und morgen wie heute.
Es ist Gewohnheit , es ist Zwang , es ist Notdurft . Und jeder
geht, seinem kleinen, eigenen Interesse nach und sein Leben, für
die Welt so wenig , ist ihm so viel , ist ihm alles .

Da reißt es mit einemmale seine Seele hoch wie ein Sturm¬
wind. Seine Augen öffnen sich für höhere Welten . Nun ist

pfingstbrautlied .
Von Eugen Stangen .

(Unber. Nachdr . derb.)
Von Apfelblüten ein Düftetraum ,

ein Wehen weißrosiger Schleier,
Pirole flöten »om Waldessaum

und locken zur Liebesfeier .

Ein Elücksfturm hat die Glocken gepackt,
sie läuten und brausen und tosen .

Die Sonne hat den Rasensmaragd
durchstickt mit güldenen Rosen.

Der stillste Weiher rauscht leise , leis ,
der silberfunkenbestreute . . .

Und alte Holunder stehn blütenweiß
wie junge , festliche Bräute .

Pirole flöten vom Waldessaum ,
so blau ist der Tag , so golden ; —

die Nacht selbst schmückt sich zum Liebestraum
mit leuchtenden Sternendolden . . .

Jung Eoldner , der Junker von Seligland ,
spricht frührotumglüht sein Werde,

und reicht das Sonnenbrokatgewand
der lächelnden Pfingstbraut Erde ! —

ihm plötzlich sein Besitz gleichgültig . „Da , nehmt hin , alles
was ich habe , die letzten Früchte jahrelangen sauren Schweißes,
nehmt ! Und wenn ihr mein Leben wollt , auch das !" Ein
neuer unerhörter Maßstab ist gewonnen . Es leuchtet ein Wert
auf , der höher ist als alles , was bis dahin wertvoll war . Und
alle Opfer , die gebracht werden , das Leben selbst, sie werden
nicht mit Tränen gebracht, sondern mit flammender Begerfte»
rung , mit bedingungsloser Ergebung in einen höheren
Willen :

Vater , Du , führe mich !
Führ mich zum Siege , führ mich zum Tode:
Herr , ich erkenne Deine Gebote;
Herr , wie Du willst , so führe mich.

Gott , ich erkenne Dich !
Das ist Theodor Körners Gebet. Und Porck schwört voc dem
Feldaltar : „Von diesem Augenblick an gehört keinem von uns
mehr sein Leben. Keiner muß darauf rechnen , das Ende des
Kampfes erleben zu wollen . Mich steht ein unglückiiäns
Vaterland nicht wieder !" Dis Soldaten bekräftigen den
Schwur . Die Bibel aber sagt : „Tie den Tod nicht furch :: :, ,
sind unüberwindlich .

"
Die den Tod nicht fürchten ! Das ist's ! Die Höheres er¬

kannt haben als ihr Leben ; dis den Befehl vernehmen einer
Stimme , die lauter ist und gewaltiger , als alle Stimmen des
Alltags und des Eigennutzes : ste tragen Gottes Sache in sich,
und die kann nicht untergehen .

Aber glauben wir nicht, daß nur die Weltgeschichte ihre
Feiertage habe, an denen der Ruf des heiligen Geistes ergeht !
Für alle Zeiten gibt es Pfingstfeste und für uns alle ! Es liegt
an uns , ob wir den Voten Gottes hören wollen ; ob wir seine
Frage verstehen wollen . Was er uns aber fragt , ist dies : Wi -
für würden wir unfern Besitz opfern und unser Leben hin¬
geben? Wo find die Werte , dre uns m,t der Allgemeinheit
verknüpfen? Die Zwecke, die unsere Arbeit in göttlichein Gerste
heiligen ? Was haben wir . »um über den Tod ergebenen Sinnes
hinausschauen zu können?

Wir Menschen stnd nicht in der Vereinzelung . Erst wenn
wir fühlen , wie auch unser Dasein aus dem unsrforschlichen
Urgrund alles Lebens quillt , bekommen wir Halt gegen die
Wetter des Schicksals , bekommen wir Kraft zu überwinden .
Aus dieser Quelle floß die Kraft vor hundert Jahren , floß alle
große Kraft der Weltgeschichte . Aus ihr wollen auch wir die
Andacht unserer Pfingsten schöpfen. Und so , wie wir durch
unser Wollen höhere, allgemeine Absichten walten lasten, ohne
ängstliche Bekümmernis um unser sterblich Teil , so werden
auch wir Apostel werden voll des heiligen Geistes, mit jedem
Wort , mit jedem Schritt , mit jedem Atem, jedem Hammer¬
schlag. Reinhard Strecker .

politische Pfingsten .
Von E r n ft B a s s e r m a n n , Mitglied des Reichstags.

Unter friedlichen Aspekten treten wir die Psingstserien
an . Für die nüchterne Betrachtung ergibt sich als unbe¬
streitbare Tatsache, daß das Zusammenwirken der deutschen
und englischen Politik für die Erhaltung des Weltfriedens
von hoher Bedeutung war .

England konnte, seiner eigenen Jnteresten wegen, einen
Weltkrieg , welcher den Bestand des Dreiverbandes bedrohte.

Hlm das Kl 'ück .
Roman von Anton Freiherrn von Perfall .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G, m . b. H . Leipzig.)
(9. Fortsetzung.) R-«hr>r»<k »ertöten

Die beiden Porträte erregten in der Kunstausstellung
Aufsehen . Der Bekanntenkreis des Justizrates Martius war
größtenteils entrüstet über die öffentliche Ausstellung einer
Beamtentochter als Pendant zu einer Schauspielerin , über
welche verschiedene pikante Gerüchte gingen . Das Verhältnis ,in welchem das Mädchen zu dem Maler stand, war dafür keine
Entschuldigung.

Der Justizrat selbst war wohl am unglücklichsten darüber .
Er hatte überhaupt nie die Erlaubnis zu den Sitzungen erteilt ,aber was wollte er machen , als er an seinem Geburtstage außer
dem Bilde mit dem Antrag des Herrn Decaro überrascht
wurde , welchem seine Frau sekundierte?

Die ganze Sache war ihm unbegreiflich, unsatzlich . Im
ersten Augenblicke sah er nichts als einen Ritz mitten durch
seine Lebenssphäre , in welche er sich sorgfältig eingepuppt
hatte .

Das ganze Kunstlerprogramm mit seinem lockeren, schran¬
kenlosen Wesen war ihm unsympathisch, obwohl er sich, soweit
es die Sitte und die landläufige Gewohnheit der gebildeten
Welt erfordert , als Kunstverehrer benahm und mit gewohnter
Gewissenhaftigkeit jeden Sonntag die ständige Ausstellung be¬
suchte. Und jetzt sollte er in seinen alten Tagen mit hinein¬
gezogen werden in diese fremdartigen Kreise, sein Kind , das
er über alles liebte , sollte darin Wurzel schlagen !

Nachdem das erste offizielle Aufbransen , der erste Ent -
rüftungsschauer wirkungslos über Mutter und Tochter dahin¬

nicht wünschen . In diesem Wunsche , den Weltkrieg zu hin¬
dern, vereinigte sich die englische Politik mit der deutsche«
Diplomatie , welche , von Anbeginn an das Ziel im Augs
hatte , die friedliche

'
Entwirrung der mannigfaltigen Streit¬

fragen zu fördern . Mährend England mäßigend und
dämpfend auf das unruhige Frankeich einwirkte und sehr
zum Unbehagen französischer Chauvinisten darüber Klarheit
schaffte, daß die Balkanwirren nicht dazu bestimmt sein kön¬
nen, französischen Revanchegelüsten Lust zu machen , ließ an¬
dererseits Deutschland darüber keinen Zweifel , daß es nicht
den Frieden um jeden Preis erstrebe, sondern nur einen
solchen Frieden , der sich mit Oesterreichs Ehre verträgt .

Man wird es der deutsche« Politik als Verdienst an¬
rechnen müssen , daß diese beiden großen Linien : Erhaltung
des Welffriedens und entschlossene Vertretung der österreichi¬
schen Lebensintereflen konsequent festgehalten worden sind.
In der Entwicklung , wie sie sich vor unseren Augen vollzogen
hat , liegt Gewähr und Zuversicht für die Zukunft . England
hat erkannt , daß die deutsche Politik stei von jeder Aden»
tenerlust ihre Wege geht , andererseits wurde der Welt ge»
zeigt, daß Deutschland entschlossen ist , das Schwert zu ziehen,
wenn seine oder seiner Bundesgenossen Lebensinteressen dies
erfordern . Ruhe und Festigkeit deutscher Politik werden auch
in Zukunft die beste Sicherung des Welffriedens sein .

Die Festigkeit deutscher Poliffk aber wird ihrerseits
wieder um so sicherer «nd enffchiedener sich geltend machen
können, wenn sie gedeckt ist durch den entschlossenen Willen
der Nation , ihre Wehrkraft dnrch Einstellung aller Taug¬
lichen voll auszunützen. Die schwere Last mutz getragen
werden , weil eine stärke Rüstung allein die Wellstellung
Deutschlands, aber auch den SVeltfrieden verbürgt . Darüber
mutz jeder . Zweifel schwinden , daß ein schwaches Deutschland
eine direkte Friedensgefährdung bedeutet . Was Bismarck
aussprach, daß in dem Augenblicke , in dem Frankreich dio
ileberzeugung des SioMs über Deutschland gewinnt , di«
Kriegsgefahr eine unmittelbare sein wird , gilt heute genau
so wie damals .

Wen als weiteres Ergebnis der Balkanwirren aufgruud
englischer Erkenntnis der friedlichen Orientterung deutscher
Polittk sich die Beziehungen zwischen England und Deutsch¬
land dauernd verbessern, jo wäre eine solche Entwicklung nur
freudig zu begrüben . Grade aus der Wehrvorlage mit ihren !
großen Opfern wird England erkennen, daß der Schwerpunkt
der deutschen Politik auch in Zukunft aus dem Festland «
liegt , und daß die deutsche Flotte lediglich als Ergänzung
unserer Festlandswehr defensiven Zwecken dient und jeglichen
Angriffscharakters entbehrt . Reife Völker werden aus
solchen schweren Zeiten , in denen der Welffrieden so oft be¬
droht war , ihre Folgerungen ziehen. Deutschland ist iw
Begriffe , sie in der Wehrvorlage zu ziehen; die Sommer¬
tagung des Reichstages wird und muß vollenden, was unter
dem Eindruck des Valkankrieges und der Gefahren , welche
dieser Krieg für den Welffrieden jäh und grell enthüllt hat ,
gefordert worden ist.

Die allgemeine Wehrpflicht soll durchgesühtt werden.
Was Scharnhorst erstrebt hat , soll Wahrhett werden . Ein
ebenso einfaches, wie großzügiges Programm , das der Reichs¬
kanzler vorgelsgt hat , harrt der Annahme durch das Parla¬
ment. Es muß gefordert werden, dich in diesem Sommer die
Wehrvorlage Gesetz wird .

gezogen war , gab er sich Mühe , Röschen seine Befürchtungen zu
erklären , und wenn er dabei auch aus alter Gewohnheit in
einen trockenen Ton verfiel , so klang doch auch dann und wann
ein warmes Gefühl hindurch, ein liebevoller Schmerz , der Rös¬
chen ergriff .

Besonders eine Bemerkung beunruhigte sie : „Diese Schau¬
spielerin , die er zugleich mit Dir gemakt hat , die er in seiner
Künstlerunbesonnenheit mit seiner Verlobten , einem Kinde zu¬
gleich ausgestellt , um einen trivialen Vergleich zu erzielen, vor
welchem Du erröten müßtest, wenn Du ihn verständest, sie paßt
zu ihm , schön , genial , Weltdame ! Moral ist ja Nebensache bei
diesen Herren , oder soll vielleicht Warwara Deine Lehr¬
meisterin werden ?"

Das hatte sie selbst schon gedacht , so oft sie die Dame sich
'
,

mit einem geheimen Wunsche , vor dem sie jetzt errötete bei den
ernsten Worten des Vaters : „Wenn Du auch so schön, so geist¬
reich, so gewandt wärest wie sie, kein so einfältiger , garstiger
Backfisch !" und doch hatte sie eine ihr unbegreifliche Abneigung
gegen jene Dame.

Zuletzt trug doch die praktische Erwägung der Frau Rätin
den Sieg davon.

Decaro war daran , eine glänzende Karriere zu mache«,
schon jetzt überstieg sein Einkommen das des Justizrats ; es
war eine Eewissenssache , sich entschieden gegen die Heirat zu
erklären . Die Tochter eines vermögenslos Beamten darf füh
heutzutage nicht lange besinnen. Unter diese« Gesichtswinkel
betrachtet , nahm sich die Sache ganz anders aus . Dazu tarn,
daß Julius es vortrefflich verstand, mtt dem Justizrat zu ver¬
kehren , ihn in kurzer Zett durch gewandte Liebenswürdigkeit ,
Eingehen auf seine Schwächen und Marotten gang für stch zu
gewinnen , sodcch der alte Herr zuketzt sogar auf fetmm attfitoa »
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Kadifche Chronik .
A Karlsrnh «. 10 . Mai . Das Grogherzogspaar hat die

Kationalspende zum Kaiserjubiläum fiir evangelisch« Mis¬
sionen mit der reichen Gabe von 2000 Mark bedacht .

(-1 Karlsruhe , 10 . Mai . Die „Karlsr . Ztg .
" bringt fol¬

genden halbamtlichen Artikel : Von den verschiedensten Sei¬
ten, insbesondere von Lehrern und Aerzten , Jinb in letzter
Zeit wiederholt Klagen erhoben worden über Schädigung der
gesundheitliche« , körperlichen und geistigen Entwicklung der
Schuljugend einerseits durch die über die Kräfte der Kinder
vielfach hinausgehende Verwendung derselben zu körperlich
anstrengenden Arbeiten und andererseits durch unzweckmäßige
vielfach geradezu schädliche Ernährungsweise . Eine solche , die
Entwicklung der Kinder besonders schädigende Art der Er¬
nährung ist namentlich zu erblicken in der viel zu frühen
Darreichung von alkoholischen Getränke« , insbesondere — zu¬
mal in der Seegegend — der häufigen Verabreichung von

. Most , der keineswegs als ein unschädliches Getränke zu be¬
trachten ist . Das Ministerium des Innern hat daher Veran¬
lassung genommen, die Bezirksämter anzuweisen, im Beneh¬
men mit den Bezirksärzten bei sich bietender Gelegenheit di«
Bevölkerung über diese die Entwicklung der Heranwachsenden
Jugend schädigenden Momente aufzuklären , sowie insbeson¬
dere der Unsitte des unmäßigen Mostgenusies und der Ver¬
abreichung dieses Getränks an Kinder tunlichst entgegenzu¬
treten .

£5 Karlsruhe, 10. Mai . Wie schon kurz mitgeteilt , findet Donners¬
tag, den IS. Mai , hier di« diesjährige Tagung des Senossenschastsver«
Sandes badr,iyer landwirtschaftlicher Vereinigungen statt , der ein«
Generalversammlung der Zentralkasse vorausgeht. Neben der Er¬
stattung des Tätigkeitsberichtes und des Rechnungsabfchlusies ent¬
hält die Tagesordnung des Verbandstages einen Vortrag von Prof .
Dr . Mach in Augustenberg über „Die Kontrolle der landwirtschaft¬
lichen Bedarfsstosse " und ein Referat von Verbandsdirettor Riehm
über die Errichtung städtischer Schweinezucht- und Mastanstalten .
Tags zuvor am 14 . Mai findet nachmittags im kleinen Festhallesaal
der Berbandstag des badischen Mollereiverbands statt , wobei über
die wichtige Frage : „Die Ausführung des Reichsseuchengesetzes in

^
Baden " Bericht erstattet werden wird und „Eine Milchlieferungsord -*
nung für Molkerei - und Milchabsatzgenosfenfchasten" eingefiihrt wer¬
den soll . Zu dem Verbandstag — der Verband umfaßt 890 Ge¬
nossenschaften — werden gegen 1300 Teilnehmer aus allen Teilen des
Landes erwartet .

: ! : Pforzheim , 10 . Mai . Vorgestern abend fiel der 5 Jahr «
alte Albert Keppler in der Pflügerstraße in die Ragold , welche
an jener Stelle etwa 70 Zentimeter tief ist. Der 12 Jahre alte
Volksschüler Otto Bock eilte sofort dem Kinde nach und holte
es aus dem Wasier, wo es sonst sicher ertrunken wäre . Dag
Kind kam ohne Verletzungen davon und hatte sich bald wieder
erholt . — Ein ergötzliches Stückchen hat stch in dem Nachbar¬
orte D . neulich zugetragen . Als die Schüler ihre Zeugnisbüch¬
lein zur Unterschrift nach Hause mitbekamen , bemühte sich der
Vater des neunjährigen Erwin B . recht sehr , um seinen Namen
schön und schwungvoll unter das Zeugnis feines Jüngsten zu
setzen . Als der Klasienlehrer die schöne Unterschrift sah , fragte
er erstaunt : „Erwin , was ist denn dein Vater ? Darauf ev
hielt er die prompte Antwort : „Sozialdemokrat !"

4- Dietlingen (Pforzheim) . 10 . Mai . Die Lichtensteinfestspiel «
des Naturschauspiel -Vereins Dietlingen werden dort im 1 . und 2.
Pfingsttag erstmalig stattfinden.

± Mannheim, 10 . Mai . Anläßlich des 8. badischen Sän -
gerbnndesseftes ist hier ein außerordentlicher Reiseverkehr zu
erwarten . Die Eisenbahnverwaltung hat deshalb zur Bewäl¬
tigung des Verkehrs umfangreiche Vorkehrungen getroffen .
Vom 10. bis einschließlich 13 . Mai verkehren zahlreiche Er -
gänzungs - und Sonderzüge ; der neue Bahnsteig 4, welcher pro¬
visorisch fertiggestellt ist , wird über Pfingsten für eine Reihe
von Zügen in Benützung genommen.

I . Mannheim , 10 . Mai . Der Stadtrat hat entsprechend
einer bei der diesjährigen Vudgetberatüng mit großer Mehr¬
heit angenommenen Resolution beschlosien, den Stadtverord¬
neten freie Fahrt auf der elektrischen Straßenbahn zu gewäh¬
ren. Die bisherige Vergütung von 2 Mark fällt weg mit Aus-
nähme der Sandhofener Ausschußmitglieder bis zur Erstellung
der Straßenbahn nach Sandhofen .

1 . Mannheim , 10 . Mai . Der Stadtrat erklärt sich im
Prinzip mit der Einführung von MeisterprLfungsknrsen für
weibliche Personen einverstanden . Durch ein öffentliches Aus¬
schreiben soll vorher geprüft werden , ob ein Bedürfnis für
derartige Kurse besteht.

I . Mannheim , 10 . Mai . Bei der Verwaltungsassistenten -
Prüfung haben 23 städtische Angestellte die Prüfung be¬
standen.

■ — ■ — — WW — WMW
den ausgesprochenen Wunsch , die Heirat möge bei der Jugend
seiner Tochter erst in einem Jahre ftattfinden , verzichtete.

Julius fühlte sich unsicher , in einer ängstlichen Stimmung ,
oft raunte ihm eine innere Stimme zu : „Tu es nicht , es ist
ein Schabernack , den dir dein Herz spielt . Denke an deine leuch¬
tende Bahn , dein Endziel , an die Träume von einst," und er
sah Warwaras spöttisches Lächeln . Dann entzückte ihn wieder
die holde Weiblichkeit seiner Braut , und er war stolz auf seine
frische, unverdorben « Empfindung , die er sich gar nicht mehr
zugetraut hätte .

Warwara ließ sich nicht mehr sehen und in einer übertrie¬
benen Anwandlung von Pflichtgefühl , besten Grund ein mora¬
lisches Mißtrauen gegen sich war , untersuchte er jedesmal , be¬
vor er das Theater besuchte , den Zettel , ob die Tragödin spielte.

Mtt einer nervösen Hast beschleunigte er die Hochzeit ; eine
Studienreise , welche er im Herbst nach Italien machen müsse,
diente ihm zum Vorwand . Diese sollte zur Hochzeitsreise
werden.

Frau Martins und Röschen arbeiteten jetzt unermüdlich
an der Ausstattung und versäumten nicht , den Geschmack
Julius ' bei der Wahl der Stoffe , dem Schnitte zu Rate zu
ziehen . Das braune Kleid mit den Plistes kam nicht mehr zum
Vorschein , alles rosa, hellblau , weiß , jugendliche Farben , wie
er sie nannte , ja Frau Martius weihte ihn in die intimsten
Toilettegeheimnisse seiner künftigen Gattin ein . Sie brachte
zierliche Jäckchen, spitzenbefetzt« Hemden und Höschen mit ge¬
heimnisvoller Miene und glücklichem Lächeln , ihm die Wahl
m farbigen Seidenbändchen überlastend, mit welchen sie durch-
ogen werden sollten . In ihrem schlichten Unverstände lag
nehr Raffinement als in allen Toilettenkünsten einer
Varwara.

An die Stelle der üppigen Träume des angehenden Welt-
iwwwies traten bei Julias die einzigen Wonnen einer ersten.

WavrskyE x reffe .
l . Mannheim , 10. Mai . Ein hiesiger Einwohner hat der

Stadtgemeinde ein Kapital von 30 000 Mark übergeben , aus
besten Zinsen erholungsbedürftige Kinder unbemittelter Eltern
ohne Unterschied der Konfession in Erholungsheimen , Kur¬
oder Heilanstalten untergebracht werden sollen .

1. Mannheim , 10. Mai . Die Direktion der Badischen Anilin - und
Sodafabrik beabsichtigt , die Bcamten-Penfionskaste, der bisher nur
die Chemiker, Ingenieure und kaufmännische Angestellte mit Einj .-
Freiw . Berechtigung angehörten , nun auf alle kaufmännischen An¬
gestellte , Techniker , Meister und Ausieher auszudehnen und erläßt
dieserhalb eine Umfrage in der Fabrik . Für die letztere Kategorie von
Beamten bestand bisher eine Angestelltenfürjorge , deren Unterhaltung
ganz die Fabrik bestritt und den Versicherten im Falle der Berufs¬
unfähigkeit oder des Todes eine Pension bezw . Hinterbliebenenrente ,
je nach der Zahl der Dienstjahre seit der Volljährigkeit und aus dem
Durchschnittsgehalt der letzten fünf Jahre nach Achzigsteln berechnet,
gewähtte . Nach Aufnahme in die Penstonskaste würden für diese An¬
gestellten die Renten - bezw. Pensionsbezüge eine Steigerung von 100
erfahren , sie müßten aber einen 4 prozentigen ordentlichen Beitrag
vom Gesamtjahreseinkommen und einen 25 prozentigen außerordent¬
lichen Beitrag von jeder etwaigen Einkommensmehrung leisten.

1. Mannheim , 9 . Mai . Der wegen zahlreicher Diebstähle
sich in Untersuchungshaft befindliche Taglöhner Georg Schüt-
tenhelm , ein gefährlicher Einbrecher, wurde gestern vormittag
in der Klagesache gegen seinen gleichwertigen Bruder aus der
Untersuchungshaft vorgeführt , mußte aber auf dem Korridor
bis zum Aufruf warten . In einem unbewachten Augenblick
entwich Schüttenhelm und konnte noch nicht wieder festgenom¬
men werden . Er hatte eine mehrjährige Zuchthausstrafe zu
erwarten .

I . Mannheim , 10 Mai . Im süddeutschen Spengler - und
Jnstallationeg ^werbe ist ein auf drei Jahre dauernder Tarif¬
vertrag abgeschlosten worden . Danach darf die Arbeitszeit
nicht über 9 Stunden dauern , die Lohnzahlung erfolgt nach
Leistung, doch sind dabei das Alter des Gesellen und die Zeit¬
dauer der Beschäftigung zu berücksichtigen .

Heidelberg, 10. Mai . Eine ebenso interestante wir
eigenartige Sonder -Ausstellung wird in der Zeit vom 13.
Mai bis 15 . Juni in den Heidelberger Städtischen Samm¬
lungen zu sehen sein : eine Brillen -Ausstellung , die die Ent¬
wicklung des Augenglases von den ältesten Zeiten bis zur
Gegenwart darstellt . Die wertvolle , einzig dastehende Samm¬
lung von Brillen aus dem Besitze der Herren Geh. Medizinal¬
rat Professor Dr . Greeff-Berlin und Professor Dr . v . Pflugk -
Dresden wird in Heidelberg zum ersten Male der weiteren
Oeffentlichkeit zugänglich geniacht . Sie kann zu den üblichen
Besuchszeiten besichtigt werden.

— Heidelberg, 10 . Mai . Die Rhenopalaten veranstalteten gestern
abend durch die Straßen der Stadt einen originellen Umzug, der
überall schmunzelnden Beifall und fröhliches Aufsehen erregte . Um
6 Uhr haben stch die Musensöhne, wie wir . im „Heid. TM .

" lesen,
am Hauptbahnhof eingefunden, wo ein feierlicher Empfang der „alba¬
nischen Kronprätendenten " und der „Londoner Friedensdelegierten "
inszeniert wurde , die man dann im festlichen Aufzuge durch die Stadt
geleitete . Voran ritten Chargierte der Rhenopalatia in vollem
Wichs. Hinterdrein schritt ein Korps „Heidelberger" Janitscharen -
mufik , um mit viel Gefühl und Spucke die Friedensschalmeien zu
blasen. In zwei Galakutschen folgten König Nikita (in famoser
täuschender Maske ) und Essad Pascha von Albanien , beide in der
kleidsamen farbenbunten Gewandung des Orients . Der Held von
Skutatt war von seinen Haremsdamen begleitet , verschleierten Oda-
lisken von üppiger , allzu üppiger Schönheit, die besondere Aufmerk¬
samkeit erregten , aber unter der strengen Bewachung eines Ober-
Eunuchen standen. Auf einem breiten Planwagen saßen am langen
Konferenztisch die eifrig diskutierenden und viel Tinte versptttzenden
Federhelden der Londoner Botschafterkonferenz, die ihre Einigkeit
gelegentlich nur dadurch bewiesen, daß sie trotz Monokels und Diplo¬
matenfracks einen herzhaften Kuhschluck aus dem Maßkrug taten .
Zum Schluß folgten auf einem Bierwagen die auf Fässern ftöhlich
pokulierenden Heidelberger Rhenopalaten , bei denen Scheffels und
Perkeos Geister besonders lebendig zu sein scheinen .

O Weinheim , 10. Mai . Aus dem hiesigen in letzter Zeit
bedeutend erweiterten Eüterbahnhof sind eine Anzahl fiskali¬
scher Neubauten entstanden , so ein Aufenthaltsgebäude für
Bahnarbeiter und Beamte , verschiedene Stellwerk - und Ge¬
rätebauten , sowie ein neues Eüter -Abfertigungsgebäude , das
voraussichtlich Anfang Juni zur Benutzung übergeben wer¬
den wird .

O Weinheim , 10. Mai . Die diesjährige Sonnwendfeier
findet am Sonntag , den 6 . Juli Hierselbst auf der Burg Windeck
statt . Es ist bereits Teilnahme aus Mannheim , Heidelberg
und Darmstadt zugesagt. — Vom 23 . bis 23 . August ds . Js .
findet hier eine Landesausstellung des badischen Landesver¬
eins für Bienenzucht statt . Am Pfingstmontag , den 12 . Mai
tagt in Mannheim (Kaisersäle ) unter Vorsitz von Stadtpfarrer

jugendfrischen Liebe mit ihren poetischen Kindereien und Toll¬
heiten , über die er sich längst erhaben fühlte . Von ihr nicht
berauscht , sondern nur gehoben , sah er allmählich alles in
anderem Licht , den Lumpenkönig Erfolg , die Gunst der Welt .
Warwara auf der einen Seite , auf der andern die stillen Ge¬
nüsse ernsten, redlichen Schaffens, das Glück des Selbst-
genügens , die reine Liebe Röschens. Auf welcher Seite das
Glück lag , schien ihm jetzt sonnenklar , die altem Zweifel und
Besorgnisse verstummten ; er hatte sich nicht übereilt , Warwara
zu liebe, wie er glaubte . Das Gefühl war echt , das ihn da¬
mals bestürmte.

Auch der Rat erschien allmählich öfter bei ihm im Atelier .
Jetzt , nachdem die Sache einmal so lag , hielt er es für seine
Pflicht , Decaro näherzutreten . Sein Kind über alles , liebend ,
nahm er einen wohlgemeinten Anlauf und gab sich Mühe , in
das ihm fremdartige Wesen der Kunst einzudringen , so schwer
es ihm auch wurde.

(Fortsetzung folgt .)

Aus Ärmst und Wissenschaft .
- ! - Karlsruhe , 9 . Mai . Der langjährige vorige Karls¬

ruher Vertreter der „Frankfurter Zeitung "/
'Herr Redakteur

Carl Haas , ist gestern in Berlin gestorben, wo er im Herbst
vorigen Jahres als Chefredakteur die redaktionelle Leitung
des „Deutschen Telegrafen " übernahm .

Zum Kaiserpreissingen in Frankfurt a. M .
— Berlin , 10. Mai . (Tel .) Der Berliner Lehrergesang -Berein,

der aus dem Eefangwettstreit in Frankfurt a . M . als Sieger hervor¬
gegangen ist , wurde gestern auf einer von schönem Wetter begünstig¬
ten Rheinsahrt überall mit Jubl begrüßt . Er trifft heute abend Hll
Uhr im Sonderzug wieder in Berlin ein.

Der Sängerchor des Turnvereins in Osfenbach hatte den 23.
Ehrenpreis erhalten. Der Verein beschloß gestern, obwohl der Vor-
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Echweizer -Schopfheim der Kreisimkertag für die Bezirk
Mannheim und Heidelberg.

# Rastatt , 10. Mai . Um die hiesige Bürgermeisterstrw
haben stch 16 Kindidaten beworben , darunter sind 10 Nicht
badner . Einer der Kandidaten hat inzwischen seine Be >
Werbung wieder zurückgezogen . Nach Lage der Verhältnis )
wurde laut „Bad . Beob.

" auf ein Zusammengehen von Ratio
nalliberalen und Zentrum in dieser Frage hingearbeitet und e»
kam eine Einigung zustande. Oberamtsrichter Renner hier
der zwar keine Bewerbung eingereicht hatte , wurde von >de '
nationalliberalen Partei auf den Schild erhoben und finde
auch die Unterstützung des Zentrums . Seine Wahl zum Bür¬
germeister ist gesichert.

A Sasbach (A . Bühl ) , 10. Mai . Zu der in den Blätter «
erschienenen Verlautbarung , daß auf höhere Anordnung alh
bis jetzt gepflanzten Amerikanerreben ausgerodet werden mütz
ten, schreibt man dem „Acher- und Bühlerbote "

: „Sollten der
artige Maßnahmen wirklich geplant sein , so dürfte man woh
sagen , die Regierung scheint von allen guten Geistern verlas¬
sen zu sein . Welche Unzufriedenheit durch das unglückliche Ge
setz , betr . die Amerikanerreben , in das Volk getragen wurden
ist gar nicht zu ermeflen.

"
) ( Emmendingen , 9. Mai . Ein Mann , der ungezählter

Schwarzwaldwandercrn im Laufe der Jahrzehnte bekannt go
worden ist , ist vorgestern in Emmendingen gestorben : Juliu ,
Ankele. Er ist 69 Jahre alt geworden und wird Samstag in
Karlsruher Krematorium eingeäschert. Ankele hat durch Wor-
und Tat für die Sache des Schwarzwaldvereins segensreich ae
wirkt und kannte die Schwarzwaldlandschaft wie wenig ander
durch ungezählte Wanderungen .

kc Breisach, 10. Mai . Die Oberrheinschiffahrt ist zurzei
in vollem Gange, vorgestern passierten auf der Bergfahrt nach
Basel wieder zwei große Schleppdampfer mit drei schwerbelad -'
nen Anhängeschiffen die hiesige Schiffbrücke .

: : Lörrach, 10 . Mai . Der Gemeinderat ernannte den Ar¬
chitekten Riotte zum Stadtbaumeister . Der neue Lefter un¬
seres städtischen Bauwesens stand früher im Dienste der Bad
Eisenbahnoerwaktungl und ist seit zwei Jahren in Basel ali
Architekt tätig .

cP Schonach , 10. Mai . Am 6 . Juki findet hier da»
22. Schwarzwaldgauturnfest , verbunden mit dem 30jährige «
Gründungsfest des Turnvereins Schonach statt .

5 St . Georgen, 10. Mai . Der vermißte Mechaniker Lösch
wurde im Hochwald erhängt aufgefunden .

$ Wolterdingen (31 . Donaueschingen) , 10, Mai . In der
vorletzten Nacht wurde die Scheuer des Fürstenbergifchen Ho¬
fes lleberbecken durch Feuer zerstört . Dem Brande fielen
auch einige Maschinen und Heuvorräte zum Opfer.

) ( Erichen (A . Waldshut ), 10. Mai . Bei der vorMstri «
gen 2. Pürgermeisterwahl stimmten yon-
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Stall erhielt 93 Sttmmen , der bisherige Bürgermeifter Jo «
Hann Spitznagel 85 Stimmen : zersplittert waren 2 Stimmen .

( : ) Bodma« (A . Stockach) , 10. Mai . Bei einer Wägen¬
reparatur verunglückte der Waldhüter Beifch. Er wollte in
einer Schmiede mit einem großen Hammer zuhauen , wobei
ihm der Stiel ausrutsche und ihm die Schlagader am rechten
Oberschenkel aufriß . Glücklicherweise war rasch ärztliche Hilf«
zur Stelle .

8 Radolfzell, 10. Mai . Hier fand eine Versammlung
der an der Höribahnfrage interessierten Gemeinden statt . Ei
ist eine Linienführung mit Ausschluß von Singen geplant .
Nach der Aufstellung der . Kontinentalen Eisenbahngesellschast
in Berlin müßten die Gemeinden außer dem Stäaiszufchuß
30 000 Mark süx einen Kilometer , für ein Darlehen vom 1,1
Millionen Mark aufkommen, was eine Erhöhung der Um¬
lagen in den einzelnen Gemeinden von 10— 13 Pfennig be¬
deuten würde . Allgemein gefordert würde eine Staatsbähn .
An eine solche ist im Hinblick auf die sonstigen vielen Bähn -
wünsche — wie Abg. Schmid ganz richtig bemerkte — vorerst
noch nicht zu denken .

: - : Radolfzell , 10. Mai . Ueber die gemeldete Mordtat be¬
richtet die „Freie Stimme " folgendes : Vorgestern morgen um
4 Uhr wurde die in der Löwengasie26 wohnhafte Frau Josefins
Wörner von dem Schreinergehilfen Georg Graf von Ober¬
stotzingen , der die Frau schon längere Zeit verfolgte , erstochen.
Dem früher bestandenen Verhältnis zwischen beiden ist ein
jetzt 71/jähriges Kind entsprossen ; seit etwas eineinhalb Jah¬
ren war das Verhältnis gelöst und die Frau Wörner hatte dem
Graf das Haus verboten . Seitdem verübte Graf schon mehrfach
Ruhestörungen usw . vor der Wohnung der Frau Wörner , was
ihm verschiedene gerichtliche Strafen eingetragen hatte . Am

sitzende vor übereilten Schritten warnte , den erhaltenen Ehrenpreis
abzulehnen.

— Berlin , 10. Mai . (Tel .) Oberbürgermeister Wermuth tele¬
graphierte an den Berliner Lehrergesangverein nach Frankfutt a . M . :
„Die Stadt Berlin begrüßt es mit Freuden und Stolz , daß ihre Söhne
in dem Wettstreit unter den trefflichen deutschen Sängern die Palm «
errungen haben . Nehmen Sie alle meine herzlichsten Glückwünsche ."

— Köln , 9 . Mai . (Tel . ) Die Kölner Matter drücken
einmütig ihr Erstaunen über den Ausfall des Kaiserwstt -
singens in Frankfurt aus .

Das „Kölner Tageblatt " schreibt : „Die Kölner
Sänger dürften es ihrer Ehre schuldig sein , nicht noch einmal
nach Frankfurt zu gehen , da sie nach der einmaligen Ernäh¬
rung eine Beteiligung an dem Kaiserwettstreit als Lotterie¬
spiel betrachten müssen , während sie in Wirklichkeit nach der
Maßgabe ihrer Leistungen als die besten Sänger anerkannt
wurden und auf den höchsten Preis mit Bestimmtheit rechnen
dursten . Nach unseren Informationen dürste , es tatsächlich so
weit kommen , daß de: Kölner Mannergesangverein von einer
weiteren Teilnahme an dem Kaiserwettstreit absehen wird .

"

Kleine Zeitung .
f . Eine Höhlenbewohnerin vor den Toren von Paris . Im Wald «

von Fontainebleau , in der Nähe des „Roche Eponge"
. ist jüngst eins

merkwürdige Entdeckung gemacht worden : dort führt seit Jahren eine-
Frau ein Leben, wie es in Urzeiten unsere Vorfahren geführt haben
mögen : sie wohnt und schläft in einer Höhle, in der sich eine kleine
Quelle befindet . Seit Jahren hat sie von Wurzeln und Früchten ge¬
lebt , die im Walde wachsen . Das einzige Getränk , das sie kennt, ist
das Wasser. Ihre Kleidung besteht aus ein paar roh zusammen¬
genähten , nicht gerade wohlriechenden Lumpen . Trotz ihres erbärm¬
lichen Zustandes lehnte die merkwürdige Höhlenbewohnern es ab , Ihr«
Höhle mit einer anderen Wohnung zu vertauschen oder gar in - ein
Krankenhaus gebracht zu werden . Die einzigen Angaben über ihr«
Persönlichkeit, die man aus ihr herausbekommen konnte, waren Ram «
und Alter . Sie behauptet , im 45. Lebensjahre zu fteheo-
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Mittwoch abend trieb sich der Täter wieder ums Haus herum
vnd gestern früh 4 Uhr drang er nach Eindrücken einer Fenster -
fcheibe in das Schlafzimmer der Frau Wörner ein . Dort hat
sich die Tragödie abgespielt . Die Frau erhielt Stiche an Arm
n«d Schulter und einen Stich zwischen Rippen und Hüfte , dieseWunde scheint den Tod hcrbeigcführt zu haben . Die Frau
starb aus dem Transport durch die Sanitätskolonne zum Kran¬
kenhaus . Auch die älteste Tochter der Frau Wörner , die ihrerMutter zu Hilfe eilen wollte , erhielt Stiche in drn Arm. Der
Täter stieß anscheinend sinnlos darauf los , denn auch das Bett
zeigt deutliche Strchfpuren . Der Täter ist entkommen.

Konstanz , 10 . Mai . Letzter Tage fand in Radolfzell un¬
ter dem Vorsitz des Oekonomierats Dr. Müller von der Land¬
wirtschaftskammer eine Besprechung zwecks Errichtung von
Schweinemastanstalten zur Förderung der Schweinezucht in
Oberbaden statt . Die Versammlung war von Vertretern aus
Konstanz, Radolfzell und Vertretern der Landwirtschaft besucht.
Es wurde laut „Konst. Rachr.

" eine Kommission gebildet , die
sich mit der wichtigen Frage weiter beschäftigen soll.

Konstanz, 10 . Mai . Vorgestern wurden hier ein Ma¬
ler aus Telz und ein Zimmermann aus Allmannsdorf we¬
gen Saecharinfchmuggels verhaftet .

# Konstanz , 10. Mai . Die 2. Zivilkammer des Landgerichts
Konstanz hat gestern « in Schadenersatzprozrst des früheren Spitalver -
Walters Ezgler in Meersburg, jetzt in Freiburg i . B . wohnhaft, gegendie Stadtgemeinde Meersburg Urteil dahin erlaflen : Die Beklagte ist
schuldig, dem Kläger den ihm aus widerrechtlicher Kündigung des
Dienstvertrages entstandenen bisherigen und künftigen Schaden zu er¬
setzen . Die Beklagte hat die Kosten zu tragen. Der Streitwert ist
gerichtlicherseits auf 25 000 Mark festgesetzt. Der Schadenersatzanspruch
des Klägers beläuft sich auf etwa 36 000 Mark . — Der Prozeß , besten
Entstehungsursachen einen politischen Hintergrund haben , dürfte noch
höhere Instanzen beschäftigen .

Der Kleinblock -Streit .
— Karlsruhe, 10. Mai . Die sozialdemokratische Mannheimer

„Dolksstimme" hat bekanntlich herausgerechnet , daß bei der jetzigen
Form des zwischen den bürgerlich -liberalen Parteien abgeschlossenen
Kleinblocks Herr Geistl. Rat Wacker es zuwege bringen würde , durch
das Eintreten des Zentrums für die Rationalliberalen in den Wahl¬
kreisen, wo diese den sozialdemokratischen Kandidaten gegenüberstehen ,
der sozialdemokratischen Partei sieben bis acht Mandate gleich im
ersten Wahlgang zu entreißen. Damit wäre dann das Schicksal des
Grotzblocks für den zweiten Wahlgang wohl besiegell, da den Sozial¬
demokraten doch kaum soviel Selbstlosigkeit zuzumuten wäre, daß sie
Lann unter den eigenen schweren Verlusten für die liberalen Kandi¬
daten einträten. Und so könnte Wacker auf der Zersplitterung seiner
Gegner die von ihm erhoffte Mehrheit von Zentrum und Konser¬
vativen aufbauen.

Die „Badische Nationalliberal « Korrespondenz "
schreibt nun unter der lleberschrift „Weniger Nervosität" partei¬
amtlich:

„Ein Teil der sozialdemokratischen Preffe hat sich über den Ak¬
tschluß eines Wahlabkommens zwischen der Rationalliberalen Partei
und der Fortschrittlichen Bolkspartei in überaus stürmischer und über¬
triebener Weise geäußert und lebhafte Kritik daran geübt . Dazu lag
nicht der mindeste Grund vor . Daß zwischen diesen Parteien ein
Wahlabkommen geschlosteu werde « mußte , wenn nicht die ganze Link«
ẑersplittert in den Wahlkampf eintreten sollte , war ganz selbstoer-
Miwlich und liegt ganz in der Richtung der Politik , die die National -
liberale Partei seit dem Jahre 1905 treibt. Diese Politik hat als
Endziel eine klerikal -konservative Mehrheit im Landtag zu verhindern .
Die Gefahr dieser Mehrheit wird von der Zentrumspreste sehr bezeich¬
nender Weise immer abgeleugnet. Sie ist aber dringender als je,
seitdem die Konservative Partei und die Bündler in eine so enge Ver¬
bindung mit dem Zentrum getreten find. Ueber dieses Endziel ist in
der Rationalliberalen Partei keinerlei verschiedene Meinung ; auch
ganz rechtsstehende Politiker haben sich auf das Entschiedenste in die¬
sem Sinne ausgesprochen . Auch über das im jetzigen Augenblick
Mögliche Mittel dazu — einheitlicher Aufmarsch der übrigen Parteien
in der Stichwahl — ist ein Zwiespalt nirgends zu Tage getreten, da¬
gegen der feste Wille , das nötige zu tun, um zu diesem Ziele zu ge¬
langen. Das Zentrum setzt nun alle Mittel in Bewegung , um diesen
einheitlichen Aufmarsch zu vereiteln, bei dem es in den Jahren 1905
und 1909 so üble Erfahrungen gemacht hat. Wie dem Eingreifen des
Zentrums entgegenzutreten sein wird, wird sich noch weisen. Der ein¬
heitliche Wille aller übrigen Parteien nach dieser Richtung ist aber
vorhanden und wird den nötigen und möglichen Weg auch schaffen.
Wenn dazu nun Vorschläge gemacht werden , so sind sie selbstverständ¬
lich von den Parteiinstanzen zu priisen und geeignetenfalls zu ge¬
nehmigen. Das gilt sowohl für die Fortschrittliche Bolkspartei, als
insbesondere für die Nationalliberale Partei . Diese hat die Fragen,
die mit dem Aufmarsch der Partei zum Wahlkampf Zusammenhängen ,
alft das Abkommen mit der Fortschritllichen Bolkspartei und etwaige
Abänderungen oder Erweiterungen in der für den Juni in Aussicht

.genommenen Landesversammlung zu prüfen und die Vorschläge des
Engeren Ausfchusies zu genehmigen, ehe sie in Kraft treten können
Bis dorthin können alle diese Fragen in aller Ruhe und ohne jede
Nervosität geprüft werden . Bis dahin wird sich auch die Zentrums«
presse, die in den letzten Wochen bös mit der Stange im Nebel herum¬
gefahren ist, noch gedulden muffen . Die sozialdemokratische Preffe,
insbesondere die „Mannheimer Volksstimme" wird der von ihr ver¬
tretenen Sache durch ruhigere Behandlung einen wesentlichen Dienst
leisten können ."

Aus der Restden;.
Karlsruhe, 10 . Mai .

* Aus dem Hofbericht. Der Eroßherzog empfing gestern
vormittag den Finanzminister Dr . Rheinboldt und nachmittags
den Geheimen Legationsrat Dr . Seyb sowie den Geheimerat
Dr . Freiherrn von Babo zur Vortragserstattung . Die Königin -
Mutter der Niederlande traf gestern mittag gegen 12 Uhr zum
Besuch des Großherzogs, der Großherzogin und der Eroßher -
zogin Luise hier ein . Ihre Majestät wurde von der Eroßhrr -
zogin und der Grotzherzogin Luise an der Bahn begrüßt . Spä¬
ter fand Familienfrübstück bei dem Erotzherzog und der Eroß -
herzogin im Palais und für das Gefolge Marschalltafel ini
Erotzherzoglichen Schloß statt . Gegen 3 Uhr reiste Ihre Maje -
stät nach Wildbad weiter .

* Die Wahlen zur Landwirtschaftskammer . Von Groß-
herzoglichem Ministerium des Innern ist der Zeitpunkt für
die Wahle « zur Landwirtschaftskammer , soweit sie in den
Wahlbezirken stattfinden , ans Samstag , den 17. Mai d.
bestimmt. Die Wahlhandlung beginnt um 11 Uhr vormittags
und wird um 1 Uhr nachmittags geschloffen.

* Zum Präsidenten der Museumsgesellschaft wurde in der
gestrigen Generalversammlung Kammerherr Frhr . v. Kageneck,
Exzellenz, der bekanntlich früher den Jntendantenposten am
Altenburger Hostheater bekleidete, gewählt .

— Das neue Verwaltungsgebäude , das die Zentralkaffe der
Lad. landwirtschaftlichen Ein - und Verkaufsgenoffenschaftei,
-für den Genoflenschastsverband bad . landwirtschaftlicher Ver¬
einigungen hier erstellt , ist nun im Rohbau fertiggestellt . Der
ftM >sante Bau liegt in unmittelbarer Nähe des neuen Karls .
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ruher Hauptbahnhofs und wird bis zum September ds . Zs.
beziehbar sein . Anläßlich des am 13. Mai hier stattfindenden
Verbandstages wird eine Besichtigung des neuen Gebäude»
stattfinden .

% Ausflugsverkehr an Pfingsten . Am Pfingfonntag ,
den 11 . , und Pfingstmontag , den 12 . Mai , verkehren folgende
für den Ausflugsverkehr in Bettacht kommende Ergänzungs¬
züge : Nr . 1206 Karlsruhe ab 5 .30 Uhr vorm . , Pcrfonenzug
nach Offenburg (nur am 11 . Mai ) : Nr . 870 Karlsruhe ab
5.36 Uhr vorm . , Personenzug nach Basel ; Nr . 1206 Karlsruhe
ab 5 .38 Uhr vorm ., Personenzug nach Offenburg (nur am
11 . Mai ) ; Nr . 890 Karlsruhe ab 6 .53 Uhr vorm . , Personen¬
zug nach Offenburg (nur am 11 . Mai ) ; Nr . 737 Karlsruhe
ab 7.50 Uhr vorm . , Perfonenzug nach Mannheim (nur am
11 . Mai ; Rr . 904 Karlsruhe ab 7 .54 Uhr vorm ., Personenzug
nach Forbach (Baden ) ; Nr . 68 Karlsruhe ab 8 .32 Uhr vorm.,
Schnellzug nach Baden (nur am 11. Mai ) ; Nr . 152 Karls¬
ruhe ab 8 .45 Uh: vorm . , Eilzug nach Konstanz (nur am 11 .
Mai ) ; Nr . 7 Karlsruhe ab 8.57 Uhr vorm . , Eilzug nach
Frankfurt ; Nr . 941 Karlsruhe ab 9 .20 Uhr vorm . , Personen -
zug nach Heidelberg ; Nr . 1213 Karlsruhe ab 9 .38 Uhr vorm .,
Personenzug nach Pforzheim ; Nr . 742 Karlsruhe ab 9 .42 llhr
vorm . , Perfonenzug nach Bafel ; Nr . 315 Karlsruhe ab 9 .48
Uhr vorm . , Personenzug nach Eppingen (nur am 11 . Mai ) :
Rr . 742 Karlsruhe ab 9 .54 Uhr vorm . , Personenzug nach
Offenburg (nur am 11 . Mai ) ; Nr . 759 Karlsruhe ab 7 .40
Uhr vorm . , Perfonenzug nach Mannheim : Nr . 16 Karlsruhe
ab 8 .03 Uhr nachm ., Eilzug nach Offenburg ; Nr . 975 Karls¬
ruhe ab 8 .04 Uhr nachm ., Perfonenzug nach Heidelberg;
Nr . 885 Karlsruhe ab 8.18 Uhr nachm . , Personenzug nach
Mühlacker; Nr . 942 Karlsruhe ab 8 .35 Uhr nachm ., Per¬
sonenzug nach Offenburg .

% Straßenbahnbetrieb «nt Pfingsten. An beiden Pfingstftier-
tagen verkehren bei guter Witterung Frühwagen von Mühlburg nach
Hauptbahnhof, Kühler Krug nach Hauptbahnhof . Durlacher Tor nach
Durlach . Für den Ausflugsverkehr nach Durlach bezw . Rheinhafen
erhalten sämtliche Wagen der Linien „1 " und „2" Anhänger, Linie „3"

Hauptbahnhof—Schlachthof wird bei Bedarf von nachmittags 2 Uhr
ständig nach Durlach durchgeführt . Zwischen Durlacher Tor und
Durlach laufen Einsatzwagen . Zum Besuche des Turmbergs in Dur¬
lach werden im Einvernehmen mit der Turmbergbahn gemeinsame
Fahrscheine zu 50 ^ ausgegeben.

Z Kunstgewerbliches . Die Möbelfabrik Gebrüder Himmelheber
hier hat bis inkl . 18 . d . Mts . im hiesigen Kunstgewerbe -Museum eine
von ihr geferttgte Kanzel in reich eingelegter Renaissance -Technik
zur Ausstellung gebracht . Ein Teil des Kanzelkordes , aus dem Jahrs
1602 stammend , blieb bei demBrand der Michaelskapellevon Oberwesel
im Jahre 1911 als einziges Stück dieser Kirche erhalten und wurde
von dem Dombauverein Attenberg, Regierungsbezirk Effen , er¬
worben . Durch eine hochherzige Stiftung war genannter Verein in
der Lage , die Kanzel wieder in Stand setzen , und mit Treppe ,
Schalldeckel und Pforte ergänzen zu laffen . Die Pläne hierzu fertigte
Herr Regierungsbaumeistrr Schäfer -Berlin an, ein Sohn des ver¬
storbenen badischen Oberbaurates C. Schäfer .

o . Gartenbauverein. In der letzten Monatsoersammlung sprach
Geh . Hofrat Prof . Dr. Klein über „Die Alpenpflanzen und ihre
Lebensbedingungen". In anschaulicher Schilderung machte der Vor¬
tragende die Anwesendenzunächst mit den Standorten und den Lebens¬
bedingungen der Alpenpflanzen vertraut, von denen etwa 350 Arten
oberhalb der Baumgrenze bekannt ist. Wenn die gegen die Unbilden
des Winters schützende Schneedecke geschwunden ist, bringt ein durch
Geröll und angeschwemmten Schutt gebildeter Boden, die dünne Luft
in der Höhe und die wesentlich stärkere Sonnenbestrahlung die Pflan¬
zen zu schneller und kräftiger Entfaltung . Die Farben der Blüten
sind meist satter als im Tiefland, der Wuchs ist gedrungen , die Wur¬
zeln find, soweit dies der Boden zuläßt, meist recht kräftig . Selten
stehen Pflanzen der gleichen Art allein ; oft sammeln sie sich zu großen
Gesellschaften dicht beisammen und schützen sich so gegen äußere Ein¬
flüsse, insbesonderegegen allzugroßen Wafferverlust durch Verdunstung .
Eine große Anzahl schöner — zumteil kolorierter — Lichtbilder , präch¬
tige Hochgebirgslandschaften , interessante Baumgruppen, darunter eine
Arve, deren Alter auf etwa 1100 Jahre geschätzt wird, typische Grup¬
pen und Sträuchern und Ausschnitte aus der reichblühenden lieblichen
Kleinwelt der Alpenflora unterstützen in wirkungsvoller Weise den
lehrreichen Vortrag. Die Versammlung dankte dem Redner durch
reichen Beifall . — Der erste Vorsitzende, Oberförster a . D . Weidenbach ,
berichtete über die „Sojabohne", auch Oelbohne- genannt, einer aus
Quasten stammenden Pflanze , die nach den bisherigen Beobachtungen
vermöge ihres hohen Gehalts an Nährstoffen zu der Hoffnung berech¬
tigt , ein neues Volksnahrungsmittel zu werden . Die Kultur iit ähn¬
lich der unserer Buschbohne . Neben Nährsalzen in reichlicher Menge
enthält die Oelbohne doppelt so viel Eiweiß als das Fleisch ; auch
Lezithin, ein wesentlicher Bestandteil der Eehirnsubstanz und ein not¬
wendiger Stoff zur Knochenbildung , Ernährung der Muskeln und der
roten Blutkörperchen ist in ihr stärker vertreten als in unseren Körner¬
früchten. Es enthalten : Roggen 0,5 , Weizen 0,65, Gerste 0,74 , Bohnen
0,81, Sojabohne 1,64 Prozent . Die Sojabohne ist in Samenhand¬
lungen erhältlich ; ein Versuch' mit ihrer Anpflanzung dürfte sich
empfehlen . Die übliche Verlosung einer großen Anzahl blühender
Zimmerpflanzen an die anwesenden Mitglieder schloß den überaus
zahlreich besuchten Bereinsabend.

ib Luft- und Sonnenbad Karlsruhe. Man schreibt uns : Wenn
nach langen kalten Wintermonaten der Frühling naht, die Natur aus
ihrem Winterschlaf erwacht und die Erde ihr neues, grünes Kleid
anzieht, dann regt sich auch im Menschen der Wandertrieb; es verlangt
ihn hinaus ins Freie . Licht, Luft und Sonne ist die Losung ! Wer
diese drei Faktoren seinem Körper richtig dienstbar zu machen versteht ,
der hat das beste Kräftigungs - und Heilmittel gewählt und zugleich
das billigste. Das Baden bei entblößtem Körper in Licht, Luft und
Sonne bietet bei heiterem Himmel und mittlerer Temperatur das
wonnigste Gefühl körperlichen Daseins und Befreit wunderbar die
Seele von allen trübe « Stimmungen . Da das Luft - und Sonnenbad
des Naturheilvereins Karlsruhe nun wieder eröffnet und bedeutend
vergrößert , auch mit einem besonderen sußball - und Sportplatz von
zirka 12 000 Qm . Fläche versehen ist, bietet sich für alt und jung zu
Luft- und Sonnenbädern die beste Gelegenheit. Auch für Hunger und
Durst ist gesorgt und das Ganze durch eine hohe Ümzäumung neu¬
gierigen Blicken entzogen. Jetzt ist gerade die Zeit, um mit den
Bädern beginnen zu können . (Siehe auch die Anzeige.)

8- Zum Arbeitersängerfest hat der Schaustellungs-Unternehmer
Herr Heinrich Stall an der Durlacher Allee gegenüber dem Meßplatz
einen Vergnügungspark eröffnet . Es gibt die Schrecken der Folter¬
kammer zu sehen, ein Kölner Hänneschen -Theater, ferner Rutschbahn ,
Karussell , Schießbude , Schleckereien usw usw . (Näheres stehe Anzeige) .

§ Unfälle . Beim Abladen einer 13 Zentner schweren
Maschine im Hause Hardtstraße 9 brach gestern mittag ein Seil ,
wodurch die Maschine auf die Erde fiel . Hierbei erlitt ein
23 Jahre alter Schlaffer einen komplizierten llnterschenkelbruch
und ein 17 Jahre alter Lehrling eine Wunde am rechte« Knie.
Beide wurden mittels Krankenautos ins städt. Krankenhaus
verbracht. — Ein aus der Kreuzstraße in die Kaiserstraße ein¬
biegender Radfahrer wollte gestern abend 9.35 Uhr einem ande¬
ren Radfahrer ausweichen und kam dabei zu nahe an einen
Straßenbahnwagen . Er wurde zuerst einige Schritte von dem
Wauen oeschleift und geriet dann unter den vorderen Wasen - l

teil , wodurch er einenBruch des li«ken Oberschenkels und ein«
leichte Verletzung am Kopfe erlitt . Dadurch, daß der Wagen¬
führer den Straßenbahnwagen auf zirka fünf Meter stelle«
konnte, wurde größeres Unglück verhütet . Auch dieser Verletzte
wurde mit dem Krankenauto ins städt. Krankenhaus gebracht.

ld Durch Selbstentzündung gerieten gestern früh auf einem
Kohlenlagerplatz am Rheinhafen hier etwa 20 Waggons Bri¬
ketts in Brand . Das Feuer wird durch Arbeiter der geschädigt
ten Firma gelöscht . j

§ Logisdctrvger . Ein angeblicher Techniker Karl Kretz ;
aus Fulda hat sich hier wiederholt unter falschen Vorspiege- 1
tungeit eingemietet und die Wohnungsgeber um namhafte Be¬
träge geschädigt . _

Bevorstehende Veranstaltungen .
O Arbeiterbildungsverein. Der Verein veröffentlicht im An¬

zeigenteil fein Pfingstprogramm, bas in Wanderungen an beiden
Pfingsttagen und einer geselligen Zusammenkunft am Pfingstmontag
abend im Hause und Garten des Vereins besteht. (Siehe Inserat .)

Ö Verein Volksbildung. Am Mittwoch, den 14. Mai , abends
8 Uhr , findet im Eroßh . Hoftheater eine Theatervorstellung statt, und '
zwar : „Das Nachtlager in Granada". Zu dieser Vorstellung haben
die persönlichen Mitglsieder die Vorrechte . Die Eintrittskarten wer¬
den Dienstag , den 13. Mai , abends 8 Uhr im Städtischen Aus-
stellungsgebäude auf dem Festhalleplatz verlaust, . jedoch nur gegen
Vorzeigen der Mitgliedskarten 1912/13.

ctz Bon der Heilsarmee. Wie uns mitgeteilt wird, hat die Heils¬
armee am 1 . Pfingfeiertag eine Soldateneinreihung. An dem Gesangs-
feft. welches am 2 . Pfingstfeiertag stattfindet, werden sich auch die
Pforzheimer Sänger beteiligen .

Schützenhaus -Gartenkouzert . Am Pfingst-Sountag , den 11.
Mai , von 4 Uhr nachmittags ab gibt die Feuerwehr- und Bürger¬
kapelle Karlsruhe unter der Leitung des Musikdirektors Herrn H.
Liese, König!. Obermusikmeister . a . D., im Schützenhausgarten ein
Fest -Konzert. Da sich diese Kapelle unter ihrem jetzigen Leiter die
Gunst beim konzertliebenden Publikum besonders erfreut , so wird
auch bei dieser Veranstaltung der rührigen Kapelle ein besetzter
Schützenhausgartengesichert sein .

_L Kühler Krug. Bei schönem Wetter findet im Garten de»
.Kühlen Krug" am 1 . Feiertag ein Militärkonzert unter der persön¬
lichen Leitung des König! . Obermusikmeisters Herrn Köhn statt,
während am 2 . Feiettag dis Feuerwehrkapelle unter der bewährten
Leitung des Herrn König! . Obermustkmeisters a . D . Liefe konzertiert .
Bei ungünstiger Witterung finden die Konzerte im Saale statt .

▲ Stadtgartenkonzert. Pfingst-Montag, den 12 . Mai , vormit-
tags 1412 bis nachmittags %1 llhr wird im Stadtgarten bei gün¬
stiger Witterung die Feuerwehr- und Bürgerkapelle Karlsruhe unter
der Leitung des Mustkdirettors H . Liefe , König!. Obermustkmeister
a . D . ein Freikonzert veranstalten. Es werden nachfolgende Musik¬
stücke zum Vortrag gebracht werden : 1 . Marsch u . Chor a . d . Oper
„Die Zauberflöte" von Mozart ; 2 . Ouvertüre zur Oper „Stradella "
von Flotow . 3 . Chor a . d . Oratorium „Judas Maccabäus" von
Händel. 4 . Potpourri a . d . Oper „Das Nachtlager in Granada" von
Kreutzer . 5 . Cettlien - Eavotte von Wenzel. 6. „Wiener Blut "

, Wal¬
zer von Strauß .

cf Parademusik . Am Pfingstmontag spielt bei Ablösung der
Schloßwache die Kapelle des 1 . Bad. Leib -Eren.-Regts . folgend»
Stücke : 1 . Heinrichs-Marsch von Gockel ; 2 . Fackeltanz Nr . 1 B -Dur
von Meyerbeer; 3. Torador et Andalouse aus Bal costumc von
Rubinstein; 4. Petrella , Marsch von Cavalline.

# Evloffeum. Man schreibt uns : Nur noch wenige Tage dauert
das erfolgreiche und interessante Gastspiel des „Frankfurter Jntrmew
Theaters" unter der bewährten Leitung seines Direttors „Josef
Juhzas " . Zu den Pfingstfeiertagen wird im glänzenden „Bunten
Teil ", welcher vom Publikum stets mit Spannung erwartet wird,
neue Vorträge gebracht werden , an welchen sich die Damen Hannah
Wilfrid , May Christoph , Ardo Eastello , sowie die Herren Richard
Manz, Hermann Gersbach , Charles Glück , Paul Remond und der hier
so populär gewordene Künstler „Ernst Fredy " beteiligen werden . Von
den Einaktern wird der brillante Schlager „Fürstin Tarakoff " nur noch
zweimal aufgeführt. Das Stück ist gegenwärtig der Schlager in Wien,Berlin , Dresden und Hamburg . Auch das hübsche Lustspiel „Im See¬
bad" gelangt nur noch dis mit Dienstag zur Aufführung. Pfingst¬
sonntag und Montag finden jeweils zwei Borstellungen, nachmittags
4 Uhr und abends 8% Uhr , statt .

Non der Krrftfchiffahrt.
kc. Heidelberg , 10. Mai . Das Flugzeug „Heidelberg- , das

erste aus der , Nationalspende von den Heidelberger Samm¬
lungsergebnissen erbaute militärische Flugzeug ist in den Mül «
Hauser Aviatik -Werken sertiggestellt und wird demnächst seine «
ersten Flug nach Heidelberg machen . Später wird es der Mili «
tärflugstation Straßburg zugeteilt werden.

- Friedrichshafen . 10. Mai . (Tel . ) Das Dclag -Luftschiff
„Sachsen- ist heute morgen 6 .40 Uhr in Friedrichshafen unter
Führung von Dr . Eckcner zur Fahrt nach Baden -Oos aufge¬
stiegen. Um 8 Uhr kam das Luftschiff auf seinem Fluge von
Friedrichshafen nach Baden -Oos über Rottweil a . N . und ent¬
fernte sich in der Richtung auf Oberndorf .

1— Gotha , 10 . Mai . Das Luftschiff „Z. 4", das gestern
vormittag 9 Uhr 45 Min . in Baden -Oos aufgestiegen war ,
ist hier um 4 Uhr 59 Min . vor der Luftschiffhalle glatt ge«
landet . Es konnte jedoch wegen des böigen starken Windes
zunächst nicht in die Halle gebracht werden . Um 5 llhr 45
Min . gelang es dann , unter Beihilfe von 100 Soldaten , das
Luftschiff zu bergen .

— Berlin , 10 . Mai . (Tel . ) Das „Marinsverordnungs¬
blatt " veröffentlicht eine kaiserliche Verordunng , nach der aus
dem Luftfahrpersonal der Marine eine Marineluftschiffabtei¬
lung mit dem vorläufigen Standort Johannistal und eine
Marinefliegerabtetlung mit dem Standort Putzig gebildet
werden, die in allen Ausbildung -, Versuchs - und technischen
Angelegenhetten unmittelbar dem Staatssekretär des Reichs-
marineaMts , in allen andere» Angelegenheiten dem JnspÄ -
teur der Küstenartillerie und des Minenwesens und weiter¬
hin dem Chef der Marinestalion der Nordsee unterstellt seift
werden . Als Zeitpunkt ihrer Bildung ist der 1 . Juni fest¬
gesetzt worden . Die Mannschaften tragen zu der Dienstbeklei¬
dung und dem Gradabzeichen ihrer bisherigen Marineteile
Mützenbänder mit für das seemännische Personal in Gold,
für das technische in Aluminium gewirkter Aufschrift: „Ra «
rrnelustschiffabteilung " und „Marinefliegerabteilung ".

— Brüssel, 9 . Mai . (Tel . ) Der Flieger Brindejone , der
um 3 .15 Uhr in Lüttich aufgestiegen war , um nach Calais wei¬
terzufliegen , mußte , durch einen Sturm überrascht, bei Etter¬
beck und später nochmals bei Löwen landen . Er will morgs '"
weiterfliegen . _

Der Prinz Heinrich -Flug ISIS .
DT. Wiesbaden , 10. Mai . (Privattel .) Prinz Heinrich

von Preußen , der Protektor des Prinz Heinrich-Fluges 1913 ,
' ist heute morgen hier eingetroffen . Der gestrige erste Tag der
i Wiesbadener Schauflüge brachte nur einige Probeflüge der



Teilnehmer am Prinz Heinrich-Flug , der Fliegerleutnants
Jalp (Flisgerftation Köln) auf Eindecker , Kästner (Flieger¬
station Köln ) auf Rumplertaube . Lauter (Fliegerstation
Döberitz) auf Rumplertaube , von Hideffen (Fliegerstation
Löberitz) auf Eindecker der Deutschen Flugzeugwerke. Die
zum Flugplatz umgewandelt « Wiesbadener Rennbahn erwies
sich für eine derartige Veranstaltung als vorzüglich geeignet,
jedoch ließ die Bahnverbindung zum Platz viel zu wünschen .
Das Wetter war der gestrigen Beranftaltung sehr günstig ge¬
sinnt.

Heute nachmittag um 4 Uhr werden die Abnahmeprüfun -
ge« für gemeldete Flugzeuge statt finden, die « icht der Heeres«
»ermaltuug angehören . Gemeldet sind dafür 12 Flugzeuge.
Unter den Fliegern dieser Kategorie ist der bekannteste Ober¬
ingenieur Hirth . der dieses Mal als technischer Direktor der
Albatroswerke einen Albatros -Eindecker eigener Konstruktion
steuern wird .

Die Schauflüge auf der Wiesbadener Rennbahn werden
morgen nachmittag u . a . eine Steigkonkurrenz bringen , an der
außer den Fliegern auch das Luftschiff „Stftoria Luise" teil «
nehmen wird . Bedingung ist, daß in 15 Minuten eine Höhe
von 50V Metern erreicht wird .

4 = Karlsruhe . 10. Mai . Leutnant Pretzell, Infanterie -
Regiment 132 , von der Fliegerstation Metz, ein Teilnehmer an
der militärischen Aufklärungsübung , die am Freitag früh von
hier aus ihren Anfang nimmt , ist beveits mit seiner Rumpler -
taube auf dem Karlsruher Exerzierplatz eingetroffen . Der
Apparat kam gestern früh von Metz hier an und wurde im
Laufe des Tages aufmontiert . Am Abend unternahm Leutnant
Pretzell mehrere wohlgelungene Flüge in beträchtlicher Höhe ,die den Flieger bis über die westliche Kaiferstrahe führten . Dis
Flüge konnten von der Stadt aus sehr gut beobachtet werden.

Nermischles.
— Berlin , 9 . Mai . (Tel .) Bei der heute vormittag stattgefurck>e-

neu Ziehung der Preußisch -Süddeutschen Klasienlotterie fielen 10 000 °«
auf die Rr . 162230 , 3000 Ji auf Nr. 10181 16361 43079 60587 61281
66882 61312 68405 68620 78277 85057 88593 89683 98040 99025
100991 110614 132933 144400 146534 152009 159197 163579 170239
176315 182180 187111 194484 201803 207922 210382 213432 217064
221192 224443 225543 231110 233678 .

— Berlin , 10. Mai . (Tel .) Die Schriftstellerin Erika
Borbusch aus Berlin wurde gestern das Opfer eines Ueberfalls
in der Villa Rusca -Masiagno bei Lugano . Das EhepaarRusca fürchtete, daß Frau Borbufch als Zeugin in einer Pri¬
vatklage austreten würde , die gegen Rusca gestern zur Ver¬
handlung kam . Als die Schriftstellerin die Villa verlaßenwollte , wurde sie überfalle «, blutig geschlagen und an einen
Baum gebunden . Mit Hilfe einer Dienerin befteite sich Frau
Vorbusch unter Aufbietung ihrer letzten Kräfte . Da die Tür
des Gartens verrammelt war , kletterte sie über die hohe Mauer
und erlangte so die Freiheit wieder . Sie begab sich sofort in
Behandlung eines Arztes . Die Empörung der Bevölkerung ist
so groß, daß polizeilicher Schutz für das in Paris ansässige Ehe«
paar Rusca notwendig war .

IW . Köpenick. 9. Mai . (Tel .) Ein gefährlicher Erpresserwurde gestern abend auf dem Iohannistaler Postamt festge«
nommeu. Der Arbeiter Artur Römer aus Berlin verlangtevon der Witwe des Piloten Syriug in Johannistal 3000
Mark auf dem Postamt niederzulegen , widrigenfalls er ihr«ach dem Leben trachten wolle. In dem Augenblick , als
Römer gestern abend auf dem Postamt den Brief abholen

; wollte , wurde er festgenommen. Nach seiner Vernehmung , in
(

der er der Tat überführt wurde , brachte man den gefährlichen
' Menschen nach dem Köpenicker Amtsgerichtsgefängnis .

- « llenftein. 10. Mai . (Tel .) Der „Allenst. Ztg.
" zu-

folge hat sich der Rentier Barczewski , der bekanntlich den
Güteragenten Strofinski durch zwei Revolverschüsse lebens¬
gefährlich verletzte, im hiesigen Gefängnis erhängt .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

— Berlin , 10. Mai . Eine Finanzminifterzusammenkunft
« egen der Deckungsfrage ist für die nächste Zeit nicht in Aus-'-sicht genommen. Ob später ein Anlaß dazu gegeben sein wird ,läßt sich zurzeit noch nicht übersehen." Zielenzig, 10. Mai . (Vorläufiges amtliches Wahlergebnis .)

teOet der gestrigen Reichstagsersatzwahlim Wahlkreis Oft- und West.pernberg erhielt der Rittergutsbesitzer Bohiz (Konservativ) 9295Stimmen ; der Kandidat der Fortschrittler 1722 , derjenige der Reichs -
Partei 1026 und der sozialdemokratische 2364 Stimmen ; 32 Stimmen
waren zersplittert, Bshij ist somit gewählt.

A . Kopenhagen . 10. Mai . Wie die hiesige „National¬
zeitung" mitteilt , wird der Deutsche Kaiser voraussichtlich im
Mouat Jnni dem dänischen Hof einen Besuch abstatten , der
als eine Erwiderung des offiziellen dänischen Königsbesuchesin Berlin gilt . Zeit und Dauer des Besuches ist noch nicht
endgültig vereinbart . Man nimmt an , daß der Deutsche
Kaiser von K^ ienhagen aus seine Rordlandreise antreten
wird .

F . London. 10. Mai . (Privattel .) Die Suffragettenfüh -
reri » Drummond , die bei der letzte« Gerichtsverhandlung
gegen sie plötzlich z» Boden sank, ist wirklich krank und

, « utz sich einer Operation unterziehe«. Die von dem Ra »' tionalbund der Franenftimmrechtsvereine veranstaltete Pil «
- erfahrt der englisch«« Suffragetten wird mit einer R i e-
senversammlung i« Hydepark am 2«. Jnni endigen.

-- Washington , 10. Mai . Die wie gemeldet vom Reprä -
fentantenhans angenommene Tarifdill ist gestern im Senat
eingebracht worden . Die republikanische« Senatoren haben
sofor t mit einer Obstruktionstaktik begonnen.

X Der Köttig vo« Spanien in Pari ».'
= Paris , g. Mai . Der König von Spanien besuchte mit

hem Präsidenten Poinear / und dessen Gemahlin heute vor¬

mittag die Ausstellung des französischen Roten Kreuzes. Dar¬
nach empfing der König die spanische Kolonie .— Paris , 10 . Mar . Der König von Spanien begab sich
vom Flugplatz Buc nach Jouy en Josas bei Versailles , von
wo er nach Spanien abreiste.

F . Paris . 10. Mai . (Privattel .) In zuständigen Kreisen
wird versichert , daß die Fassung der Ergebnisse aus
de« Pariser Besuch des Königs Alfons in die
Form eines Abkommens erst nach Besprechungen mit dem
König von England stattfinden wird .

— Paris , 9 . Mai . Verschiedene bei der Ankunft des
Königs von Spanien verhaftete Personen sind wegen aufrühre¬
rischer Rufe , wegen Beleidigungen , Widerstands und Gewalt¬
tätigkeiten gegen Polizeibeamte zu Gefängnisstrafen von 2
bis 6 Monaten verurteilt worden.

Di« neue Lage in Mexiko .
— Rewyork, 9 . Mai . Nach einer Depesche aus Mexiko

hat der Präsident Huerta dem amerikanischen Botschafter per¬
sönlich und offiziell das Befremden über die Haltung der
Bereinigten Staate « ausgesprochen , die die neue mexikanische
Regierung noch nicht anerkannt hätten .

Der Präsident habe erklärt , die Beschwerden der Frem¬
de« dürsten keine Regelung erwarten , so lange die Bereinig¬
ten Staaten die Regierung nicht anerkannt hätten .

Der mexikanischen Kammer ist eine Vorlage zur Bewil¬
ligung einr Anleihe von 180 Millionen Pesos unterbreitet
worden. Französische Banken sollen zur Uebernahme der An .
leihe berett sein .

Die Kriegslage auf dem Kalkan.
I « Serbien .

-- - Belgrad» 9 . Mai . Das Amtsblatt veröffentlicht einen könig¬
lichen Ukas, durch den den Mitgliedern des Stadtrats von Monastir,
die kürzlich zu einem mehrtägigen Besuch in Belgrad eingetroffen find,
hohe Ordensauszeichnungenverliehen werden .

— Sofia , 9 . Mai . Die letzten Abteilungen der serbischen Truppe«,
die an den Operationen um Adrianopel teilgenommen haben , sind im
Laufe der letzten Nacht in ihre Heimat befördert worden . Im ganzen
find 562 Offiziere und 38 015 Mann nebst Train, Sanitätspersonal
und Kriegsmaterial befördert worden .

Znr albanischen Fragg .
— Wien, 9 . Mai . Die Abendblätter erwidern die lobenden

Worte, die ein englischer Parlamentarier Oesterreich-Ungarn für das
Entgegenkommen in den schwanden Fragen ausgesprochen hat, durch
vollste Anerkennung der Bemühungen des Staatssekretärs Grey . Sie
begrüßen ferner mit Genugtuung, daß von Acland di« Notwendigkeit
eines unabhängige« und starken Albaniens betont wnrde . Aus diesen
Aeußerungen gehe hervor , daß die Schaffung eines Albanerstaates als
europäische Notwendigkeit anerkannt werde . Der Wunsch Aclands,
daß Albanien ebenso selbständig lebe, wie die anderen Dalkanstaaten,
erscheine umso begründeter , als die Türkei es vernünfttgerweise ab¬
lehne, in ein Suzeränitätsverhältnis zu Albanien zu treten.

Effad Pascha in Albanien .
= San Siovanni di Medua , 19. Mai . Effad Pascha

hat seine Artillerie , mit der er au» Skutari abgezogen ist,
hier gelandet, da es ihm nicht möglich war, mit ihr den Mat -
F l » ß zu überschreiten . Ja dem Lager, das hier errichtet wurde, ist
dietürkischeFahn « aufgepflanzt.

Znr Räumung Skutari ».
VT . Cetinje, 9. Mai . Rach der Uebergabe der Stadt Skutari

wird die Umgebung in verschiedene Settoren geteilt , die den einzelnen j
Detachements übergeben werden sollen . Heut« vormittag sind bereits
österreichisch« und italienische Hilssdampser in Skutari eingeirosfen.Die Berteilung von Lebensmitteln und Medikamenten hat begonnen

— Wien , 9. Mai . König Rikita von Montenegro hat den
Korrespondenten der „Neuen Fr . Pr .

" in Cetinje zur Ver¬
öffentlichung <folgender Erklärung ermächtigt :

„Ich mußte mich dem Willen Europas unterwerfen und
Skutari aufgeben. Die Haltung der Nachbarmonarchie gegen
mein Land in dieser schweren Krise hat uns eine schwere Wunde
geschlagen , die lange offen bleiben wird . Unser Schmerz über
den Verlust Skutaris , dessen Einnahme soviel Blut gekostet hat ,
ist unheilbar . Ich habe dem allgemeinen Frieden ein großes
Opfer gebracht, welches mich und mein schwergeprüftes, tiefver¬
letztes Volk in der friedlichen Kulturarbeit , die uns jetzt be-
vorsteht, stark hemmen wird .

vT . Cetinje , 9 . Mai . Gestern nachmittag stattete der mon¬
tenegrinische Zivilgouverneur von Skutari dem englischen
Vizeadmiral Burney einen Besuch ab und Unterzeichnete mit
ihm eine Vereinbarung über die Uebergabe der Stadt Skutari .

Nachrichten zufolge haben die Montenegriner bereits mit
der Räumung der Stadt begonnen. Gestern sind auch schon die
ersten schweren Geschütze aus Skutari in Cetinje eingetroffen .
Die Räumung der türkischen Stellungen und der Abtransport
der schweren Geschütze und des übrigen Kriegsmaterials wird
natürlich längere Zeit in Anspruch nehmen, ohne daß deswegen
der Termin der Uebergabe verzögert zu werden braucht.

Das neue montenegrinische Kabinett .
vT . Cetinje , 9 . Mai . Dem General Wukotitsch ist es

nunmehr gelungen , gestern nachmittag das neue Kabinett zubilden . Der neue Ministerpräsident ist ein Mann mit eiserne«
Willenskraft , die er ja als Gouverneur schon gezeigt hat , und
dem König treu ergeben. Er war früher Spezialgesandter in
Belgrad , ist ein Freund der Serben und ein scharfer Gegner
Oesterreich -Ungarns .

Bei seiner Reise nach Delgrad wurde er damals in
Agram festgehalten und es dauerte mehrere Stunden , ehe er
wieder freigelassen wurde . Aus Erbitterung darüber sandte
er damals alle seine österreichischen Orden zurück. Der neue
Minister des Aeußern ist ein noch junger Mann mit euro¬
päischer Bildung . Bor Ausbruch des Krieges hatte er als
Geschäftsträger in Konstantinopel die Kriegserklärung über¬
reicht .

Zum Brand in Skutari .
-j- Cetinje , 9 . Mai . lieber die Feuersbrunst in Skutari

liegt jetzt folgende amtliche Meldung vor : „Vorgestern brach

Mkttagblakk. Samstag , de» 10 Mai 1913. 3fr ’ gl ^
in dem Bazar von Skutari eine Feuersbrunst aus noch nidji
festgestellter Ursache aus , die infolge starken Windes eine groß
Ausdehnung anzunehmen begann , dank des Eingreifens de »
Militärbehörden jedoch eingedämmt wurde . Der aus Holz ev
baute Bazar wäre eine Beute der Flammen geworden, wen,
nicht Soldaten in großer Zahl zu Hilfe geeilt wären .

"
F . Wien , 10 . Mar . (Privattel .) Der durch den Bazar

brand in Skutari verursachte Schaden ist sehr groß
Der Bazar war einer der reichsten in Albanien und barg , ob
wohl durch die Belagerung die Lebensmittelbestände erschöpf
waren , große Borräte an kostbaren Stoffen «ad Kuirstgegen
ständen.

Die Friedenspräkkmknarken .
F . Petersburg , 10. Mai . (Privattel .) Im Auswär

tigea Amt ist die offizielle Bestätigung eingetroffen
daß al le Balkanstaaten einschließlich Griechenland
mit den von der Londoner Botschasterkonferenz auf
gestellte« Friedensbedingnnge « einverftande ,
find .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe -
Geburten :

6. Mai : Jsabella Helena. Vater Karl Bordol», Händler. — '
Mai : Karl August , Vater Josef Trapp, Konditor.

Todesfälle :
8. Mai : Katharina Werner, Waschfrau , ledig, all 65 Jahre,

Betta Kopp , Ehefrau des Schuhmachers Georg Kopp , alt 35 Jahre .
•

Beerdigungszeit »nd Trauerhans erwachsener Berstorbene«.
Samstag , den 10 . Mai 1913 : 10 Uhr: Jakob Theiß, Steinbohre

von Pforzheim (Feuerbestattung) . — Uhr : Adolf Schäfer , Scheide
anstaltsbesitzer von Pforzheim (Feuerbestattung) . — 3 Uhr : Juliu .
Ankele , Kaufmann von Emmendingen (Feuerbestattung) .

Wafferstand des Rheins .
Hsnstanz. Hafenpegel . 9. Mai 3,36 w u. 8. Mai 3,37 m.
Schnllerinsek . 10. Mai Morgens 6 Uhr 1 . 98m (9. Mai 2 .05 w )
Hehl, 10. Mai Morgens 6 Uhr 2,90 w (8 . Mai 2.97 w).
Maua «, 10. Mai Morgens 6 Uhr 4,44 m (9. Mai 4,54 m.
Mannheim , 10. Mai Morgens 6 Uhr 3,83 w (9. Mai 3,88 ).

vergrrügurrgs- und Vereins-Anzeiger .
tDas Näher« bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag , den 10. Mai :
Bayeruverein. Dereinsabend im roten Schaf , Karlstr . 21.
Fußballkub Frankonia. 8Vz Uhr Monatsversammlung tm Klubhaus
Fußballklub Mühlburg. Spielerversammlung.
Rheinklub Alemannia. Zusammenkunft . Biertisch , Moninger.
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht .
Salamander. 1. K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus, Rheinh
Schachklub. 8 Uhr Spielabend im Moninger, 2 . Stock.
Turngemeinde. Z % Uhr Knaben. Zentralturnhalle.
Der. ehe« , gelber Dragoner. 8% Uhr Zusammenkunft int Lokal .
Verein ehe« . Kaisergrenadier«. Vereinsabend iyi Landsknecht .
Ber . f. Bewegungsspiele. Kneipe im Klubhaus.

J. PetryW —
Hoflieferant |

Juwel«*- GeM- nnd
Silberwaren

Kaiserstr . 102. Tel . 1988 .
■

Silberne Bestecke ■
Ni schönster Auswahl

gediegenster neuester Master .
Schwär versilberte

und äefelinger - DCÖICCRC
sa Katalogpreisen ;

bei Barzahlung mit 3% Rabatt
Lieferung ganzer Besteckkasten

Preisangebote stehen gerne to
Diensten. M

EinzeURusitiiiitteco

w 4) «■« ■u - “ —
» Z im In- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft og -'

Auskunftei Bllrgel
Karlsruhe , Kaiserstrasse 183 . — Telephon 455. —

S|

'
Hervorragendes Erzeugnis der Cognaeb ran ra refe :

LANDAUER X MACHOLL, HEtLBRONN ,
. Nur echt mit der Hammer -Schutzmarke. Überall erhältlich.

i!iseptisch .Selirangenehmer, erfrischender6esd» ada

« nd
Mundwasser

Eröffnung 1 . Juli . Elektr . Bahn in 30 Minuten in Pontresina n. St Moritz
Idyllische , unübertroffene Lage . Erholungsheim . 1805 m ü. M. Prospekte

aber nur m Maschen , rvo Kkakcrte aushängen .
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erledigt pünkfitdi , rasch büKgstI . Karlsruher
Dabpffnhef . r .ACPncrh -iff Aufträge innerhalb der Stadt und Vororten dnreh Radfalirer.
* dlvdlcllll l UvuvlluUlCllL Beförderung von Gütern , Möbelstücken , Koffern , Körben

Werner & Gärtner in"erha,b der s,a<" vo“ Ha“s " "a"
Teleplion Nr . 44 V .

Abholung and Auflieferung von Expressgut - Sendungen (Amtl . Selbstabfertigung ).

Abholung von Reisegepäck von und zum Bahnhof .

Automobil - und
Fuhrwerk -Betrieb

Radfahrer .

Amtliche Tarifpreise .

COGNAC >I .L F. M
«ASS»

Straßrlilmhllbckieb PfiUste«.
8 » beide« Pflngstfeiertagen verkehren bei guter Witterung Krüh-

Wühlb« m nach Hauptbahnhof , Wfahrt ab Hardtstraße 8»» und 5*«
Kühler Krug nach Hauptbahnhof Abfahrt ab Kühler Krug 5»« und 54B
D«ria«her Tor nach Durlach . Abfahrt ab Durlacher Tor 5®« , 6»®, 6»»

8räx den Ausflugsverkehr nach Durlach bezw . Rheinhafen erhalten
sämtliche Wagen der Linien „ 1 " und „ 2" Anhänger , Linie . 3" Haupt¬
hahnhof—Schlachthof wird bei Bedarf von nachmittags 2 Uhr ständig
«ach Durlach durchgeführt. Zwischen Durlacher Tor und Durlach
Haufen Einsatzwagen.

Zum Besuche des Turmberges in Durlach werden im Einver¬
nehmen mit der Turmbergbahn gemeinsame Fahrscheine zu 50 Pfg .
ausgegeben. Diese berechtigen zur einmaligen Hin- und Rückfahrt am
Lösu«astage auf einer der Stratzenbahnstrecken : Hauptbahnhof —Dur¬
lach» Karlstor—Durlach . Mühlburgertor—Durlach oder Friedhof—
Dmrlach sowie auf der Turmbergbahn .

Erstmalig von Pfingsten ab werden auch ermäßigte Fahrschein«
tz«m Preise vo« 35 Pfg . pro Person von den Schaffnern der städtischen
Straßenbahn verausgabt , giltig für eine einmalige Hinfahrt auf einer
der vorerwähnten Straßcnbahnstrecken einschließlich einer Bergfahrt
auf der Seilbahn . Talfahrten auf der Seilbahn kosten an den Pfingst -
jtagen . sowie künftig an allen Tagen n« r 10 Pfg . pro Person . 7920

5tzar -lsr « he , den 8 . Mai 1913 .
Städtisches Straßenbahriamt .

Das Lust- und Sonnenbad
in Karlsruhe , am Dammerstockweg .
südk . des neuen Haupt - Bahnhofes

mit neuem , großem Fußball - und Sportplatz , ca . 12000 gm
Flache , ist täglich von UM, Uhr vormittags bis Eintritt der
Dunkelheit geöffnet. 7862 .4.1

Wrnis - Verßeigemg.
"MW

Mittwoch , de« 14. Mar l . Js ., vormittags 9 llhr , werden
im Auftrag

Kriegstratze R r . 2 8, im Saal «Monopol ",
nachverzeichnere Fahrnisse öffentlich gegen Barzahlung ver¬
steigert :

1 kleines Sofa mit grünem Seidenbezug , 1 Armstuhl mit
grünem Plüsch. 1 Damenschreibtisch. 1 großer Ausziehtisch,
1 sechseckiger Tisch, 1 Treppenstuhl , 1 Klavierstuhl , 1 No¬
tengestell, 1 großer Rohrfauteuil , 1 Staffelei mit Mappe ,
2 Schreibpulte , mehrere Bilder , groß , und Reliefs , 1 Uhr ,
schwarz. Holz mit Beschlag , 1 vergoldete Uhr unter Glas ,
1 Regulateur , versch. Basen u . Visitenkartenschale (Bronze ) ,
Postamente , 2 paar Vorhänge , grüner Plüsch, 4 Earten -
stühle und noch verschiedenes,

wozu Kaufliebhaber höfl. einladet . 7936

M. Wirnfer, Ortsgerichtsvorsitzender .

Wrnis- VerßeWrilng .
Mittwoch, den 14. Mai l. Js ., vormittags beginnend ,

werden
Krieg st raße R r . 2 8, im Saal «M o n o p o l",

die zum Nachlaß der ledig verstorbenen Franziska Heitzmann
gehörigen Fahrnisse , im Auftrag des Nachlaßpflegers , Herrn
Rechtsanwalt K . Klumpp , öffentlich gegen Barzahlung ver¬
steigert , als :

1 Damengarderobe , Leibwäsche , 1 Fauteuil , 1 Reisekoffer,
1 Reisekorb, 1 Ledertasche , Bilder , 1 Spiegel , 1 Damenuhr ,
1 goldene Broche , 1 Schmuckkästchen mit Schmuckgegen¬
ständen,

wozu Kaufliebhaber höfl . einladet . 7937

M. Wirnser , ortsgerichtsvorsihender.

Eingelroffen
ist wieder eine groß) Sendung

und Näthers

„Staitiiflrir4 !ai)piMp
§ ghrsiÜh ^e in hübscher Ausführung von 10 , 11 bis 13 c/$

Klappwagen „Standard-
. . . 14 » 16 vis 24 JC

Hübsche Kinderwagen . 12 .50 bis 20 Jt
Peddigrohr 22 , 23 . 50 bis 30 c41

dis zu den allerfeinsten , empfiehlt 7891,2 .2
Feine Kinderwagen Peddigrohr

Karlsruhe , Amalienstraße 59 , am Kaiserplatz.
• ccfcrab frei. Kataloge gratis. Telephon Rr. ü*4l .

(4

Bad . Rote +
Geld -Lotterie
Ziehung sicher 4. Juni.

3328Gew .it. 1Prüm . baroh.Ahz .

37000 HL
Mögt. Hfchstgew .

15000 MIl
Haupttreffer bar Getd

10000 Mk.
3327 Gew. n . 1 Präm. bar Geld

27000 Mk.
I neo ü > Mk -, n Lose 10 Mk.,LU5u Porto u. Liste 25 Pfg.,
empfiehlt Lott -Untemehmer

3. Stürmer
I Strassburgi . E. ,Langestr. l07.
! Filiale : Kehla.Rh. ,Hauptstr . 47 ]
1 In Karlsrahe : Carl GOte ,

Hebelstrasse 11/15 ,
Gebr. Göhringer , Kaiserstr .
60,Woerner & Wehrle , Erb -
prinzenstr . 29 . 3268a

I DieHeilsarmee
Adlerftratze 4 :

1. Pfingstfeiertag , abends Nj. Uhr :
Soldaten-Eimeihung.
2. Pfingstfeiertag , abends 8' j. Uhr :

Sesangsseft
(vereinigt mit Korps Pforzheim ).

Jedermann ist freundlichst einge¬
laden ._ 3317485

Grosse Auswahl
unübertrefflicher

Pianos
zu mittleren Preisen
finden Sie äusserst

preiswert
im Pianomagazin des

» mH . Maurer
Karlsruhe, Friedrichsplatz 5.

Tapeten !
Naturell -Tapeten u .lO Pfg . an
Gold -Tapeten „ SO „ „
in den schönsten und neuesten
Mustern . Man verlange kostenfrei
Musterbuch Nro . 490. 977a.20.14
Gebrüder Ziegler . Lüneburg .

Samstag , den 10. Mai ISIS .
SS. Abonnements -Vorstellung der
Abt. A (rote Abonnementskarten ) .Genoveva .
Eine Tragödie in 5 Akten und
einem Nachspiel von Fr . Hebbel.
In Szene gesetzt von Dr . Alwin

Kronacher.
Personen der Tragödie :
Der Pfalzgraf Siegfried Fr . Herz.
Genoveva * Mel . Ermarth .
Golo Reinh . Lüttjohann .
Katharina M . Frauendorfer .
Tie alte Margaretha L . Carstens .
Ritter Hildcvrant Henry Pleß .
Ritter Tristan Fel . Baumbach.
Niedere Dienerschaft im Schloß:
Drago P . Gemmecke .
Caspar Josef Mark .
Conrad , Jäger O . Hertel .
Balthasar Eugen Rex .
Hans Max Schneider .

Edelknecht , Siegfrieds
Knappe, Ewald Schindler .

Der tolle Claus Karl emppe:.
Cin Maler Hugo Höcker.
Ern alter Jude W. Wassermann.

Ritter . Dienerschaft.
Personen des Nachspiels :

er Schuhgeist Genove¬
vas Edith Deman .

Der Pfalzgraf Sieg¬
fried Fritz Herz.

Genoveva Mel . Errstarth .
chmerzenreich Elise Mayer .

Caspar Josef Mark .
Conrad , Jäger Otto Hertel .

Mehrere Jäger .
Anfang 7 Uhr. Ende 11 Uhr.

Kasse- Eröffnung : 547 Uhr.
Mittel -Preise.

Der freie Eintritt ist für heute
aufgehoben .

Für die Instandsetzung der

Frühjahrsgarderobe
empfiehlt sich die Färberei und ehern.
Waschanstalt vorm .Ed .Printz Ä.-G.

Telephon Nr. 6:1. _ 3398
- Filialen in allen Stadtteilen . =

Apfelwein
gtanzhell, prima Qualität
per Liter SS Pfennig .

Reinettenwein
per Liter 25 Pfennig .
Bei Abnahme größererQuantttäten Preisermäßigung .

W Fässer leihweise.
Köhler & Berger , Ml L B.

Telephon 173. 7870a

Braunschwelger
Mettwürstchen

Thüringer
Salami und
Lerverlat

Frische Eier
oerfdiieltene Käse

Bananen
Orangen
Litronen

Himbeer- und
Eittonensast

in kleinen Fläschchen

Keks 79| ?
Lhocoladen

Saure Bonbons
Erbswürste

Bouillon- und
Suppenwürfel

empfehlen

' Cr m . b H-
‘ ri den bakannt *® .

Dogcart ,
auf Gummi , erstkl . Fabrikat , nur
ganz kurz gefahren , billig zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr . 5817478
an die Expedition der . Badischen
Presse" erbeten . _ 3A

Diwan .
GroßeAuswahlin neuenPlüsch -

diwans v. 35 u. 40 Jl an , Hochs.,mod . Dessins von 55 Jl an . (Keine
Fabrikware .lPolstermöbelhnusir .Köhler , Schübenstr . 26 . 5817300

1 Bett , sehr gut erhalten , und 1
eisernes , weißes Bett , rotes Sofa ,
1 Wasch- , 1 Nacht - und 1 LH Tisch .
1 «schrank und 2 Gaslhra alles
billig zu verkaufen. B17511

Zähringerstr . 46 , parterre .

Gottesdienste . — 11 . Mai .
1. PfingMst. . ^Evangelische StaVtgemernde .

Kollekte . Beim Ausgang aus den Gottesdienste« . ,mr
des Militärgottesdienstes , wird eine Kollette erhoben für me
Pflegestationen unserer hiesige» ev. Gemeinde . _

Stadtkirche . 549 Uhr Militärgottesdunft : Mftrtar -Qk>echfir. Kor»
chenrat Schlocmann . 10 Uhr, mit Abendmahl : St <wtpfr . Rtwth —
Kleine Kirche . 5410 Uhr mitMendmahl, :, Stadtpfr . Kuhleweur. 6 Uhr :

Kinderliegwagen . ' IBC
gut erhalten , billig zu verkaufen.
5817394 Riippnrrcrstt . 99a , 11 . , x.

«vcM .c.nmu/vi, . T* “ * *'•*#*' «»»•»*
meindehaus : Stadtvikar Mayer . — Christnskirch«. 10 Uhr mit , , ,
mahl : Stadtpfr . Rohde. 6 Uhr : Stadtvikar Müller . — Gena ^ eh« »
der Weststadt. 10 Uhr mit Abendmahl : Stadtpfr . Schilling . — Lach« »
kirche. 5410 Uhr mit Abendmahl : Stadtpfr . Weidemerer. 6 llhr :
Stadtvikar Rintzer . — G- rtenstraß « 22. 5410 Uhr : Stadtvrk . Braaß .
— Lndwig-Wilhelm -Krankeuheim. 5 Uhr : Hofprediger Fischer. — D «a-
koniffenhanSkirche . Vorm . 10 Uhr : Pfr . Katz. PredigtgotteÄnwch mtt
AbendmahlSfeieer : Vorbereitung Samstag , abends , J48 Uhr.
Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvikar Schneider. — Karl -Fried
niskirche (Stadtteil Mühlb .) VAO llhr Gottesdienst mit ,Dekan Ebert . Abends 8 Uhr Gottesdienst : Stadtvikar Branß .
Evang .-luther . Gemeinde , alte Friedhofkap ., Waldhornstr.

Vorm . 10 Uhr : Pfarrer Fuchs. Abendmahlsfeier : Nach Schkntz
des Hauptgottesbienstes . Beichte 1410 Uhr.

Evang . Stadtmisston - Vereinshaus Adlerstr . 23 .
%12 Uhr Kindergottcsdienst . Adlerstr. 23 : Stadtmffsionar Aeber .

1412 Uhr Kindergottesdienst in der Diakonissenhanskapelle: Fällt aag.
143 Uhr Jungfrauenverein von Fräulein Heck, Erbprinzenstraße 12
iJugendabteilung ). 3 Uhr Jungfrauenverein vo« Frl . Schwetckert r»
GemeindebanL Südstadt . 4 Uhr Jungfrauenveretn b . Frl . Weber.
Erbprinzenftr . 12 . 4 Ubr Jungfrauenverein d. Schwester Leue, Adl« -
straße 23 . 8 Uhr Abendgottesdieuft : Pfr . Jost . 8 Uhr Blaukreuz -Ber -
sammlung , Steinstr . 31 . Montag , abends 8 Uhr , Bibelstunde, A»-
gustastraße 3 : Stadtm . Höschele. Mittwoch, abends 8 Uhr , Mgeme » e
Bibelstunde : Stadtm . Lieber . Predigtausgabc . Donnerstag , aber» ?
8 Uhr , Gebetstunde für Frauen . Freitag , abends % 7 und M9 Uhr,
Vorbereitung für den Kindergottesdienst .

Christi . Verein innaer Männer - Kreuzstr . 23 .
Sonntag , abends 149 Uhr, Psingstandacht . Dienstag , chberHi 1G8

Uhr, Bibelüesprechung. Donnerstag , nachm . HS UHr, chrrstl. Bäcker-
Vereinigung. Samstag , abends % 9 Uhr, Wochenschlußandacht .

Evanaeliiches Vereinshaus . Amalienstr . 77.
Vorm . s^ 12 Uhr , Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr Allgem. 8er -

sammlung : Stadtmissionar Kies: Nachm . 4 Uhr Jungtzauenverei «.
Abends 8 Uhr Pflngstfeier . Pfingstmontag , nachm . 3 Uhr, Allg« «.
58ersammlung : Stadtm . Kies . Dienstag , abends , 149 Uhr , Bibellve -
sprechung im Männer - und Jünglingsverein . Mittwoch, abends z«S
Uhr , AÜgem . Versammlung : Stadtm . Kies . Donnerstag , abends 8
Uhr , Töchterverein . Donnerstag , abends Ŷ 9 Uhr, Allgemeine Ver¬
sammlung , Durlacherstraße 32 . Somstag , abends 149 Uhr , GedetS-
vereimgung für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinbe .
St . Stephanskirche . 5 Uhr Frühmesse. 6 llhr hl. Messe. 7 Uhr U .

Messe . %9 Uhr Militärgottesdienst mit Pred . 1̂ 10 Uhr FestgotteS-
dienst mit levit . Hochamt und Predigt , Tedeum und Segen (1600jähr.
Jubiläumsfeier des Constantinschen Freiheitsdekrets ) . %12 Uhr Kiu-
dergottesdienst mit Pred . 3 Uhr feierl . levit . Vesper mit Segen . JS8
Uhr Maiandacht mit Predigt . Kollekte für das Fronleichnamsfest . —
St . Bernharduskirche % 6 Uhr Frühmesse. 7 Uhr HI. Messe . 8 Uhr
Deutsche Singmesse. 5410 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt , tevit .
Hochamt u. Segen . 11 Uhr Kindergottesdienst . 143 Uhr feierl . Des»» .
4 Uhr Versammlung des 3 . Ordens mit Predigt u . Generalabsickttiou .
7 Uhr Maiandacht mit Pred . u . Segen . — Liebfrauenkirche. 6 Uhr
Frühmesse mit Monatskommunion der Jungfrauen . 8 Uhr Deutsche
Singmeffe mit Pred . 5410 Uhr Häuptgöttesdienst 'mit Predigt , kevtt .
Hochamt u . Segen . 11 Uhr Kindergottesdienst mtt Pred . 543 Uhr
feierl . Vesper mit Segen . 7 Uhr Maiandacht mit Predigt und Segen .— St . Binzentiuskapelle . 5L7 Uhr hl . Messe. 8 Uhr Amt. 546 Uhr
Maiandacht . — St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Frühmesse. 8 Uhr Deutsche
Singmefle mit Pred . 5410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt, Segen
und Predigt . % 12 Uhr Kindergottesdienst mit Pred . 543 Uhr Vesper.— Rüppurr (St . Nikolauskirche) . 9 Uhr Hauptgottesdienst mtt Hoch¬
amt , Predigt und Segen . 2 Uhr Corporis Christi-Bruderschast. — St .Peter - und Paulskirche . %6 Uhr Beichtgelegenheit. 6 Uhr Frühnesse .6 . 547, 548 Uhr Austeilung der hl. Kommunion . 548 Uhr Deutsche
Srngmeffe . 5410 Uhr Festgottesdienst mit Predigt , Segen und Tedeum.2 Wr fetetl . Vesper; herauf Beichtgelegenheit. 548 Uhr Maiandachtmrt Predigt und Segen . — St . Michaelskirche (Beiertheim ) . 547 Uhr
Frühmesse und Monatskommunion der Mädchen und Jungfrauen . NS
Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . 5410 Uhr Festgottesdienst »ntfeierl . Hochamt. Predigt , Tedeum und Segen . Nil Uhr Kindergottes¬
dienst m,t Pred . 2 Uhr feierl . Vesper mtt Segen . 543 Uhr Versamm¬
lung der Jungfrauenkongregation mit Predigt . Kollekte für die Fro «-
leichnmnsprozession. — St . Josefchsftrche (Stadtt . Grünwinkel ) . 6 Ubr
Austeilung der hl. Kommunion und Beichtgclegenheit. 7 Uhr Früh¬
messe mit Monatskommunion der Jünglinge . 9 Uhr .Hauptgottesdienstmit Predigt , Hochamt, Tedeum und Segen . 2 Uhr feierl . Vesper mit
Segen . 7 Uhr Maiandacht mit Segen .

( Alt -) Katholische Stabtaemeinde .
Anferstehungskirche. 10 Uhr Gottesdienst mit Spendung der Hk.Kommunion : 58ußandacht 5410 Uhr ; Beichtgelegenheit Samstag nachm .3 Uhr : Stadtpfavrer Bodenstem.

Zionskirche der Ev . Gemeinschaft » Beiertheimer AD« 4.
Früh 547 Uhr Gebetsversammlung . Vorm . 5410 Uhr Predigt :

Prediger Becker. Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst. Nachm . 544 Mr
Predigt : Pred . 53ecker . Nachm . 545 Uhr Jungfrauenverei « . Diens¬
tag , abends 5L9 Uhr, Gebetsversammlung . Mittwoch, abends 9 UhrMänner - und Jünglingsverein . Donnerstag , abends 549 Uhr, , MbeU .
Friedenskirche der Methodrsten -Gemeknde, Karlstr .49i>.
„ Ur Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst . Rach« .Montam vorm. 5410 Uhr. Predigt . Mittwoch, abends
549 Uhr, Bibelstunde . Prediger Scharpff .

Tfechdecken
Gartendecken

empfiehlt in grosser Auswahl bei billigsten Preisen

Christ . Oertel , Kaiserctr . mm-
Ein Posten Decken mit 15 % , 25 % und 50 % .

Günstige Gelegenheit solange Vorrat 7921

Rippenrohi 'e
14 Stück , je 2 Meter lang , sind z« verkaufen . 7898A*

Näheres Erbvrinzeusttaste 4, ivl Lade«.
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Waldstr . 30

RcsMenztlieatei
Programm iflr Pfingsten 1913

Samstag , 10. , Sonntag , 11 ., Montag , 12 und \
Dienstag , 13. Mai.

In dem grossen Augenblick,
Drama in 3 Akten und 82 Bildern von

Urban G -ad .
mit

Asta Nielsen
in der Hauptrolle .

Als Einlage , wenn noch Sitzplätze frei sind :

Fritzcben und die Jungfrau von Orleans .
| lljii Ranhvril0 'Al Naturaufnahmen . Ihr mächtiger IUie nd >UUVUgOI . Püix, Le stärke, der Mut und die

wunderbare Entwicklung der Sinne hei den meisten von ihnen
machen die Raubvögel zu den Königen der Vögel. Man unter¬
scheidet nach der Form der Flügel und der Art des Fluges
zwei Klassen : die Ruderfalken und die Segler.

I Paihfl . Tnnrnal illustriert die neuesten Begebenheiten ,* «HUC ’ JUUl Ul « ist unübertroffen an Aktuellität, ist
unübertroffen an Inhaltsreichtum und ist unübertroffen an |Internationalität

Die Nemoiren eia« Sdiampielers.
Komödie .

Pflichtvergessen .
Modernes Drama in 2 Akten. 7946 I

Deutscher
Fassball klub Pfingst

Sonntag

Tanzvergnügen
findet Pfingstmontag , den 12

dütaalbau . . . . . . . .Gottesauer Schloß ] c . .General Degenfeld . . .Grüner Berg .
Zfthringcr Lüwen . . . .Bitter . . . . . . . . .Goldener Kopf . . . . .Walhalla . . . . . . . .
KarJsburg . . . . . . .Prinz Heinrich . . . . .iGöthehalle . . . . . . .Drei Finden . . . . . .
.Stadt Karlsruhe . . . .Westendhalle . . . . .
Schnapsjörg ; . . . . . .
.Festhalle . . . . . . . .Schwarzer Adler . . . .Krone . . . . . . . . .

Mai in folgender : Lokalen statt :
. Karl Bensching . Gottesauerstr .
. Otto Köllisch. Durlacher Allee
. Bernd . Pronner . Degenfeldstr .
. Karl Dittus . Kaiserstraße
. Andr . Roth . Adlerstraße
. Joh . Dietz, Kronenstraße
. Karl Scherte , Markgrafenstratze
. Gustav Stutz , Angartenstraße
. Ang . Mautz, Akademiestraße
. Wilh . Grimm. Kurvenstraße
. Fritz Schempf . Götheftraße
. Peter Früh . MüHIburg 7667
. Hermann Stoltz , Mühlburg
. rkaver Marzlnff , Mühlburg
. Pudw . Urschter, Beiertheim
. Beiied . Pfisterer , Taxlanden
. Karl Bayer . Daxlanden
. August Schwall . Daxlanden .

.
'

I liilüifti
bei Pforzheim (Naturtheater ) .

Lichtenstein
Schauspiel in 8 Bildern

nach Wilhelm Hauffs gleichnamiger Sage , für die NaturbühneDietlingen besonders bearbeitet von Otto Eichrodt .
Ausführungen am 1 . und 2 . Pstngstfeierlag .

Etwa 600 Mitwirkende . Prächtige Szenerie . Historisch ge¬treue Kostüme. Spielzeit vom Mai bis Oft . 1913 . Alle cLonn-und Feiertage . — Anfang LstzUhr . Ende 60 , Uhr . — Zusckiauer -
raum mit ca . 3000 Plätzen vollständig gedeckt.

Preise der Plätze :Ml . 3.- . Mk. 2— , Mk. 1 .50 Mk. 1 .—, 80 Psg ., Stehplatz 50 Psg.
Kartenbestellungen nimmt die Borverkaufsstelle in Karlsruhe :
Geschw . Moos , Kunsthandlung , Kaiserstr . 98 (Tel . 1124) entgegen.

Dietlingen : Theaterbüro. Fernspr . 1162. 3564a

Die Apfelwein - Großkelterei von 7049 .3.4

Karl Wagner , Durlach
läßt in ihrem Lagerkeller Zehntstraßc Air. 1 , Durlaeh

*60,000 Liter reinen Apselureiu
20,000 Slr. lilpfe !=Jil « li

am 26 . und 27. Mai , jeweils vormittags , öffentlich versteigern.
Der Preis ist bei Abnahme von 100 Liter von 17—20 Mark festgesetzt ,

Konsumvereine erhalten Zahlungsfrist bis Martini 1913.
Fässer stehen leihweise zur Verfügung gegen kleine Vergütung .

Schwarzwalöverein
(Sskt .Karlsrahe )

Pfingstmontag,
den 12 . Mai 1913

Ausflug .
Bühl— Windeck —
Buchkopf — Immen-

stein — Mannheimer Weg — Hundseck
(M, 1 Uhr ). Abfahrt 7 Uhr.

Verein ehern. 112”
Karlsruhe. 7934

Unter dem Protektorat I . K. H
der Prinzessin Wilhelm von Baden .

Pfingstmontag ,
den 12. Mai 1013.

von nachmittags
2 Uhr an

llebiiO- mi>
PreiSsMei

auf Stand IV der Grenadier -Schieß-
stände. Regimentskameraden will-
kommen. Der Vorstand .

arbcilet- Silünngs -tain.
Pfiugstprogramm .

Pfingstsonntag : Familien - Ausflug
nach Spielberg (Abfahrt 1 .44 Uhr
Albtalbahn nach Busenbach).

Pstngstmoutag : Wandergruppe :
Klingenmünster , Madenburg ,Trifels , Annweiler (Abfahrt :
7 Uhr 07 — nicht 5 Uhr 44 —
Hpt.-Bhf . ). 7960

Abends : Geselliges Zusammensein
im Bereinshause und Garten .

Der Vorstand .

0egr
1879 . *

Karlsruher
{Rnierklnb

(e. V.)
Klubhaus am Rheinhafen .

(Haltestelle der Strassenbahn ).

Samstag , den 10. Mai :

S ;rKlub -Abend
Dienstag , Donnerstag , Samstag

Uebungs-Abende.
Jeweils Freitag abend

Biertifch im Moninger .

Karlsruhe , E . V. e
» £
& f Bootshaus ^
9 | Rheinhafen v9 19 I r *— , (Siidbecken ). ^
9 ! / Samstag : v9 (
r» 1
9 ß
9 1 1 Bierliscii |
9 e im Q9 S9 11 Landsknecht . ®
§ Samstag und Sonntag , sowie ©
© jeden Abend : ©
| Uebungslahrten . £
©©©©eecs ^ aoo ©©©© ©©©©©©

SMJtanfioiuöV .)
Sportplatz und Klubhaus an [

der Rintlieimerstraße .

Heute abend im KlubhauS :
Monats -Versammlung |

I Bfingstmoutag auf uns Platz :
F - B . Knielingcn r
gegen Frankonia IS .

I 3. Mannschaft in Schwetzingen. !
Abfahrt 10** H .-B.

! 4. Mannschaft in Weingarten . I
Abfahrt 12“ H .-B.

Sonntag , 18. Mai 1913 :
LeiWWK - WeDWse

| veranstaltet vom Südwestd . |
Verband für Leichtathletik.

Bayern w Verein
Blau .

Unter dem Protektorate S . Kgl H.des Prinzen Ruprecht von Bayern .Bereinsabende findenjedcn Sams¬
tag im Lokal Gasthaus zum „ roten
Schaf ", Karlstraße 21. statt .

Der Borstand .Landsleute h -rzlich willkommen
Zum Waschen und
Bügeln wird angcn.

Wäsche wird abgeholt und zurück¬
gebracht. ' L17517

Zähringerstraße 46 .

so lassen Sie das gesuuJheitl , Moment
nicht ausser Acht . Es ist dies bei Wäsche
sogar ausserordentlich wichtig

IHi
sind meine Spezialitäten ,

Fertige Wäsche . — Nasswäsche — Stoffe
(in grosser Auswahl ) meterweise .

Reformhaus Ifeubert , laisersfr. 1ZZ.
Müllabfuhr .
Am 12. d. M . (Pfingstmontag )wird kein Müll abgeholt . Dafür

findet am darausfolgenden Tag die
Müllabfuhr im ganzen Stadtgebiet
statt. 7914

Karlsruhe , den 7 . Mai 1913 .
Städtisches Tiefbauamt .

Bekmimchllns.
Die Tabelle über die für das

Jahr 1912 zu erhebenden Beiträge
zur Gebäudeversicherungsanstalt
liegt zur Einsichtder Gebäudeeigen¬tümer vom 13. bis mit 24 . Mai d. I .
offen , und zwar die Tabelle für die
Gebäude inKarlsruhe - Stadt .Stadt -
teil Mühlburg und abgesonderter
Gemarkung Hardtwald im Rathaus ,Karl - Frieorichstraße Nr . 8 , Ein¬
gang a, 4 . Stock . Zimmer Nr . 184
und jene für die Gebäude der
Stadtteile Beiertheim , Daxlanden ,Grünwinkel , Rintheim u . Rüppurr
bei den Gemeindesekretariaten .

Karlsruhe , den 9. Mai 1913 .Das Bürgermeisteramt.
Dr. Horstmann .

7948_ Bleicher

Rheinklub

„Allemannia“
Karlsruhe , e . T .
gegründet 14. VII. 01.

iooishaus Maxau.
Samstag abend ;

Biertisch Moninger .

Sonntag und Montag
urBas
ruhe .

Rudertour Basel -Karls -
Ruderabende Dienstag u. Donners¬

tag in Maxau.
Der Torstand .

17870 Panates

Literflasche 4 Psg .
Flaschenpfand 15 Psg.

(X

Empfehle einen guten
kräftigen

Portugieser
sehr feiner Qualität

Literflasche • V Psg.
Flaschenpfand 15 Psg .

Literflasche 'Iß Psg .
Flaschenpfand 15 Psg .

Rotwein
rgieser
r Quali70
md 15 !

Bordeaux
Chateau Beaulieu

Flasche m . Glas 1 . 00

ucherer
in sämtlich. Filialen. W

» 47539 Weltzienür . 26 , 3, St . , r.

H .-Fahrrad ,
schäftsrad f. 30 Mk. zu verkaufen.
B17540Markgrafenftr . 25 , 4 . St . l.
L - mit Freil . billig ab-

- zugeben. » 17532
Gcorg -Friedrickistr. 10 , 5, St .

Schloß Rüppurr
schönster Ausstugsort in nächster Nähe von Karlsruhe (Sonntag ?

Haltestelle der Albtalbahn )
Inh . : Fritz Aschinger

empfiehlt seinen schönen Saal zur Benützung den verehrt . Vereinen
und Korporationen zur Abhaltung von Tanzausflügen und sonstigen
Unterhaltungen , sowie kl. Nebenzimmer . Schöner gr» schattiger
Garten mit Gartenterrasse . Vorzügliche Biere , im Ausschank und in
Flaschen, reine Weine, Kaffee , gute Küche. Zivile Preise . Prompte
_ Bedienung zugesichert . Telephon 3475 ._ 7963

Eleg. Herren - und Lamensahrad
sehr billig abzugeben . B17542

Kaiferstr. 41 . Hl. . Htbs.
Ein bereits neuer rltnderlieg -

wagen ist ab, »geben. B17543
Kaiser-Allee «5 , pari.

Lager in vier
Stockwerken Für Brautleute! Franko

Lieferung .

Günstige Gelegenheit zum Einkauf von

IrninBF - ScUzin - üpnimr
SüaiziH von 111. an.

Alle Arten Polstermöbel , Küchen in lackiert und pitsch-pine
äusserst billig. 7922

Garantie für gute Arbeit .

Maier Weinheimer
Karlsruhe, Kronenstraße 32 .

iligrt Mngß-Nerlms
iticrMtp, AWMGil,

RohmNe !, Snrleniid
zn außerordentlich billigen Preise «.

Größte Auswahl : Beste Fabrikate !

3 . Heß . AWIrche 121
Spezial-Geschäft für Kinderwagen u. Korbwaren .

Pstugst -Montag von 11—1 Uhr geöffnet . 7954
Katalog gratis ._ Versand franko .

pr Brautleute.
Gelegenheilskauj
Riie lüsilcuet S5 *

SS
gebrauchtwar <4 Monate ) Schlaf¬
zimmer mit Federbetten , Wohn¬
zimmer, Küche . Nußbaum poliert ,
wird für 400 Mark abgegeben.
Anschaffungspreis war 666 Mk.
Möbel - u . Bettenhaus
7946 Waldstratze 22 .

Kisch mgetkHGj

Neue Sommer-
Mlta-KMeln

3 Pfd . » SRI Psg.

1 .65 Mk.10
Pfd .

frisch gestochen, heute und
über die Feiertage . B17S38
Adlerstr . 17 , Hof .

Heirat .
Geb . Sri ., 32 I . , evg ., ohne Ver-

mög ., doch sehe Häusl., wünscht sich
mit best. Herrn in sicherer
Lebensstellung zu verheiraten .
Witwer , event. mit ganz kleinem
Kinde, nicht ausgeschlossen . Nicht -
anonhme Off. unter Nr . B17534 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb

Neue kmter
Zwiebeln|7
10

Pfund

Heirat.
I . Wittwer . 27 Jahre , kath ..

mit einem größeren Kinde, 2000 M
Vermögen, wünscht mit einem
Fräulein bekannt zu werd. zwecks
Heirat . Am liebsten vom Lande.
Vermittlung verbeten.

Offerten unter Nr . B17484 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Reelle Heiratr
Witwer , 52 Jahre , kath ., mit

angen . Aeußern , techn. Betriebs¬
leiter mi eigenem schönem Haus¬
halt u. gut . Einkorn. u . Hausbesitz .,
wünscht ein kath . , hübsch. Fräul . o .
Witwe ohne Kinder paffend. Alter ,
35—40 Jahre alt , behufs bald.
Heirat kennen zu lernen . Vermag,
mit ca . 15—20 000 <M erwünscht.
Ernstgem . Anträge , womöglich mit
Photographie unter strengst . Dis¬
kretion mit genauer Adresse unter
Nr . B17432 an die Exped . der
„ Bad . Preffe " erbeten.

Pfd . M Psg .

65 Psg.
Frische Holländer

Schlangen
Gurken
Stück- 45 Psg . .

Frischer 7966 1

Kopfsalat
Kopf 8 u . 12

. G m. b H-

itleis Aillm- ». MlitH
empfiehlt Steinftr . 27, parL
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PHngsfsonntag und Pfingstmontag
jeweils nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr

Grosse Fest :Konzerte
ausgeführt von der vollständigen Kapelle des

1. Badischen Leib- Grenadier-Regiments Nr. 109.
Leitung : Musikmeister W . ISernhagen .

Pfingstsonntag » abends 8 bis 11 Uhr
■ in Verbindung mit dem Konzert — —

Garten - Fest
Festliche Beleuchtung des Wirtschaftsplatjes, der Anlagen

und des Sees.
s Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten u . von Kartenheften 20 4

Eintritt : ! Sonstige Personen . 60 j
^ Soldaten und Kinder die Hälfte.

Sonntag und Montag wird für die beiden Konzerte nachmittags und abends
nur einmaliges Eintrittsgeld erhoben . — Musikprogramm 10 Pfg

Bei schlechtem Wetter fallen die beiden Konzerte einschliesslich des
■Gartenfestes am Pfingstsonntag und das Abendkonzert am Pfingstmontag
aus , das Konzert am Pflngstmontag - Kachmittag dagegen wird
im grossen Festhallesaal abgehalten. 7806

Pfingstsonntag , den 11 . Mai . nachm . 4 Uhr

ffiilitär -lianzert
gegeben von der Kapelle des 7811

W-MIlerie-AeO . „Mim “
(1 . Bad .) Nr. 14.

Eintritt : Person 25 Pfg .. Kinder frei.

„Kühler Krug“
Bel schönem OJetten

© arten - Konzerte
> Tcimag -

i. Bad . Cefb-Drag .-Kapelle.
Leitung : Herr König!. Gbermnsikmeister BÖhN «

r. Feiertag r 3536a
Teuerwehr -Kapelle.

Leitung : Herr Königl. Gbermnsikmeister a . D . £ it $t .
Anfang ieweils « Uhr. Eintritt eintehl . Programm 25 Pfg.
Dit Konzerte finden del «ngiinrt Witterung irn Saale »tat«.

SchQtzenhaus -Garten.
Morgen . Pstngfi - Sonntag , den 11. Mai . 4 Uhr nachmittags :

Fest-Konzert
der Feuerwehr- und Bürgerkapelle Karlsruhe.

Zeitung : Musikdirektor H . Liese , Königl . Ober - Musikmeister a . D .
Eintritt ä Person 20 Pfg . Kinder frei. 7919

rum Felseneck.
Pfingstsonntag und Montag

Frei -Konzert .
Ausschank von Pfin (| St - Bock

(Starkbier ) 7938

aus der Brauerei Heinrich Fels .

UM- Wo gehen wir über Pfingsten hin ? -WC

Zum Arbeitersängerfest !
Hat Heinrich Stell , Schaustellungs -Unternehmer , einen Vergnügungs¬

park eröffnet in der günstigen Lage der Stadt , Dnrlacher Allee ,
gegenüber dem neuen Meßplay . ^ m , 7867

An erster Sehenswürdigkeit ist vor allem „ Der Verbannte nach
Sibirien " oder „Die Schrecken der Folterkammer . Ferner Pol¬
nische Küche. Kölner Hänschen-Theater . Rutschbahn. Karussell .
Sicherheitsschankel. Schießbude. Photographre . Zuckerbnde und
sonstiges . — Jede neu eintreffende Neuheit wird wfort bekannt gegeben .

Um Jrrtumer zu vermeiden ist der Haltepunkt der «Straßen¬
bahn Schlachthof.

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
Der Uni -Nehmer

Henrich Stoll .

« Bl

Empfehlenswerte Karlsruher

Karlsruhe 1. B .

Hotels, Restaurants, Calis
^ phpncwrft - rljirhollof, . Großh. Kunsthalle und Kupferstichkabinett .OCHCllo W UrUIVKeiien . Kunstgewerbemuseum , Großh . Sammlungen

. für Altertums - und Völkerkunde , Großh .
Naturalienkabinett , Großh . Landesgewerbehalle , Städt Vierordtbad , Rathaus , Großh .
Hof- und Landesbibliothek , Großh . botanischer Garten , Großh . Schloßgarten und Wild¬
park , Stadtgarten mit Tierpark , Badischer Kunstverein , Reichspostgebäude , Großh.
Palais , Großh. Hoftheater . Standauartier für Ausflüge in den nahen Schwarz -
- - -- wald und in die Pfälzer Berge. =

Haltestelle der elektr . Straßenbahn , Ecke Kaiser- u . Karistr.
Telephon Nr. 8. Autostandplatz .

Restauration zum ffloninp, Karlsruhe
Unter neuer Leitung .

Erstes und bestfrequentiertes
: - s Restaurant am Platze .

Sehenswerte Altdeutsche Bier - u . Restaurationslokaiitäten
zu ebener Erde und 1 Treppe hoch .

Gute Wiener Küche .
Billiger Abonnententisch .

Spszlalausschanti d. ErauereigeselisGiiaft florm . S- l
Treffpunkt der Fremden .

V
im Cafe Bauer und im Ratskeller täglich

Künstler- Konzert.

Konditorei u. Cafe R. Freund
am Hauptbahnhof .

Neu renoviertes , behaglkhes Famifien -Cafe.
Reiche Auswahl in Torten, Kuchen u . Defferts .

Aufmerksame Bedienung . :— Tages Spezialitäten .

Uestaaraat PriflZ LllitpOld Barlstr , E9
Ausschank von Brauerei Printz -Bier (hell ) und Münchener
Löwenbräu (dunkel ). — Reine Weine . — Vorzügliche Küche .
Guten kräftigen Mittagstisch (in und ausser Abonnement ) .

Hochachtungsvoll Otto Pfeifer , Küchenchef .

Restaurant „Terminus“
Durlacher Allee

Pfingst-Sonntag und -Montag von 5 Uhr ab
Künstler - Konzert .

Den Karlsruhe besuchenden Frem- Rcirficr ’ l'lf * PfACCA ** am Bahnhof , in den Kiosken , sowie in den durch
den zur gefl . Kenntnis, dass die jjUdUlöLUC lCMC Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in den. . "" ~ neuesten Aasgaben zu 5 resp. 10 Pfg. die Ausgabe zu haben ist. ——. . —

afe Rüderer
Ecke

Waldhorn -
und

Zähringerstr .

Sonntag
abend Konzept

Die ganze Nacht geöffnet .
Gefrorenes in verschiedenen Sorten , Eiscafe, Eisschokolade, Limonade etc . 7953

■■■■■ ■ ■■ ■ ■■■ ■■■■■■ ■ ■ ■ ■ ■■ «■■■■I ■ ■■■■■ ■ ■■■■■■ ■ ■■■■ ■■ ■■ ■ ■■ ■■■■ ■ ■■ ■ ■ ■
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Walüstrafse
16/18 Colosseum 1938

Grosses

Feiertags- u. Fest-Programm
miiiiitiiiiiiiff MiiiiiiiHiiifiiiiimiitfiiiiiitiiiiiiiiiiiiitiimiiiiiiitiitiiiiiiiiitiiiiiftiiiiiiiiiiniii

Pfingst-Sonntag 2 Vorstellungen
Anfang nachmittags 4 Uhr und abends 8 ‘ |4 Uhr.

Pflogst - Montag St Vorstellungen
Anfang nachmittags 4 Uhr und abends 8 st, Uhr .

Fortfetjung des erfolgreichen

K&iels des Franhfurfi
Der große Schlager !
Glänzender Erfolg !

Fürstin Xarakoff!
Schwank aus dem Französischen .

Artistische Direktion : Josef Juhasz .
Neu ! Neu ! Neu !

Im Seebad!
Schwank in 1 Akt von R. Krenn
(Verf. d . Operette „Venus a.Erden “

Glänzender bunter Teil !
von nur erstklassigen Kräften dargestellt mit neuen Vorträgen .

Hauptmitwirkende : Haunah Wilfrid , May Christoph -Paris ,
Ardo Castello , Ernst Fredy , Herrn . Gersbach (Conferencier ),

Charles Glück , Paul Hausmann -Remond etc . etc -
- Gewöhnliche Colosseum - Preise ! -
Der Vorverkauf zu den nummerierten Plätzen im Colosseum-Büro

vormittags 11 bis halb 1 Uhr . B17482

Cafö Windsor ,
2317525

vis - ä -vis dem
Hauptbahnhof.

lieber die Festtage :

Täglich KONZERT
von mittags 4 Ehr ab T7 > aVi -% e > -mmfäder sohlen Tarndunizakapelle : > l w/ »

Westendhalle - Garten
Mühlburg , Haltestelle des Straßenbahn.

7947 Pfingst - Sonntag 4 Uhr

ausgeführt von der gesamten Schützen -Kapelle
wozu höflrchst einladet Xaver Marzluff .

Restaurant Kronenfels .
Pfingstsonntag , den 11. Mai 1913 _Groß . Starkbier - Fest

Pfingst-Bock der Brauerei Heinrich Fels
Musik : Elite -Seala »Orchester

. Borzügl . Küche.*2317528 Anfang 4 Uhr .
wozu ergebenst einiadet

Eintritt frei !
Gute Bedienung.

I *
Xaver Schlips.

vnickarbeiten jeder Art

Colosseum-
Stestauranl

Haupt -Ausschank der Brauerei Schrempp -

Anerkannt gute Küche

Angenehmer Familien-Aufenthalt

Schöner grosser Wirtschaftsgarten

Wöchentlich mehrere Militär - Konzerte

Pfingst-Montag
Frühschoppen - Konzert

im Garten oder Saal
Grosse und kleine Säle zur Abhaltung von

Festlichkeiten stehen zur Verfügung ,
7981 Hochachtungsvoll

JOSEPH ULMER, Traiteur .

Bayr Maxau.
Pfingstsonntag, de» II . «nd Montag , den 1«. Mai (wie alljährlich):

Großes Volksfest
bei welcher Gelegenheit prima bayrisch Bier , hell und dunkel , vom
Faß und in Flaschen , „ ohne Breranfschlag "

, sowie meine selbst ,
gezogenen Weine zum Ausschank kommen . Kalte und warme Speisen ,sowie frischgebackene Fische .

Gleichzeitig bringe meine besteingerichtete Gartenwirtschaft und
neuhergerichteten Lokairtäten zur Abhaltung von

, Gartenfeste« «nd Tanzausflügen . . —
einem verehr ! . Publikum und Vereinen in empfehlende Erinnerung .

Prompte und reelle Bedienung wird zugesichert und sehe ich einem
geneigten Zuspruch gerne entgegen . 3538a

Hochachtend
Heinrich Habig , tzasthaus großen Schoppen

",
Maximiliansau a. Rh.

Schiffsjunge — Kapitän
Karriere der Handelsmarine , illu¬
strierte Broschüre versendet kosten¬
los , F . Glatzel , Schiffsoffizier ,
Altona ^Elbe ) Palmaille 54, l.

Diplomierte Hebamme
Witwe E . Walpert , Stiftern
(Schweiz), nimmt jederzeit Pen -fionarrnnen auf. Mäßige Preisediskret . St . Karlistr . 14 . Tel . 1778

'
f

' 1;



Seite <
Der Notstand der Hypotheken und deren

Beseitigung.
Karlsruhe, 10 . Mai .

# »Der Notstand bei der Beschaffung zweiter Hypotheken
Und dessen Beseitigung " lautete das Thema eines zur freien
Aussprache veranstalteten Vortrages des Herrn Juftizrats Dr .
Meyer -Frankfurt , den . dieser gestern abend im Saal III der
Brauerei Schrempp in einer vom Verein der Fortschrittlichen
Volkspariei einberufenen öffentlichen Versammlung hielt . In
Anbetracht der Wichtigkeit des Themas hatte der Grund - und
Hausbesitzerverein feine Mitglieder besonders dringend auf¬
gefordert , in der Versammlung zu erscheinen ; da auch der
Hansabund und die Nationalliberalen in größerer Menge teil -
uahmen , hatte sich bald eine stattliche Anzahl Besucher zusam -
mengefunden. Der erste Vorsitzende , Professor Helbing , be¬
grüßte die Erschienenen und den Sprecher des Abends.

Sodann ergriff Herr Justizrat Dr . Meyer das Wort und
gab zuerst ein anschauliches Bild von dem derzeitigen Stand
der Geldverhältnisse überhaupt , die er als schwierig beklagt.
Das Interesse am Hypothekenwesen gehe weit über die Kreise
der Grund - und Hausbesitzer hinaus . Es vergehe kein Tag , an
dem nicht irgend ein Stand Umfrage hielte , wie dem Uebel zu
steuern sei. Ueberall sei man bestrebt, die Not aus dem Weg«
Zu räumen und wieder gesunde Verhältnisse zu schaffen. Bei
der Beseitigung handelt es sich um eine soziale Reform aller¬
ersten Ranges .

Der Rückgang der Staatspapiere um fast durchgängig 16
bis 18 Prozent habe auf den Hypothekenmarkt verderblich ge¬
wirkt,' eine große Anzahl kleiner Sparer habe dadurch erheb¬
liche Verluste erlitten . Bei den heutigen Verhältnisien könne
man weder gut effen bei der Anlage in Jndustriepapieren , noch
gut schlafen , wenn man Staatspapiere kauft. Trotz der äuße¬
ren Aehnlichkeit mit dem Stand des Hypothekenmarktes sei
eine innerliche Verschiedenheit zu beachten . Wenn das Wett¬
rüsten aufhöre und die Finanzwirtschaft wieder in geordnete
Bahnen gerate , gehe der Kurs der Staatspapirre möglicher¬
weise wieder einigermaßen in die Höhe . Die Vorschrift der
zwangsweisen Teilanlage in Staatspapieren für die Spar¬
kassen usw . sei ein weiser Plan der Regierung gewesen .

Daß der Realkredit und die Hypothekennot aus sich selbst
heraus Besserung fänden , sei unmöglich; hier müsse unverzüg¬
lich mit großer Energie eingeschritten werden , sonst werde ein
Tiefstand erreicht werden , der kaum wieder zu beheben sei.

Bei der Hypothekennot komme nicht nur die zweite Hypo¬
thek in Frage , sondern auch bereits die erste sei in Mitleiden¬
schaft gezogen , trotzdem sie doch vollkommen gesichert sei. Das
Privatpublikum leihe auf zweite Hypotheken kein Geld mehr,
sucht vielmehr das bereits ausgvliehene zurückzuerhalten. Jeder
Grund - und Hausbesitzer sehe mit Sorge auf den Moment , wo
er eine zweite Hyothek aufzunehm-en gezwungen sei oder ein«
alte gekündigt bekomme , da er nicht imstande sei, seinen Ver¬
pflichtungen nachzukommen . Alles Geld werde in Jndustrie¬
papieren angelegt ; man ziehe vor , dort 5 Prozent Zins zu er¬
langen anstatt 7,5 Prozent bei den Hypotheken.

Die Grund - und Hausbesitzer selbst könnten keine wirksame
Abhilfe schaffen , die Hilfe müsse von außen kommen . Ein Weg
sei der der Gesetzgebung ; ein anderer der der wirtschaftlichen
Hilfe . Vor allem müsse eine weitere Belastung des Grund -
und Hausbrsitzes vermieden , vielmehr eine Erleichterung an¬
gestrebt werden . Die jetzige Deckungsvorlage enttäusche in der
Beziehung.

Der Redner kommt alsdann auf die Reichsstempelsache zu
sprechen und freut sich , daß die Abgeordneten Payer und
Paaschs im Reichstag einen vernünftigen Standpunkt gegen
die Regierung vertreten haben . Die Reichsftempeksteuermüsse
beseitigt werden , man dürfe sich mit der Regierung auch nicht
„provisorisch " einlassen. Weiter sei eine Verbesserung des Tax -
wefens und die Wiederherstellung des Vertrauens im Publi¬
kum notwendig ; ferner die Aufhebung des § 1123/4 des
B . E .-B ., welche ermöglichen, den Hypothekengläubiger nichi
entsprechend zu befriedigen und Zustände zeitigen , die eines
Rechtsstandes unwürdig seien .

Was die wirtschaftliche Hilfe betreffe , so sei die Wirt¬
schaftsgeschichte von Deutschland wegweisend. Vor allem sei
die Einführung der Tilgungshypothek nicht nur für die zweite,
sondern auch für die erste Stelle zu fordern .

Das würde in ganz kurzer Zeit den Grundbesitz wieder
völlig entschulden und der Realkredit wieder ins Geleise ge¬
bracht werden. Früher habe es keinen städtischen Grundbesitz
gegeben , auch kein Hausbesitzer- und -Vermietergewerbe . Aus
deren Auftreten seien unheilbare Folgen entstanden , und auch
das städtische Hypothekenwesen sei den Erwerbsinstitutionen
überlassen worden . Das Bild der alten „Landschaft" müsse
uns vorschweben zur Nachahmung, wenn man jetzt an eine
Sanierung denke . Eine gemeinnützige Grundlage müsse die
Beschaffung von zweiten Hypotheken ermöglichen unter an¬
nehmbaren Bedingungen . Die Kommune sei vor allem dazu
da, das Hypothekenwesen und den Realkredit wieder ins Ge¬
leise zu bringen . In Karlsruhe habe man bereits damit an -

riaokflye Presse -
gefangen , indem der Vertreter der badischen Hausbesitzer mit
einer Rückversicherungsgesellschaft in Stuttgart einen Vertrag
abgeschlossen habe.

Der Referent fand lebhafte Zustimmung .
In der Diskussion betont zunächst Herr Merkle , das Haupt¬

übel de: Hypothekennot sei, daß man kein Geld mehr geben
wolle ; den Beitrag zur Wehrfteuer betrachte er als eine Ver¬
sicherungsprämie. Herr Haußmann freut sich über das Platz¬
greifen der wirtschaftlichen Interessen beim bürgerlichen Publi¬
kum : das Gewerbe der Makler usw . halte er für im höchsten
Grade unsittlich und vertritt den Standpunft , daß die Sucht
nach Profit und die Spekulation wieder aus dem Wirtschafts¬
leben ausgemerzt werden müsse.

Der erste Vorsitzende des Vereins der Fortschrittlichen
Bolkspartei , Herr Professor Helbing , dankt im Namen der Er¬
schienenen und weist zum Schluß darauf hin , daß auch die Fort¬
schrittliche Volkspartei für die Interessen der Grund - und Haus -
besitzer nachdrücklich eintrete ._ _

Sages -Krrndf«harr.
Deirksfikss

i— Köln , 9 . Mai . (Tel .) Der Berliner Korrespondent
der „Köln . Ztg .

" erfährt , daß nunmehr auch amtliche Schritte
zur Aufklärung der Angelegenheit des , wie gemeldet, in die
Fremdenlegion eingetretenen Bürgermeisters Trömel von Use¬
dom eingeleitet worden seien .
Das bayerische Prinzregentenpaar in der Pfalz

|= St . Ingbert , 9 . Mai . (Tel .) Auch hier wurde das Prinz -
regentenpaar und seine Begleitung von der Bevölkerung beim Einzug
in die festlich geschmückte Stadt jubelnd begrüßt . Böllerschüsse er¬
tönten und die Glocken läuteten. Nach dem Empfang am Bahnhos
ging die Fahrt zu den Erubenanlagen und von dort zu dem Eisen¬
werk Krämer Aktien -Eesellschaft . Um 1 Uhr erfolgte die Weiterfahrt
nach Neustadt.

Auch hier wiederholte sich das freundliche Bild des ungemein herz¬
lichen Empfangs seitens der Bevölkerung. Nach dem Empfang am
Bahnhof fuhr der Prinzregent mit seiner Begleitung unter den Jubel «
rufen der Menschenmenge zur Stiftskirche, wo sowohl der pro¬
testantische Teil als auch der katholische Teil besucht wurden . Hieraus
wurde die Fahrt nach Edenkoben angetreten.

In Edenkoben fand heute abend auf der Billa Ludwigshöhe Tafel
statt , zu der eine Anzahl Persönlichkeiten aus . der Pfälz geladen
waren. In allen Städten , die der Prinzregent besuchte, verlieh er ein«
Anzahl Auszeichnungen.

Zum Fall Krupp .
— Berlin , 9 . Mai . (Tel.) Die Vorgeschichte des „Falles Krupp"

glaubt das „Hamburger Fremdenblatt" klarlegen zu können . Das
Blatt teilt mit, daß der Abgeordnete Erzberger ursprünglich Inhaber
der peinlichen Dokumente gewesen fei, es aber für opportun gehalten
habe , die Rolle des „Enthüllers" der Sozialdemokratie zuzuschanzen.

Herr Erzberger soll das Material angeblich von der Kruppschen
Konkurrenz , nämlich dem bekannten rheinischen Großindustriellen
August Thyssen erhalten haben . Es läge ein Brief vor , in dem Herr
Thyssen sen. Herrn Thyssen jun. für die Vermittelung der Bekannt¬
schaft de- Herrn Erzberger dankt, die der Firma „in der Panzer¬
plattenfrage von höchstem Wert gewesen sei". Herr Erzberger hat
nun die Beschwerden der Firma Thyssen an den Reichsstellen nach-
drucklichft unterstützt. Und zwar mit Erfolg. And diese Berücksichti¬
gung seiner Beschwerden veranlaßte ihn dann wohl, auf die Vor¬
bringung weiteren Materials gegen Krupp im Reichstage zu ver¬
zichten. So wurde das Material gegen Krupp von der Zentrums¬
partei, die keinen Grund hatte, gegen die Maßgebenden undankbar zu
sein , an die Sozialdemokratie « eitergeschoben. Hier wurde es Herr»
Liebknecht zur „Bearbeitung" übergeben ."

Herr Liebknecht hat zwar die ganze Geschichte als „Geschwätz" be¬
zeichnet ; es bleibt jedoch die Erklärung des Abgeordneten Erzberge -
zu erwarten.

Der „Hungerleideeprozeß " im Elsaß .
— Colmar i. E .. 9. Mai . (Tel .) In dem Wetterlöschen

„Rouvelliste " war bekanntlich seinerzeit ein Artikel er¬
schienet, in dem von den nach dem siebziger Krieg eingewan¬
derten Altdeutschen als Hungerleidern und von den Nachkom¬
men dieser Hungerleider gesprochen war . Durch die veracht«
lichen Worte jenes Rouvellistifchen Artikels hatten sich u. a.
die Herren : Rentmeister Mors , Steuerrat Klein , Rechnungs¬
rat Henkelmann , Oberförster Tourraine und Landgerichtsdirek¬
tor Rauschkolb von hier beleidigt gefühlt und Strafantrag
gestellt.

Rach sechsstündiger Verhandlung erging seitens der Straf¬
kammer folgendes Urteil : Redakteur Sidel vom „Rouvelliste"
erhält 880 Mark Geldstrafe bezw . 60 Tage Haft , Redakteur
Adolf vom „Elsässer Kurier " 20 Mark Geldstrafe bezw . 2 Tage
Haft . Gleichzeitig wurde der Zeichner Waltz (bekannt unter
dem Namen „Hansi") von hier , weil er in seinem Buche „Hi-
stoire d'Alsace"

, der bekannten Schmähschrift, auf das Deutsch¬
tum Karikaturen nebst Text veröffentlicht hat , die geeignet er¬
scheinen , die gleich nach dem Kriege eingewanderten Altdeut¬
schen verächtlich zu machen , zu 900 Mark Geldstrafe bezw . 90
Tagen Haft verurteilt .

Der Staatsanwalt hatte gegen Waltz vier Monate Ge¬
fängnis , gegen Redakteur Sidel zwei Monate Gefängnis und
gegen Adolf 100 Mark Geldstrafe beanrragt .
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Oestcrrcirl, -Ungarn .
Zu den deutschen Forderungen in Böhme «.

— Prag , 9 . Mai . (Tel .) Die heutige Vollversammlung
der deutschen Abgeordneten in Böhmen beschloß eine feierliche
Kundgebung an das deutsche Volk in Böhme« , in der im
Hinblick auf dre nunmehr fünfjährige « Ausgleichsoerhand«
langen nochmals die deutschen Forderungen wiederholt wer.
den und das Festhalten an diesen Forderungen versichert
wird .

Das Verhalten der Regierung gegenüber werde von ihrer
Stellung zu den deutschen Forderungen abhängen und die
Abgeordnete« würden sich von dieser Stellung durch kein «
Rücksichten abbringen lassen .

Der Aufruf appelliert schließlich an die Gemeinbürger¬
schaft der Deutschen in ganz Oesterreich und an die deutsche
Bevölkerung Böhmens zum Kampfe um die Selbstbestimmung
Deutsch-Böhmens .

Frankreich.
Die Militäroorlageind er Kommission .

vT . Paris , 9. Mai . (Tel .) Die Militärlommisfion der Depu.
tiertenkammer hat unter dem Vorsitz des Abg. L« H«risse di«
Militärvorlage znr Einführung der dreijährigen
Dienstzeit mit 17 gegen 4 Stimmen angenommen .

19 Mitglieder, fast ausschließlich Gegner der dreijährigen Dienst¬
zeit , waren bei der Abstimmung abwesend . Vor der Annahme der
Eesamtvorlage hatte die Kommission deren letzten Artikel angenom¬
men, der lautet : „Das Gesetz tritt sofort in Kraft und findet ans alle
Mannschaften derjenigen Jahrgänge Anwendung, die im Augenblick«
seines Inkrafttretens unter den Fahnen stehen .

"
Der Berichterstatter der Kommission , Abg. Pate , versprach, be¬

reits Mitte kommender Woche der Kammer seinen Bericht vorzu¬
legen , so daß die Debatten über die Militärvorlage früher beginnen
können, als man ursprünglich annahm . — Die vereinigten Parteien
der Linken haben unverzüglich eine Kommission eingesetzt zur Prüfung
der von der Armeekommission angenommenen Vorlage und zur Aus¬
arbeitung einer Gegenvorlage, welche die vollständige Durchführung
der im Gesetz vom Jahre 1905 begonnenen Militärreformen, eine jähr¬
lich zweimalige Einstellung der Rekruten und eine Verstärkung der
Grenztruppen fordern soll , ohne auf eine Verlängerung der Dienstzeit
um ein volles Jahr zurückzugreifen.

Amerika .
— Washington , 9. Mai . (Tel . ) Der japanische Botschaft,- .

hat heute den formellen Protest seiner Regierung gegen de
kalifornische Gesetz über den Landerwrrb von Ausländern übe .
mittelt .

Staatssekretär Brya « hat diesen Protest Japans sofort
dem Kabinett des Präsidenten unterbreitet .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter den;

5 . Mai 1913 gnädigst bewogen gefunden , den nachgenannten Königlich
Bayerischen Hof- und Staatsbeamten und Offizieren die folgenden
Auszeichnungen zu verleihen:

A . »om Orden Bertholb de« Erste« :
das Ritterkreuz : dem Kämmerer , Oberstleutnant und Flügeladju¬

tanten Wilhelm Freiherr von Leonrod ;
B . vom Orden vom Zähringer Löwen:

die goldene Kette zum Großkreuz : dem außerordentlichen Ge¬
sandten und bevollmächtigten Minister am Großherzoglichen Hofe
Karl Grafen von Moq;

das Großkreuz : dem Kämmerer , Generalmajor und Hofmarschall
Hans Freiherrn von Laßberg , dem Staatsrat i . a . o . D . Otto Rtttcr
von Daudl, Chef des Kabinetts Seiner Königlichen Hoheit des Prinz¬
regenten Ludwig von Bayern, und dem Generalleutnant und General-
adjutanten Wilhelm Walter von Walderftötten;

das Ritterkreuz erster Klasse mit Eichenlaub: dem Obermedizinal¬
rat, Leibarzt Seiner Königlichen Hoheit des Prinzregenten Dr. Gustav
von Hoeßlin; .

das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub: de« Rat , 0
Heimen Sekretär Karl Raab ;

das Ritterkreuz zweiter Klasse : dem Kammerjunker . Ob .
leutnant und OrdonnanzoffizierEgon Freiherrn vom und zu der Tani -

C . das Verdienstkreuz vom Zähringer Löwen:
dem Büchsenspanner und Leibjäger Wilhelm Reingrnber;

D . Verdienstmedaillen:
die kleine goldene : dem Hoflakaien Joseph Kipfeksberger ;
die silberne : dem Leibjäger August Reuftifter, dem Mundloch

Martin Randlzofer, den Hoflakaien Franz Wild und Matthias Kap -
peler , dem 'Livreediener Eduard Neuberger und dem Wagenhaus¬
gehilfen Joseph Eimnacher .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Mt Allerhöchster
Staatsministerialentschließung vom 5. März 1913 aus der Zahl der
von dem Erzbischöflichen Ordinariate vorgeschlagenen drei Bewerber
auf die katholische Pfarrei Nußbach, Dekanats Offenburg, den Pfarrer
Albert Traber in Lauf gnädigst zu designieren geruht . Der Genannte
ist am 23 . April 1913 kirchlich eingesetzt worden .

Das Ministerium des Innern hat unterm 29. April 1913 den Ber-
waltungsaktuar Gustav Schweizer beim Bezirksamt Karlsruhe zum
Amtsaktuar ernannt.

Die Generaldirektion der Staatseisenbahnen hat unterm 24. De¬
zember 1912 den Eisenbahningenieur Rudolf Krans in Rastatt nach
Karlsruhe versetzt.

Die Generaldirektionder Staatseisenbahnen hat unterm 29. März
1913 den Bausektetär Heinrich Wild in Basel zur Zentralverwaltung
versetzt.

Biomalz beim Sturm auf Adrianopel !
Das Schlachtfeld, 12. April 1913.

Ich habe Biomalz einen Tag vor dem Sturm der Festung
Adrianopel erhalten und es während der Attacke verzehrt. Die
zwei Schlachttage habe ich nur mit Biomalz verbracht ohne
Hunger zu spüren.
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Keminßl Olf
die billigste

nicht bei der Anschaffung — aber
ihres Wertes wegen

|DieRechnende Reminfclon
schreibt
addiert

subtrahiert

[Glo^owski&d)]
Karlsruhe « Kaiserstr . 46

Telephon Xr . 907 .
Katalog gratis and franko

Hochschule des Frauenvereins Lahr.
Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichen
Küche , sowie im Backen und Einmachen . Dauer der Kurse :
10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer .
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Koch -
schule in Lahr (Baden) , Bismarckstrasse Nr. 9 . -1334a

IM 2 Harth Karlsruhe
Telephon Ko . 108 . Stephanien «*!-. 47 .

besorgen
Gründungen von G. m. b. H . , Actiengesellschaften und

Genossenschaften , Liquidationen . Aussergericht -
liohe Vergleiche bei Zahlungsstockungen ,
Finanzierungen , Vermögensverwaltungen .

Vermittlung von Teilhaberschaften und Geschäftsan- und
Verkäufen , Teilhaberauseinandersetzungen , Verträge
jeder Art

Revisionen von Geschäftsbetrieben, Büchern und Bilanzen .
Aufstellung von Bilanzen und Abrechnungen . Beratung
in Steuerangelegenheiten . 3174

Bücher -Einrichtungen nach vereinfachtem und über¬
sichtlichem . System. Ordnen vernachlässigter Bücher !

Total - Rusvephauf
wegen Aufgabe des Laden-Geschäfts

0 - 507»

Selten sonstige Einkaufs - Gelegenheit m
Glas, Porzellan , Email , Aluminium, Nickel,
Holzwaren für Haus und Küche . : : ::

Besonders billig : Nippes, Vasen , Schirm- und
Palmenständer , Tafel - u . Kaffeeservice ,

7766 Wandplatten , Vogelkäfige etc . etc .

Nur beste Fabrikate . Prompter Versand.

Franz Hug , Karlsruhe i. B.
Kreuzstr . 20 , vis-ä-vis der Töchterschule .

elektrische Akkumulatoren
f, Beleuchtung u . Zündung .
Reparaturen aller Systeme .
Elektrische Artikel . Umtausch

. ßompletteLiCMäniaqfc g ebrauch terZellen . frei !

M- « fc Alfred Luscher, Dresden 23/94.
Auto - Beleuchtungin alten Grössen ,

Repartf urerraöer Systrat

U80a .27 .7

Billiges Ochsenflcisch
prima , Qualität , erhält man als Fleisch -Ersatz durch die Verwendung von
unserm , aus Pflanzen -Eiweiß hergestelltem Pflanzenfleisch -Extrakt „Ochsena “.

Ochsena-Suppen-Würföl
Würzen und kräftigen jede schwache , helle Fieischsuppe , Knochen -Suppe,
Gemüse -Suppe , Hülsenfrucht -Suppe , Kartoffel -Suppe , Reis -Suppe , Graupen¬
suppe , Braten -Sauce , Fisch -Sauce , Ragouts , Gulasch , Gemüse usw . Ochsena
ist auch ein vorzüglicher Ersatz für den 9 mal . so teuren tierischen Fleisch¬
extrakt . Ein Würfel ergibt eine Tasse kräftiger Bouillon . Ein mit 1 — 2
Würfeln Ochsena pro Teller Gemüse -Suppe bereitetes schmackhaftes , nahr¬
haftes Mittagessen kostet ä Person 15 Pfennig . Alle Speisen erhalten von
Ochsena kräftigen Ochsenfleisch -Geschmack . Kochrezepte gratis .

Schachtel
Wir offerieren :
ä 42 Würfel per Stück

3421a.2.2

ä 2 Dosen ä 100
ä 4 „ ä 100
ä 9 „ ä 100

2 Pfennig
N « „
l ' I,

»

MOHR & Co ., G. m. b. H.,
FieiswÄ a,z Altona -Ottensen .

Anzeigen jeder Art finden die weiteste Verbreitung
durch die „Badische Presse " .

In der Zeit vom
2 . bis 28 . Juni 1913

findet an der hiesigen Gewerbeschule
.-in Heizerkurs statt .

Zur Aufnahme ist erforderlich :
a) Iurücklegung des 18. Lebens¬

jahres ,
b) mindestens einjährige Tätig¬

keit an einem Dampfkessel,
e) Nachweis guter Führung .
Das Schulgeld beträgt 10 Mark

und ist bei Beginn des Kurses zu
entrichten . Täglich werden 4 Stun¬
den theoretischer Unterricht und
3—4 Stunden praktische Unter¬
weisung an Dampfkesseln erteilt .

Am Schluffe des Kurses findet
eine Prüfung statt . Den Schülern
werden über das Ergebnis des Kurs -
besuchesZeugniffe mit Empfehlung
als Keffelheizer ausgestellt .

Anmeldungen sind zu richten an
das Rektorat der Gewerbeschule

Mannheim — C 6 — ;
sie müssen längstens bis 28 . Mai 1813
erfolgt sein. 3305a.2ü

Mannheim , den 22. April 1913.
Gewerbeschulrektorat :

Schmidt .

Egr. 8achs .
Technikum
Mittweida

Direktors Professor Holst «
Höher « technische Lehranstalt
für Elektro * u. Maschinentechnik ,
So&derabteilungen für Ingenieure ,

Techniker u . Werkmeister «
n. Masch.-Laboratorien .**1 Lehrfabrik -Werkstätten .11 Höchstebisherige Jshresfrsqnenz :

II 3610 Besocher. Programm
11 —— E kostenlos.
W» W> | t . Sekretariat

Cbauffeurschole
Bingen a. Rh. ,

| Staatsaufsicht . Kostenloser |
Stellennachweis . Prosp . frei j

Landwirtssöhne fäjgz
fmben on d. Sankt ». Lehranstalt u . Lehr¬
malterei , Bratiaschweiä , zeitgem. Aubblb.
u. gute Existenz i. ilbt . k als -Verwalter ,
sttechuunaOf. u . Sekretär , in Abt. B als
Rolkeretbeauite . ätusf . Prosp . kosten !,
t». Dir . Knase . I » SO Jahren über
8800 Besucher im Alter von 15- 88 Jahren .

, atent und
techn . Bureau

Prof. F Ant . Hubbuch Erben
Strassburg i . Eis .
Rosheimerstr . 16 . Tel .?872 .
Diplomierte

Hebamme
Frau VulIIamy

28 . rue du Rhone, Genf
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
u . verschwiegene Behandlung . 3132a

Diskrete Entbindung .

Je leerer Sie Tapete
desto größer Ihr Vorteil im

Tapelenlapr
Sebastian Münch, Tapezier

Kaiserstraffe 110, parterre
4 .2 (Stein Laden). 3316607
Liebfrauenkarte , Rembrandtkarte ,Karte „Kunst fürs Bürgerheim "
bieten feinste und originelle Aus¬
wahl . — Nach auswärts franko.
Lichtechte Farben . Saubere solide

und reelle Tapezierarbeit .

la Apfelwein
„Export ", aus nur la saueren

schweiz. Mostäpfeln , SS Pfg . perLiter ; „Reinettenmost " (goldklac).aus nur erstklassigen franz . Rei¬
netten, ^ Pfg . per Liter , empfehlen
in Leihgebinden , von 30 Liter an.wenn durch unsere Fuhre franko
Haus .
S . Görig Sohne ,

Kuppenheim (Baden ).
Apfelweingroffkelterei mit elektr .

Hydrant . Betrieb .
An Unbekannte nur unter Nach¬

nahme . 612a

Ick kaufe
fortwährend getragene Herreu¬
kleider . Pfandscheine . Gebisse .
Stiefel . Uhren . Gold . Silber u.
Brillanten . Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen » sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil »as
größte Geschäft mehr wie jede
Konkurrenz . Gest . Off . erbrttet
Erstes grötztes An - u. Berkaufs -
6470 geschäft. vorm . Levy
Tel . 2015 . Markgrafenttr . 22

Tburmelin
allein — hält Wohnungen , Haus¬
tiere und Pflanzen rein von allem

Zimklrn Ungeziefer .
Thurmelin ist nur in Gläsern zu
haben zu 30 Pfg .. 60 Pfg .. 1 Mk .
in den Drogerien Karlsruhes und
Umgebung. Engros b. Leop. Fiebig,
u. Thurmayr u. Kaupp, Stuttgart

^ Rheinische
Treuhand- Gesellschaft a .-g.
07,26 . MANNHEIM Tel . No . 7135.

Aktienkapital Mk . 1590000 .—.
Weitverzweigte Beziehungen zu

ersten Finanzkreisen.

-i
Bllanzprülungen .

BuchhaHungs - uad Betriebs-0rgamsationee.
Liquidationen , Sanierungen. Vermügeee -Verwihnugeu.
Seriöse Gröndungen . Gutachten in Steuer- und Auseinauder-

setzungssacben .
Eingehende Beratung m Beteüigungs-AngeSegenbeitea .

Unbedingte Verechwiegenhelt .

empßsUt , id» in HoHteikiag u . Montage
aller Art voa EneikoMtrnktioaea , ab
Didier . Söaiea , ganze Hallen aal
Gebinde , Kranbahnen , KoMcnvai »
ladeaniagan . Brö ehern, Gittermaatea .
Koataaloaec Ing—iernrbesndi , Projekt -

_bearbeituag and KoatenTOTattuWäge .^
Mephoa Dariaeh No.

R . Ulricti , Arzt
fttr Physikalisch - diätetische u . honaöopath . Heilwc **e

iVloiUs (Kt . Glarus ) , Bahnstation Nafeis .
Seit 25 Jahren durch seine Aufsehen erregenden Heäerfoigein Deutschland

und in der Schweiz rtthmtichst bekannt , oft auch da noch Erfolge erzielend , wo
andere Heilversuche versagten. . . , , , _

Als besonders geeignet für diese Behandlungsart erweisen sich : Nursen
leiden jeder Art, Anämie (Bleichsucht) und Erkrankungen der Atmungsorgane ,
Magenleiden, Ischias, Rheumatismus , Gicht Hurnjeiden , Geschlecntekramuierten
jeden Stadiums , Influenza und ihre Folgeerscheinungen , Scharlach , Dipnteritjs ,
Leberleiden, Gallen - u . Blasensteine , Beinleiden jeder Art, Schwfiebezustände,
die auf fehlerhafter Blutmischung beruhen . Zuckerkrankheiten , HautitusscMage ,
Augenentzündungen, auch der Neugeborenen, Frauenkrankheiten jeder Art,
Kropf, Drüsenanschwellungen, Skrofulöse, Krebs , Bandwurm , Impotenz (Män-
nerSchwäche ) . Behandlung auch briefl ., ohne Störung des Berufes . Sprech¬
stunden tägi . Ws 9 Uhr . Sehr belehrende Broschüre , besonders für „ schwache
Männer “

, für Fr. 1.50 gegen Nachnahme. Aufnahme Erholungsbedürftiger
zu jeder Zeit Herrliche Lage . Massige Preise . Anfragen and 50 Pfg . m
Briefmarken beizufügen . reiche Dankschreiben aus allen Kreisen . 813740

NufzeFFektOfl 0/ auch bei
garantiert0U/o Riickstsii
Zahlreiche Referenzenso¬
wie Kataloge zu Diensten .
SchneidepiaqueiZ
Maschinen-ftbrik . c »,v n.

versendet gegen vorherige Einsendung
106 verschiedene Marke » 60 Pfg . 3487a
20« verschiedene Marken Mk . 1.—

Spcaialbaus iur Mmnt intl » lllenmulmi Htmlifal,

Gartenschläuche
Rasensprenger , Strahlrohre , sowie sämtliche Zubehör¬
teile liefern seit Jahren in bewährten Qualitäten zu billigsten Preisen

Inhaber : Arthur Fackler 7055
en detail Telefon 210 — Kaiserstr . 215 en gros.

haute n. Schnellscbeerinasdiinen
für Pferde, Rinder

und Schafe.E>

N

Karl Hiwnel,
Werderstratze 13 .

Schleifen
einer Pferd escheere

8 -

61

jHE 14 -13 °der eines 5475

per Stück Mk .3.80 .
4 .— , 4 .80 u . S — per Stuck Mk . 1, —

Zehnfache Leistung gegen
Handmaschinen

per Stück Mk . 80

KaI?. Ureyfos & Mayer-Dlafeel, Manotieifn.
■ / “ *» Handlung u . Hobelwerk .

OahsMIe Pitch Piite-, Red Pia * amt Nord . Tannen -Fueebodc»^' * bratter , Zier Maten de . — Gross « Trockea -Aalefa _Varaaad Ofr Maler bayarlaabar BeaWae a> aaeereai Ce,er la Ueia o la| —

f Baut-Bleichcreme 1
„Chlor ®“ bleich, « eftcht sab Hände tr kurzer Zeit rein weih, vorzügl. ermuchkec
unschädlichem £KitM «egen unschöne Hautfarbe , SommersproOen , Lederstede, selbe
Necke, Hautunreintgkeiten, Echt „CbloroHraie “ Tub- 1 J$. Wirksam unter- “
jtflst 'mrch ClüoroaeUe » 4 mm Laboratorium . Lev». Drerden 3. ErhSItNch J*
i» Apotheken Iroaerte » und vaeinmerte ».
In « ar> roh- Hasbro«, v , Raki,. > Deo«. Will». TnohartMBfl, » « Llienstr 19.

Für Metzger passenden

schönen Eisschrank,
3371a.3.22,55 m breit , 1,90 m hoch , hat preiswert abzugeben

Brauerei iSlreld , Rastatt .

Vmteier
von nachverzeichnetemRassegestägeff

werden abgegeben:
Hellfarb . Suffex , rote Rhode 3 *-
lands , weihe und GoId»Whandotier ,
rot gesattelte Jokohama . _Preis per Stück 4V/ -

gelbe Orpintton , ,Preis per Stuck SOI !
schwarze Minolta . Gold-Sebrickht-
Bantam , Hamburger Goldspreurel ,
Hamburger Silberlack,

Preis per Stück 2*M 1
rebhuhnsarb . Italiener , Weiße
Italiener , schwarze Bantam

Preis per Stück 204
Peking», Rouen», bunte und weiffe
Bisam- u. indische Lauf-Enten

Preis per Stück OBJ ;
Versand nur gegen Rachuahm«.
Für Verpackung bi» zu 12 Stück

werden 50 ^ berechneL 2577
Städt . « arteavireMo «

Karlsruhe .
W Nächst « Ziehung >

SL Mal ISIS :

Darmstädter

lltM
Gewinne Mk.15000

mit 79 und 80 »/.
Bar Geld

Lose k 1 Mark
11 Stück 10 Mark

Porto u. Liste 30 Pf .
extra empfiehlt

die Generalagentur

Mannheim

r
» E 3. 17 . OU .
sowie in Karlsruhe hei Carl Gütz , 1
Bankgeschäft , Hebelstr . lljlö ,Ferner & Wehrte , Bankgeschäft, I
Erbprinzenstr . 29 . 3358a |

Dkütjche print-
Entbiudyass-Klixili
LfierPasfeup 36, Haacg

nimmt Damen z. Entbindung auf .
Strengste Diskretion .

Pfingstangebot!
DlMy - SoWr W . 13.- m
Zmen - WM . 3.90 »
Kmll -Klsse« » 0-15 „
WS « -Me . 2 .90 / f
MftMe ff 1*25 ^

WilheWr . 34,1 Tr.
Keine Ladenivese «.

5.5 daher billige Preise . 7668

KncHsäclse
für Erwachsene 11 . KinderKadssadsstfitzta
schafft Luft zwischen Rücken und 1’

Rucksack .

b » -’RciscHoffer
Reisetaschen
Gamasche».

Geschwemmte , 51 KroweirirJI
Mitglied d.Rabattsparverems. Tel. MW.

Eiserne 7113

Bettstellen
für Kinder u. Erwachsene von
6Mk . an bis zu den feinsten
empfiehlt in großer Auswahl
JttLWeinheimer, Kaiferstr . 811W.

Altettümer
Ha Lmmie Uer iBrskrttr . !



Seit ; :

Statt Karten .
Lina Johanna Frey

Ernesto Rischei
Ingomeur
Verlobte

Bttri (Beetee ) Buenos -Aires ( Argentinien )
Pßngstea 1913 . 3560a

Aullsch « Frefrr . MiitagbiaK . Samstag bett 10. Mai J.91S . Kx . 214

*
amBiCT »^ i'»i-Jiimgiiuniinni nraiannmumminiumniMMMii

Heute mittag haib 2 bhr verschied nach langer,
schwerer Krankheit unser iiebei Sohn und I ' rucier

s Preussisdie
uftizMinlfteriuni
erteilteunsauftragauf Lieferung von40Jdear
Schreibmafchmen

Revisor.
Karlsruhe. den 9 . Mai 1913,

Im Namen der Hinterbliebenen :

Johann Ktilby, Gr. Kanzleirat
Ein weitererBeweis
fiir die 6Ule derJdeal
Schreibmaschinen

§ eldel u .Naumann Ar G.Dresden .
Eugen Langer , Karlsruhe , Telephon 793

Die Beerdigung findet am Sonntag , den 11 . Mai,
nachmittags 3 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .Nr. 11

Karlsruhe.
Nr.

Karlsruhe. niiCTuu iuuiHHiiiimiimiimujmmm

Eigenes Orchester .
Seit kurzer Zeit ständig die Ersten .

Schon heute :

Oie grösste Aktualität !
>m

im
Q O

Weiter :

Monopol auf Monopol
vom 10. bis inkt . 13 . Mai.

Erst- und Allein-Auffuhrnngsreeht von dem wunderbaren
höchst eigenartigem Drama aus dem Leben eines Fürsten¬

sohnes, betitelt : B17519

Der Thronfolger .
3 Akte

dazu das übrige Programminteressant, n, heiteren Inhalts.

■ III !

KaSsei *hof GffuSfzingeii
Grotzes Preiskegeln.

Pfingsten u.
_ folg . Tage :

9 wertvolle Preise : Fahrrad
goldene Uhr. Tafelnhr rc.

Heber die PfiNANl ^ lLrlilH0 kommt

ein vorzüglicher

in nachfolgenden Wirtschaften ;um Ausschank :

Grüner Baum
Alte Brauerei Hoepsner
König von Württemberg
Rote Taube
Hansa
Weinberg .
Gottesauer Gchlötzle
Kaiser Friedrich
König von Siam
Kornblume
Stadl Stratzvnrg
Wirtschaft Kanzler

Kafferstraße 3
Kaiserstraße 14
Zähringerstraße 53
Kriegstraße 188
Rheinhafen
Waldhornstraße 49
Durlach . Allee 27
Kriegstraße 36
WerLerstraße 21
Kaiserstraße 39
Markgrafenstr . 9/11
Durlacherstr. 33

In Flaschen zu beziehen direkt aus der Brauerei
»der an den durch Plakate kenntlich gemachten Ver¬

kaufsstellen. 7927

Gebrüder Himmelheber
Möbelfabrik Karlsruhe .

l! in Kimsl
Westendstr asse

einer reich eingelegten Renaissance - Kanzel
mit Wendeltreppe nach den Entwürfen des
Herrn Regierungsbaumeisters C. Schaefer in Berlin

bis incl . 18. Mai . 7958 .3 . 1

einrestaurani —
altrenommiertes , i« allererster Lage siidd. Residenzstadt , mit grollen
Gesellschaftsräumen , guten Keilern, Umständehalber sofort zu ver¬
kaufen. Das Geschäft ist gut frequentiert , (Umsatz im letzten Jahr
Mk . 100000 .— und mehr,) erweiterungsfähig und hletet einem tiieht .
Fachmanne aussichtsreichen Verdienst. — Offerten unter Nr, 7760
an die Expedition der „ Bad. Presse“. 3.8

Schillerstrasse 22
Ecke Goethestrasse .

großes Festprogramm
I von Samfetag , den 10 . Mai bis I

inkl . Montag , den 12 . Mai.
Sur :t Tage .

Wochenschau , neueste
Tagesereignisse .

Die brennende Mühle .
Dramatisch . 79641

Wie die Alten sungen ,
so zwitschern die
Jungen. Ein reizendes
Kinderidyll . Nach diesem
alten , aber wahren Sprich¬
wort ist dieser Film zu- |
sammengesetzt .

i
I Reizendes , fesselndes Drama I
I aus dem Riesengebirge , in |

3 Abteilungen .
Frauenliebe

kennt keine Grenzen.
Der Esei als Detektiv .

Köstliche Humoreske .

Leben oder Tod.
Spannend . Drama in 2 Akten .

Neu
^
eröffnet !. j

Billige
"ME

Liköre
Spirituosen
Niidneinc
Zigarren B17527.2.1
Zuckervraren
Tee , Kaffee
Wurstwaren etc .

empfiehlt
» hir

1 « .RosaÄüiannKirscbstr

SW *
Beirat .

"
fSE

<uT. aus guter Familie , ange» .
Ericl,. , Ende 20 , kath . , häuslich u
geschäftstüchtig, mit schöner Aus-
neuer und einigen Tausend dar ,
wünscht sich mit best. , solid. Herrn
in guter Stellung glücklich zu ver-
hengken . Effert , xmt . Vi' r . » 17530
an die Exp . der „ Bad . Preise " erd.

Frische Sendung
Westindische
Bananen

| feinste durchreiste Frucht I

Pfund 40 Pf«.

feinste haltbare
Imperial-
Orangen^

Stück 8 und 10 Pf «.

, Ge m. b H-ta cltrt

Als Rilhrßtz
suche ich hübsche Billa oder Land¬
haus mit Garten in schöner Lage.

Offerten unter Nr . 3317533 cm
die Exped. der „ Bad . Presse.

"

Wegen Aufgabe des Geschäfts sind
3tDei atdeSferde $u oerltauf.
Bl7521 Augustastr . 8 , 1 . Stock .

Gut erhaltene

6peieretmaren- Saö en-
iinridHiütg

billig zu verkaufen , Zu erfragenIkracstaa l , Mheinstr . 5 . 3569a

I Markise
fürSchausenster mit Getrieb . 4,5üm
lang , in zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 7952 an die Expedition
der „Badischen Presse" erb.

stlappsportwagen u. ein eleg .
Uinderlieg - u. Sitzwagen lKorb-
gefl . 1u . Ziehharmonika bill. zuverk.
B17355 Lachnerstr . 18, III , rechts.
3wei Woüshunöe, §mb \%
reinrassige , umständehalber sofort
sehr billig zu verkaufen . BI7I52

Weitzienstraße 4 , pari.

Todes -Anzeige .
Heute früh 6 Uhr verschied plötzlich nach

kurzer , schwerer Krankheit unser lieber Sohn,
Bruder , Schwager, Onkel and Neffe

Ernst Koechler jr.
nach vollendetem 24 . Lebensjahre. 3555a

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Familie Emst Koeciiier , Fabrikant.
iHichelfeld (Baden ), 10 . Mai 1913 .

Die . Beerdigung findet in Mieh -etlf elid ; Mob* -*
tag, den 12. Mai , nachmittags 3 Uhr ^orV.T̂ l

vorrätig

Rosenbusch , Kaiserstr

8eWWiMlkims .
Wege » Krankheit ist ein gulgeh.

Geschäft der Lehensmittelbranche
mit großem Bier - und Wurstper¬
brauch samt größerem Anwesen,
großer Toreinfahrt und Garten
unter günstigen Bedingungen an
strebsame, einfache Leute , die über
6—8000 Ji Barmittel verfügen , zu
verkaufen . Gest. Offerten unter
Nr . 7957 an die Exped . der „Bad.
Presse " erbeten ._ RI
Schwarze Gehrock - Änzüge ^ffl2 .— ,
20.—, für sehr starke Figur Ji 25.—,
Treppenlönser , 12 Mir . Ji 3,—,
Nachttisch , pol. .Si

'A.— , Betten , Feder¬
betten , Kissen billig zu verkaufen.
B17587 Lesfingstr . 33 . im Hof .

Flur-Garöerobe
billig zu verkaufen . B17535

Akademieftr. 16, 1 Treppe .
3* ^ Möbel !

Wer richtet jungen Eheleuten
4 Zimmerwohnung bei pünktlicher
monatlicher Teilzahlung ein?

Offerten unter Nr . 2517506 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

TS " Fahrrad "WO
Freil . , säst neu , bill . abzugeben.
Bl7460 Kronenstraße 27, III .

Damenraö
( Neckarsulm) mit Freilaufrücktritt,
billig zu verkaufen . B17545

Uhlandstr. 8 , 3. St ., lks.
SLUötnC
» 17547

gut erhalten , für
20 Jl abzugeben.

Uhlandstr. 3t», 4. St . . I.
Kaufe Fahrradhütte , zerlegbar ,

für mindestens 2 Räder . Bl 7386
Scheffelstraßc 47, II . , lks .

Gut erhaltener Kinderlieg - und
Sitzwagen billig zu verk . B17536

Dnrlackierstraste40 , 2. St ., H .
Guterytr . »irnderwagen .Brenna -

bor, mit Nickelgestell bill. zu verkf .
Bl 7523_ Rheinstratze 80 .

StinteliewMai ®‘
» 17518

. . nt
bill. zu verk.

L.-WUHelmstr. 8 . Ltb . II .

Rüde , Isti Jahre , raffenrein , sehr
wachsam und scharf , mannfest,Garantie , umständest. 30 Mk.
5817549 Hauptlehrer Fang ,

Dörlesberg ( Wertheiml .

Schotzhündchen
Labe 2 Stück ' schöne, junge be¬

sonders für Damen geeignet, sehr
dlllig abzugeben. Anzused. Zoolog .' Landlung Waldstr . 11 , Tel . 2695.

frisch gestochen heute
Pfund 60 und 65 Pfg .
Ernst Düring ,

Waldstraste 14, neben Koloffeum .
Telephon 3473. B17551

Bucherer
empstehtt 78711

großen zarte«

holl. Kopssalat j
Kopf 13 Pßü.

W Gurken j
Stück 45 Pfg .

Winter.

MMMiGdi
1 Pfund 13 Pfg .

3 Pfund 35 Pfg .
Sommer,

MM-KliriliWl
1 Pfund 18 Pfg .

3 Pfund 50 Pf«.

Zwiebeln
1 Pstmd ? Pf «.

3 Pfund 30 Pfg .

Mmn lii .



MX . 214 Mittaavlatt . Samslag I, den lö . 131'

a & sssMis & gsBEmxmgmst

jf
1 gebrauchter Tchiedmayer -

flügel billigst abzugeben mir
voller Garantie . 7923 !

Säilaile , Karisrolß i . B.
Douglasstraße 34 .

Größere Anzahl tüchtiger

bei Stundenlöbucn b :s zu Mk. I _
für dauernde Arbeit nach Nord¬
deutschland gesucht. Reisegeld wird
vergütet . Ansraaen unter II . I ' .2027 bcfürbert Rudolf M «>»* e ,Karlsruhe . 3499a . 1.2

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik . Handwerk, Handclsgcwcrbe rc .i :

gelernte und ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : oß54

DieuHpoten und sonstige Hausangestellte:
für das Hstel " rrnd Mirtlclinftsgenrerve :

segliches Personal , insbesondere : Kellner , Köche . .Hoteldiener .Hausburschen . Buffetdamen . Kellnerinnen rc .
Städt . Arbeitsamt, Karlsruhe .

Telephon Nr. «SS. — Geschäftszeit Werktags von 8—12 u . 2—6
bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung

und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerbe .

Arbeiterinnen
Büglerinnen

zu sofortigem Eintritt gesucht . 7950»

Dampfwaschanstalt August Pfützner ,
Karlsruhe -Rüppurr, Langeftr. 2.

Lebensstellung .
Zur selbständigen Führung eines

größeren Unternehmens d. Bau¬
brauche wird ein zuverlässiger

Technikers- . Kaufmann
für dauernde Stellung bei hohem
Gehalt gesucht.

Solche Herren , die sich an dem
Unternehmen mit Mk . 20—30000.—
(die hypothekarisch sicher gestellt
werden ) beteiligen können, werden
bevorzugt. 5.4
. Gefl. Angebote unter Nr. 3486a
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Jüngerer

Maschinenzeichner
für Patentbüro zum Eintritt per■1. Juli 1913 gesucht . Offerten mit

Wehaltsanspr . unter Nr . 3529a an
ore Exped. der „ Bad . Preffe " erb.Mobeauiter
für große FeuerversicherungS-Ge-
neralagentur in Karlsruhe zum
1. Juli d . I . gesucht. Offerten mit
Lebenslauf und Angabe der Ge¬
haltsansprüche find unter Rr . 7746
cm die Exped. der „Bad . Presse"
zu richten._ 33

Diehiestge General -Agentur einer
alten Feuerversicherungs - Gesell¬
schaft sucht

jungen taten
rnvelchermit den einschlägigen Büro¬

arbeiten vertraut ist . Gefl. Offert ,
unter 7754 an die Expedition der
„Bad . Preffe " .
MV- Vertreter gesucht . 1KC

Pfeffermünzrollen z. 5 Pfg . - Verks .
Enorm . Absatz a . Ladengeschäft.
300 St . Mk . 6.60. 200 St . Mk 5 .— frk .
Must . gratis . Wellmich , Hamburg 25.

Einige fleißige und
umsichtige Äerren ^
die Interesse haben, sich eine
dauernde und entwicklungsreiche
Position mit stets steigendem Ein¬
kommen zu gründen , erhalten
nach kurzer Probezeit feste An¬
stellung. Herren vom Lande wer¬
den ebenfalls berücksichtigt .

Offerten unter Nr . 7463 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Privatangeflellle
in größeren Betrieben , die eine
neue Einrichtung für Angestellte
nebenbei bearbeiten wollen, finden
dadurch reichlichen Nebenverdienst

• Offert , unt . D. 9573 an Daube & Co .,
Berlin 8 . W. 19 erbeten . 3392a2 .1

Reisender
aus der Kolonial - oder Zuckerw .-
Branche für Mittelbaden u . Pfalz

. per rd-x , später gesucht.
Ausführl . Offert , unter Nr . 7823

an die Exped . der „Bad . Presse" . 2.2

2 111 (Ulfe täglich zu verdienen.
1U Tun* Prosv . frei. Adrefsen-

Berlag lob, ll . Schultz, Cöln 291 . -»>««
Tüchtiger , mit der Anfertigung

physikalischer Apparate vertrauter

Feinmechaniker
findet dauernde Stellung .

Offerten mit Zeugnisabschriften ,
unter Nr. 7940 an die Exped. der
„Bad . Preffe " erbeten ._ T2

fast neu , berühmt . Stuttgarter
Fabrikat , offeriert billigst

M . SchlriK, S« lAHe.
Douglasstr . S4. 7925

Tüchtiger Ksrümcher
sucht

A. 3 » rg , Korbgeschäft.Karlsruhe , Amalieustraße 59 .
7903 Telephon 2241. 2 .2

Maschinen -Fräser
durchaus selbständ., tücht. Arbeiter
findet dauernde Beschäftigung bei
8tbr. Hinuuelheber, Möbelfabrik .

Karlsruhe , Kriegstraße 25.
uuger Man « kann ftch>ats

auffeur
ausbilde «, zu jeder Zeit eintreten
in derneuen , modern eingerichteten

Chauffeurschule Waldshut .
8651a* Telephon Hr. 49 .

Junger Mann kann sich zum

Chauffeur
ausbilden . Beruf gleich . Eintritt
jederzeit . 3530a
I . Oberbadische Chauffeur -Fahr -

uud Fach-Schule
Olt « Pietrich , Enge ».

Sucke fleißigen , tüchtigen und
zuverlässige»

HerrschnstMener,
mit alle« Hausarbeiten » sowie
persönlicher Bedienung vertraut .
CeSieuler Kavallerisl bevorzugt.
Offert , mit Zeugnisabschriften .

Photographie u. s. w. unter F .
P . 4085 an Rudolf Mosse ,
Pforzheim , erbeten. 3476a .2.2

Gesucht für sofort :

I §mibn§ - Mischer,
I HanUMn .
Hotel €»erniaiiia ,

Karlsruhe . 7956 .2 .1
Wir suchen für sofort für unser

kaufmännisches Büro einen

Lehrling
mit guter Schulbildung . 7962 .2.1
Knfppenberg & Linden

Zigarren - Fabriken
Schützenstraße Nr. 16.

Sohn achtbarer Eltern kann unter
günstigen Bedingungen u . gewissen -
bafter Ausbildung sofort od. später
eintreten bei

J . Stübinger ,
Wiener -Bäckerei , dji

Karlsruhe , Kurvenstratze
Ein MMänIki«

wird zum baldigen Eintritt ge¬
sucht. Näheres 7817 .2 .2

Hotel Karpfen, Karlsruhe .
Fleiß . Mädchen ,

das Wirtschastsküche versteht, bei
hohem Lohn bis 1 . Juni gesucht.
Zu erfr . Schützenstr. 38, Wurstlad .

Zu Kleiner Familie
braves , fleißiges Mädchen , das
bürgerlich kochen kann, und willig
jede Hausarb . verrichtet, bei gutem
Lohn gesucht . 7650 .4 .4

Augartenstraße 7, parterre.
Gefuchl *17lt

fleißiges Mädchen für Küche und
Servieren per 15. Mai . Man . 30 M.

„Z . Augarten ", Nebeniusstr . 50.
Aelteres Mädchen

für Hausarbeit bei gutem Lohn
baldigst gesucht .

Meldungen unter Chiffre 3381a
an die Erp , der „Bad . Preffe ". 3.3

Ein Mädchen
für Küche und Hausarbeit sofort
gesucht» 7884 .3.2
Kaiser-Allee «S„ „Bremer Eck".

Den Herren Prinzipalen empfehlen wir bei Besetzung
offener Stellen unsere Mitglieder.

Kontoristinnen u. Stenotypistinnen .
Einige junge Damen im Alter von 15—21 Jahren , mit Kennt-

n 'ssen in Buchführung , gel Schrift , flotte Stenotypistinnen , suchen
per sofort Anfangsstel .e auf Büro bei bescheidenen Ansprüchen .

Ferner einige Damen
die schon praktisch tätig waren ,

mit allen Kontorarbeiten vertraut sind , flotte Stenotypistinnen .
Wir erklären uns jederzeit gerne bereit zur ausführlichen Mil¬

teilung und Vorlage von Offertbriefen der Betreffenden . 7695
Hochachtungsvoll ergebenst

Kontoristinnen -Verein,
(ehern. Schiileriiineu d . Handelsschule „ Merkur “ )

Telephon 2018. Karlsruhe Kaiserstr . 113, II.
Vermittlung für Prinzipale und Mitglieder kostenlos.

Ein williges , zuverlässiges

Mädchen gesucht.
Frau Peter , Durlach , Saupt -
straße 16. _ 7942 .2.1

Hach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
in garantiert sol . Häuser . B16823
Frau Maria Hofftadt . Stuttgart ,

Villastraße ». 7 .2
aewerbsmäßigeistellenvermittlerrn

für Frankreich . <Gegr . 1863 .)
Sauberes Mädchen auf 15 . Mai

gesucht, das etwas Kochen , und
Hausarbeit macht zu 2 Personen .
B17480 Kaiscrpassage 44 .

Ein älteres und ein jüngeres
Mädchen sofort oder später gesucht.

Zu erfr . Kaiserallec 71, Part .
Suche per 15 . Mai fleißiges ,

tüchtiges Mädchen . B17430.2.2
Zirkel 13. 1 . Stock .

Mädchen
das sich im Kleidermachen ioeiter
ausbilden will, kann eintreten bei
Frau L .Maufer , Damcnschneiderin,
Akademiestratze 11 , II . B17510

Staatlich geprüfter
Vsuwerkmeister»

26 I . . durchaus selbständig, prakt.
erf . , firm in Entw . , Baul . u . Abr. ,
guter Statiker u . Konstr. , auch in
Eisenbeton, sucht für sof . Stellung .

Offerten unter Nr . B17345 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Handwerksmeister , verh. , mitte
30 , äuß . solid u . zuverlässig sucht
Vertrauensstellung
Suchender ist rede- und schreib¬

gewandt , auch bewandert in erst.
Hilfeleistung bei in größeren Be¬
trieben ev . vorkommenden Un¬
glücksfällen . Off . unt . B17024 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Schreiner sucht Arbeit
im Aufpolieren v . Möbel zu Hause

Offerten unter Nr . B17507 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.
(VTIa könnte junger Mann , 19 I ..
■tAJW das Taschenubrreparieren
erlernen ? Selbiger hat schon zwei
Jahre Groß -Uhrmacherer gelernt .
Offerten unter Nr . B17244 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 2.2

Jüngere Kontoristin
wünscht in ein hies. oder ausw .
Büro mögl. bald eintreten zu kön¬
nen . Gefl . Off . werden erbeten
unter Nr . 7503 an die Expedition
der „Badischen Presse" .

Junges Fräulein
in Stenographie und Schreib¬
maschine bewand, sucht Anfangs -
Stellung bis 15 . Mai evtl, später .
Gefl. Offert , unter B17434 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Süchtiges Fräulein ,
gesetzt. Alters , bish . im elterlich.
Manufakturgcschäft tätig gewesen ,
ludst paffende Stellung , w . auch
Filiale übern . , gl. welch. Branche.
Kaut . kann gestellt werd. Off . u.
B17310 an die Exp. d . „Bad . Pr .

"

Filiale -Gesuch :
Eine tüchtige, kautionsfähige

Geschäftsfrau , wenn nötig , mit
erwachs , im Verkauf bewanderter
Tochter , sucht eine Filiale , gleich
welcher Branche , möglichst auf 1 .
Juli zu übernehmen .

Gefl . Offert , unt . B17505 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Fräulein
aus guter Familie sucht Stelle als
Hilfe zu Arzt in die Sprechstunde.
Gute Empfehlungen .

Gefl . Off . unt . Nr . B17115 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Einfaches , in der Kinderpflege
erfahrenes Fräulein . 25 Jahre alt ,

sucht Stelle
zu Kindern im Alter v. 2—6 Jahren
aus 1 . Juni oder Juli . Offerten
unter Nr . B17161 an die Expedit ,
der „Bad . Preffe " erbeten .

Für gedieg. , ruhige , arbeitsame
Frau suche ich auf 1. VI. od . später

Haushaltposten .
Adreffen unter Nr . 3479a an die

Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Fräulein»
18 Jahre , sucht Stelle zu allein
stehender Dame od . etw . größerem
Kind. Offert , unt . Nr . B17285 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb .

Fleiß . Mädchen sucht Monats -
stelle von i0 — 2 Uhr oder nach¬
mittags . Zu erfragen .
B17526 Böckhstraß « 20 , I.

Zu vermieten
eine Zigarrenfabrik
in llrloffen auf 16. Oktober d . I .
Zur Zeit noch in Betrieb . Einge¬
arbeitete Arbeiter genügend am
Platze. Zu erfragen bei 3365a

W . Maurer
zum „Grünen Baum " in Urloffe «.

Zn Gengenbach
ist Haus Friedrichftr . 18, ganz
oder geteilt , zu vermieten .

Näheres benn Eigentümer
5759* Veilchenstr . 7, Karlsruhe .

eilet Saal
für jedenZweck geeignet
im Zentrum , nächst dem Haupt¬
bahnhof, 25X16 Meter , in feuer¬
sicherem Neubau , mit Fahrstuhl u.
Dampfheizung , elektr. Leitung so¬
fort oder später zu vermieten .
Näh . Steinstr . 28 , Druckereikontor.

Schöner 6057*

Eckladen
mit 3 Schaufenstern und an¬
schließender schöner Wohnung, an
der Sophien - und Hirschstraß « ( in
guter verkehrsreicher Geschäftslage)
per bald zu vermieten . Auskunft
Hirschstraße 35 a , parterre, links
Schwanenstr . 26 ist ein schöner
laden mit Einrichtung und an¬
schließender 2 Zimmerwohnung
und Magazin und Zubeh . sofort
zu vermieten . Zu erfrag . Göthe-
tzraße 45 . 3 . Stock. 7556*

Zu vermieten
per 1 . Juli d . I ., event. auch etwas
früher , ein schöner , großer

Laden
mit 2 schönen Schaufenstern in
Pforzheim , im Zentrum der Stadt ,in allererster Lage, geeignet f. jedes
Geschäft ( Lpielwaren - , Papier¬
oder Schuhwarengeschäft rc.) Gefl.
Offerten unter Nr . B17005 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 3 .3

Zu vermieten
im Hause Elke Kaiser - u. Wald¬
hornstraße 25 sofort oder später die"

i.
7 Zimmer mit Erker und 2 Bal -
konen . Bade-Zimmer , Küche, Speise -
kainmer, 2 Mansarden . 2 Keller,Gas - lt . elektrische Leitung . Innen¬
ausstattung (Tapeten uns Anstrich )
nach Wahl und Wunsch des Mieters .
Wohnung eignet sich sowohl für
Bureau wie besonders für Aus¬
übung derärztlichen (zahnärztlichen)
Praxis,BesichtigungjederzeitiHaus -
meister). Nähere Auskunft im An -
waltSburean . Kaiserstraße 188 ,
3 . E>tock. 6954

Jollyftraße 11
in schöner freier Lage, ist die
Wohnung im 3. Stoa , bestehend
aus 7 Zimmern , Küche, Bad und
reichlichem Zubehör, per 1 . Juli
d. Js . anderweitig zu vermieten .

Näheres zu erfahren bei
K . Gössel , Kriegstr . 97,

6758 Büro im Hof.

Wohnung zu vMieien.
Friedrichsvlatz 18 , st eine

Wohnung — Bel-Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres

WDWziMlMleii
Karlstraße 27 , 3 Trepp . , ist eine

schone geräumige Wohnung , ohne
vis-ä-vis, bestehend aus 6 Zimmern ,
Badezimmer und sonstig. Zubehör ,
per 1 . August zu vermieten . 6539

Näheres im Möbelladen.

Au vermieten
wegen Versetzung die ruhig ge¬
legene herrschaftliche Wohnung,
Kochstraße 3, 1 Treppe , bestehend
aus 6 Zimmern und Zubehör , aus
1 . Juni oder später . Näheres
Helmholtzstrnße 7 , Erdgeschoß .

Wae 5 zimmer-Wch»«
mit Balkon und Terrasse u . allem
Zubehör auf 1 . Juli , iu gutemHause
der Altweststadt , zu vermieten .
Preis 950 Mk . 5481*

Näheres Vorbolzstraße 3bi . II!

Wohnung zu verm.
Goctliestraße 24 ist im 1 . Stod

eine schöne 4 Zimmrrwohnnng
aus 1 . Juli zu vermieten . Näh,
Georg-Friedrichitr . 11 . 1 . Stock

Peilchenstrahe 7
ist schöne 4 Zimmrrwohnnng auf
1 . Juli zu vermieten . 5761*
Näh beim Eigentümer daselbit.
Inder schönsten Lage der Oststadt

ist 3 Trep . hoch eine neuzeitl . cinger.
lAmmemOma

mit Mansarde , Küche und Keller,
billig zu vermieten . 7389*

Zu erfr . Rndolsstr . 15 . Part . , lks.

Kirschftratze 43
ist eine hübsche Parterrewohnung
von 3—4 Zimmern , Küche , Ver¬
anda je . an eine kl. Familie sofort
oder später zu vermieten . Näheres
daselbst im 2. Stock . 7816 .2 .2

Mim zu oermisien.
Schönfeldstraße 5, parterre, ist

auf 1 . Juli 1913 eine schöne Drei¬
zimmerwohnung mit allem Zube¬
hör zum Preise von 500 Mark an
ruhige Familie zu vermieten . Näh.
beim Portier der 6158*
Nähmaschinenfabrik Karlsruhe ,

vorm . Haid & Neu ,Karl - Wilhelmstr . 44.
Veiicherrstrahe 7

ist hübsche Dachwohnung ver 1.
Juli zu vermieten . 5760*

Näh. im Hinterhaus base Hst .
Gerwigstratze 14 schöne, große
3 Zimmerwohnungen mit Balkon
u . Veranda auf 1 . Juli zu verm.
Näh. Ludwig-Wilhelmstr . 16. im
Laden . 8317068

Herrenstraße 58 , vis-a-vis dem
Großh . Garten , ist eine schöne
Sechszimmer -Wohnung, Küche ,
Keller u . Mans . a . 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . 1 Treppe hoch .

Kronenstraße 1 ist im Seitenbau
eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit Küche u . Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten . B17338

Näheres Vorderhaus 2 . Stock .

ßotöienflroise 41 SSfgj
mit 7 Räumen , auch für Bureaus
oder Engros -Geschäfte geeignet , zu
vermieten . Zu erfragen 3108*

Waldstraße 51, im Laden .
Werdrrstr . 16 ist eine 4 Zimmer -
Wohnung mit Zubeh . auf 1. Juli
zu verm . Näh . pari. B17237.2 .2

MW. 11
“ .

sind je im 3. und 4. Stock eine
schöne 3 Zimmer -Wohnung mit
Bad , Speisekammer auf 1. Juli
zu vermieten .

Näheres parterre . 5762
Telefon 1988 .

Neubau Geibelfttatze 9
sMilhlbnrg ) sind auf 1. Juni oder
später noch 2 schöne LZimmer -
wohnungen irebst reicht. Zubehör ,mit oder ohne Bad , zu vermieten .

Näheres Nuitsstraße 27, Büro ,
Telephon 1322 . 7061*
Lindenplich 4. Mühlburg, ist eine
kleinere Wohnung auf 1 . Juni
an kleine Familie zu vermieten .
Näh. daselbst im Laden . 7783 .3.1

Dvrlach .
Schöne Fünszimmerwohnuna m .

großer Küche . Speisekammer , Bal¬
kon u . allem Zubehör , in freier
Lage, ohne vis-a-vis , auf 1. Juli
ed . früher zu verm . B15688

Grötzingerstratze 44, I . Stock

3« vermieten.
In bester Geschäftslage Gerns -

bochs ist eine schöne Wohnung mit
i oben . f. j :d . offentl . Geschäft paff,
sofort oder anfangs Juni zu ver¬
mieten , Netz für Licht . Wafier-
leitung u . Telephonanschluß vor¬
handen . Näheres bei
Fr . Schneider , Gernsbach i. Mgt .,
B15046 Schloßstraße 122 .

zu vermieten ob.
zu verkaufen .

In Ettlingen schone Billa . 7 Zimmer , Mansarden , Gas und
elektr. Licht , herrschaftlich eingerichtet, großen Garten , sofort oder
später zu vermieten oder zu verkaufen . 548a

Näheres Gipsermeister Bosch in Ettlingen .

Seminarstratze 13
ist die Wohnung ebener Erde bestehend aus 8 Zimmern , Bad und
allem Zubehör auf 1 . Juli 1913 oder später zu vermieten . Anzusehen
von morgens 9 bis 10 Uhr und nachmittags *1,3 bis 5 Uhr.

Näheres Gartenstraße 38 . 2. St . 7951

II Hürui
iijiielie

350 .—
steht zu verkaufen . 7934

I FiaM L WM lisfisnjlis !
DonglaMrafie 24 .

Stadtteil Kttyptwr .
Göbrrnstraße 7, beim Albtalbahn -

bof ist eine schöne große 3 Zim-
merwohinliig mit reicht . Zubeh. ,
aus Wunsch ctud) Garten , auf t .
Juli zu vermieten , B17293

Mietet Herr
findet angenehmes , dauerndes
Heim in ruhiger , tlnderlos . Familie
u . schöner freier Lage,

Erst . Offerten unter Nr . *602 an
die Erped. der „Bad , Brei ie " erbet.

Wohn - u. Schlafzimmer
schön möbliert , ohne \ . uccf)
nach Wunsch Badoene ; : :ng , i,t aus
1 . Juni zu vermieten . Sehr ante
Bedienungzuari ' chce : . Nn,wu >n >~ i
die « traßeiioan » .^ e. iw : a !!ee . «1a , v.

WOil - II. vMMM ,
event. 3Zimmer , mit Kiabier , cu°t
möv ! . , sof . oder spater zu verm >e : e . :.
» 17401 .3.2 -ma-re- allee -U . >' ,

UM - II. LWMiU .
'

schön inöbliert , in ioiiinm :
und gutem Hause, lehr
vermieten . „ ^ . 7 . .

Branerstr . 13 „ 2 2un \

>
O <%

1 bis 2 ichön ,nv .' ,c
Mmmcr

in gutem Heute
ruhigen verrn obre Dan:
mieten . Zu erfrege ' u.
in der Erved . der '

i.
mit Pension , in ferncr , ,a :n . ue
zu vermieten . Bl,0e4

Belfortstraf : « 1 <>■ 2 Trevveii
Fein mlibl . Zimmer mit e.-rünst.

evtl, mit Pension aus 1 . Mai rder
früher abzugebcu. L16878

Näh. Sofienstraße 5 . 2 . Etage .̂

Schlafstelle zu » ermicte» . Näh.
Köriierstraße 14 , > f . Bl7495
Augartenstr . 3 >, 3 . St . lks . , ist ein
freundl . ManfarÄen .ZMiner an
fot. Arbeiter bill. zu verm . BI7036

Herrenstraße 16 ,
‘i Treppen

hoch , nächst der Kaiierstraße , ist
ein gut möbliertes Zimmer iur
sofort oder später zu vermieten .

Herrenstrafte 54 . 3. St . i,t ein gut
möbliertes schönes Zimmer , zu
vermieten ._ » 17317 .2.2

Karlstraße 21 , 2 Trepp , hoch , ist
ein gut möbl. . großes Zimmer
sofort oder später zu mäßigem
Preis zu vermieten . _ 33 17261

Steinstratze 31, II . , ist ein gut
möbliertes Zimmer per sofort zu
vermieten ._ 8317512

Uhlandstratze 26 , III . , ist ein schön
möbl. , auf die Straße gehendes
Zimmer sehr billig zu vermieten .

Biktoriastraße 8, II . , 3 sehr schön
möbl. Zimmer , auch einzeln , zu
vermieten . Anzusehen bis 5 Uhr.

Waldstraße 40c , II . , r . . ist elegant
möbl. Wohn- und Schlafzimmer ,
separat . Eingang , Gas , Balkon,
Schreibtisch, aller Komf. per 15.
Mai zu vermieten . B17516

Zähringerstraße 77, 3. Stock, zw .
Ritter - und Lammstr . ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . Ä17520
In einem Landorte mit gesunder,

frischer Höhenluft und herrlicher
Aussicht auf den Schwarzwald , sind
2 möblierte Zimmer
von kinderlosem Ehepaar für den
Sommeraufenthalt bei mäßigen ^
Preisen zu vermieten .

Offerten unter Nr . 3519a an die,
Expedition der „ Bad . Preffe "

. 2.2

Schöne Ginzimmer - Wohnung
mit Gas und Glasabschluß aus
15. Mai oder 1 . Juni zu mieten
gesucht . Off. mit Preisangabe u. '
Stockwerk unter Rr . B17473 an die:
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten :

Dauermieter
sucht möbliertes , nicht zu teureS !
Zimmer mit Schreibtisch u . evtl.
Klavier , in ruhiger , wenn auch:
abgelegener Gegend oder Vorort .!

Offerten mit Preisangabe unter ;
B17522 an die Exp . der „Bad . Pr .* :

Sme Ml fretmdi. 3immet
in gutem Hause , am liebsten mit )
Mittagstisch . Weststadt bevorzugt.)

Offerten unter Nr . 7901 an die;
Exped. der „Bad . Preffe "

.erb . 2.21

großes Parterre »Zi mm« oder :
Laden für eine SchueiderW

Offerten nur . Nr . B1754Man dich
Expedition der „ Bad . Preffe " erb

Jung . Kaufm . sucht p . 1 . Juni gl
möbt. Zimmer

mit Kaffee . Prers unt . Mk . 20.—.
Offerten unter Nr . B17546 an diel

Exped . der „Bad . Preffe " ._ •

1 Schiedmayer -
Tafet -Ktavier

f. Anfang , sehr geeign., in best. ,Zustande , f . Mk . 75,— verkauf! , j
PMchms Ähs - Schlaüe. ,Douglasstr . 84 . 7926
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Die Qualität macht 'sf
3341»

Alleinige Fabrikanten : Brauerei Eglau , Dariadu

Attest aus Der zuskhoeideschule herrenstr. 33
(gegründet 1893 )

Unterzeichnete hat die Zuschneideschule bei Frl . Weber
besucht und zwar 2 Monate im Kleiderkursus und6 Wochen im Jackett - und Mantelkursus und habe inbeiden Kursen das Zuschneiden , Matznehmen , Anpro¬bieren und pünktliches Verarbeiten zur vollsten Zu¬friedenheit erlernt . Aus Dankbarkeit sehe ich michverpflichtet , die Zuschneidejchule von Frl . Weber
jeder Dame bestens zu empfehlen .

Elisabeth Brechter .
Original liegt von obigem Attest , sowie von vielen unzähligenanderen in der Privat -Zuschneideschule zur gefl . Einsicht auf .

Jeden Monat am 1. u. 16. beginnt ein neuer Kursus( Schnittmusterverkanf ).Jackett-Kostüme werdenzum Anfertigen unter Garantie für gutenSitz angenommen . (Schülerrnnen arbeiten für stch). 7582 .4 .3

hochfeine
Cigarren
Kistehen 50 u. 100 Stück
pro Mille lOO . — Mk.
5 % Sconto bei Kassa

10 pfg.
E. 2. Hielte

Großherz .Badischerand
Herzogi . Säcks . Hofließ

Karlsruhe - Hauptpost.
5086 Telephon 767 .

Versand durch Deutschland
von Mk . 20,— an portofrei. ii«

liillllllllilll
Leklobmslmlsiempfiehlt in reicher Auswahl bei

Ausführung die Druckerei der
geschmackvoller
vad . Presse".

iwarzwälder Wadiolder-Extrak2353a
14 .13

auch Wachholder -Gesälz genannt , vorzgl . Mittel gegenHusten , Heiskt ., Magen -, Nieren - u . Lungenleiden .Wassersucht u . s. w . , auch als Blutreinigungsm . s . z . empf .— 2 Kilo Mk . 4 .50 per Nachn . fro ., bei Mehrabn . billiger ,
- Äu Wachholderbeeröl SLf .gichtisch-rheumatische Leiden . Kleine Flasche , ca. 50g Inhalt Jl 1.25,große Flasche ca. 100 g Inhalt Jl 2.—G Knnhlaurh M . Herbstreith Nachf.• nnuoidutn württ. SchwarzwaldGlatten Nro

29.

Komme pünktlich
auf Postkarte.

Kaufe getragene Herren - undDamenkleider , Uniformen , Stie¬fel . Möbel . Bette «, alte Zahn -
gebifse ». Goldsachen. Zahle die
denkbar höchsten Preise . 6636*
Weintraub, Snmfiufce 52.

Rüg. Kranz
Karlsruhe ,

Relkenstr. 25 , Gutenbergplatz ,
Kaiserstr. 38 , Teleph . 2374 .
Spezial -Geschäft für Mehl .
Landesprodukte«, Eierteig -

Waren , Dürrobst re.
empfiehlt

MEHL
5 W . 90 95 100 1054

Hausmacher -Nudeln
Pstz. 35 45 60 «. 804

Makkaroni
W . 28 34 40 50 694

Dampfäpfel
W . 48 55 ti. 704
Portopflaumen

W . 30 35 «. 404
Calis . Pflaume «

W . 48 H. 604
Aprikose»

M 70 80 st. 904
Datteln UM 38 4
Feige « Psn«i> 30 4
Mitglied des Rabatt - Spar -

Vereins . 7215

8»hkS Wi>. MelhMs
liefert an solvente Käufer

ganze Einrichtungen,
sowie Einzelmöbel bei franko
Lieferung zu billigen Preisen auf

Teilzahlung
zu den günstigsten Zahlungsbe¬
dingungen , ev . auch ohne Anzahlung .

Strengste Diskretion .
Offerten unter Nr . 6157 an die

Exped . der „Bad . Presse "
. 12.5

Achtung ! ! !
Prima la ganz harte 81927Salami

nach ital. Art. — Cervelatwurst
beste haltbare Winter-Ware , aus bestem
untersuchten Roß - , Rind -u . Schweine¬
fleisch ä Pfd. 150 Pfg. Harte Knack¬
wurst u .geräueh .Zungenwurst
ä Pfd. 70 Pfg. ab hier . — Jeder Ver¬
such fahrt zur dauernd . Nachbestellung .Viele Anerkennungen . Versand nur
gegen Nachnahme.A . Sclxlndler ,
Wurstfabrik , Chemnitz 22 , Sachsen

DIESEL -MOTOREN -ANLAGEN
Sauggas -Motoren

Präzisions -Motoren
für alle Betriebe und alte Brennstoffe .

Lokomobilen Lokomotiven
Letzte Auszeichnungen : Brüssel 1910 : Grand Prix
Budapest 1911: Grosse goldene Staatsmedaille

lieber 120000 PS im Betrieb.
Gasmotorenfabrik A .-G . , Cöln -Ehrenfelc

(vormals C - Schmitz) . 231a
Verkaufsbüro : Frankfurt a . IN. - Süd , Rubensstr . 21.

ptieimagoz , vor. Schreinermeisier
eingetragene Genossenschaft m. unheschr . Haftpflicht

Telephon 114 . . - ■ Gegr . 1883.
Karlsruhe i . B ., Amalienstrasse 31.

Komplette Wohnungseinrichtungen und Einzelmöbel in allen Preislagen ,
Gediegenste Ausführung mit langjähriger Garantie . 4185 .17 .1

Eigene Polster - und Dekorations -Werkstätte .
Besichtiennz ohne Kaufzwang, -

Frankonia -

Fernsprechzellen
D. R G. M.

Selbsttätige Entlüftung !
—. Unübertroffene Scbaüdtopfnng ! —

Fränkische
Holzwarenfabrik

G . m . b . H. 2815a
Kitzingen a . Kain -

Spezial - Fabrik für Fernsprechzellen .
Man verlange Prospekte .

vorzügliches Tafelgetränk in
absolut naturreiner , gold -
klarer , unübertroffener Qua¬
lität liefert zu24 >| , Reinetten¬
wein ( meine beliebte Spezial¬
sorte ) zu 28 J per Ltr . in m.Leihfätzern von 40 Ltr . an

A. Hörth , Ottersweier (Baden ) .
Prospekt und Muster gratis .

Meine Apfelweine wurden auf allen beschickten Ausstellungenmit den höchsten Preisen ausgezeichnet und in den letzten 7
Jahren von über Ibüü Käufern unverlangt belobt und weiter

empfohlen . 1635a

wieik «ir
-

:
•

sichere, kurzfristige , von 10—20666 Jl werden zu kaufen gesucht . Of¬ferten unter Nr . 3208a an die Exped . der „Bad . Presse " erdeten . *

AM,. Bertscb
Dachdeckergeschäst

übernimmt Ausf . v. Schiudeltäfel »
sowie alle Arten v . Dacharbeiten
zu den billigsten Preisen . Bl3885
Wohng .: K . - Daxlandeu . Feder -
bachstr . 5 und Auaartenstr . 18.

werden fachmän -
. _ _ _ nisch und billig

gereinigt u . reapariert . B17157J . Jochim . Göthestr. 25 a.
Postkarte genügt .

Miniaturflügel
sowie

kleine Stutzflügel I
und

Salon - Pianlnos
von 4112» |

Sechsteln ,
Blüthner,
Crotrian-

j Steinweg Nachf.
empfiehlt der Alleinvertreter I

| für Karlsruhe und Umgebung

UigSctiweisgufi
Hoflieferant

4 Erbprlnzenstr . 4 .

Aegypter zwiebeln,
prima neuegroße ,

per Zentner Mr . 5 .8 « ,

Steckzwiebeln,
Postkolli Mk . I .» « .

talMildn,
“Ä, “'

offerieren billigst
Gebrüder Helder ,

Herxheim Pfalz . 2700

Am Bauer , Optiker, Kaiserstrasse 124b
(Bitte genau auf Firma und Hausnummer zu achten).

- ■ Spezial -Institut für sorgfältigste Anfertigung aller Arten moderner Augengläser .
Gewissenhafte Ausführung aller augenürzttidien Ordinationen . IpV Reparaturen rasch und billig

Ich empfehle in reicher Auswahl :
Brillen , Zwicker , Lorgnetten , Operngläser , Feld¬
stecher , Prisma -Binocles , Thermometer , Barometer ,
Höhenmesser , Schrittzähler , Kompasse , Lupen,
Mikroskope sowie alle optischen Artikel ; Reisszeuge
von den einfachsten Schulreisszeugen bis zu den

feinsten Präzisionsreisszeugen .
Elektr . Taschen - und Anhänge - Lampen mit stets

frischen Batterien,

Meinen verehrten Kunden zur gefl . Kenntnisnahme , dass
Bitte um Beachtung meines Schaufensters ,

6423 Sehr reelle und billige Bedienung ,
mein Laden - Eingang sich jetzt direkt an der Strasse befindet .

Nach ausserhalb stehe mit Auswahlsendungen gerne zu Diensten «
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